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Krpedition :
«irkel- und Lammstraße - Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktplatz.

Brief- ob . Telegr . Adresse laute
nicht auf Namen , sondern:

„Badische Presse" Karlsruhe .

Aezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich Mk . 2 .26
« « Swärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2 .52 .

8 festige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Znzeige « :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,

die Reklamezeile 70 Pfg .

General -Anzeiger Ser AesiSenzstaSt Karlsruhe und des Großherzsglums Baden «
'

V0F Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . Mgj

Gratis-Keilagkn:Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt ", monatlich 2 Nummern „Courier",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und 1 Winter - Fahk-

planbuch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
gak" Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. TW

Eigentum und Verlag von
A . Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herzog .
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil: Anton
Rudolph , verantwortlich für
den gesäurten badischen Teil :
Richard Bolderauer und für den
Anzeigenteil : A . Rinderspacher,

fäintlich in Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin W . 10 .

Kelarnt -Auffage :

86000 Erpl.
gedruckt auf 3 Zwillings-

Rotationsmafchinen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

2XOOO
Abonnenten .

Rr . S83 . Karlsruhe , Samstag den 21. Juni 1913. Teiephon-Nr. so . 29 . Jahrgang .

IWF' Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 282 um»
faßt 18 Seiten mit Nr . 9 der Beilage „Nah und
Fern"; dieAbendansgabe Nr .283 umfaßt 12 Seiten ;
zusammen

Eine gefährliche Zuspitzung.
: : Karlsruhe , 21 . Juni . Die schon gemeldete bulgarische

Antwort auf die serbische Forderung , den bulgarisch-serbischen
Geheimvertrag einer Revision zu unterziehen , ist unbedingt
ablehnend, lind sie verschärft dies? Ablehnung durch die Auf¬
forderung an die Serben , das Gebiet , das nach dem Vertrage
zu Bulgarien gehöre , unverzüglich zu räumen . Es ist dies so
ziemlich die ganze mazedonische Siegesbeute Serbiens . Denn
das Gebiet , das dem Schiedsspruch des Zaren nach den Be¬
stimmungen des Vertrages unterworfen sein sollte, ist eigent¬
lich nur das sogenannte Amselfeld mit den angrenzenden Ge¬
birgszügen . Selbst dieses den Serben heilige Land war Ser¬
bien in dem Geheimvertrag vor Ausbruch des Krieges nicht
imstande, vor vorne herein für sich zu beanspruchen.

Stärker als in diesem Geheimvertrag kann unserer Mei¬
nung nach die überragende Stellung , die Bulgarien in dem
Balkanbund einnahm , nicht betont werden . Bulgarien hat in
der Tat die Bedingungen des Bundes diktiert . Es ist daher
wohl zu verstehen , wenn die Serben jetzt eine Revision des
Vertrages wünschen, der sie aus Gnadengeschenke Bulgariens
anweist . Schon der Vertrag selbst zeigt den Widerwillen , mit
dem die Serben auf die bulgarischen Ansprüche eingingen ,
deutlich genug . Man hat , als vor dem Kriege Bulgarien die
Forderung aufstellte , Mazedonien soll eine autonome Provinz
unter Oberhoheit des Sultans werden , dies für eitel Spiegel¬
fechterei gehalten , die nur ausgeführt fei , um Europa und den
Osmanen Sand in die Augen zu streuen. Aus dem Vertrag
wissen wir , daß die Verbündeten tatsächlich ein autonomes
Mazedonien in den Bereich der Möglichkeit zogen , natürlich
nicht aus Achtung vor den Besitzrechten des Großherrn , son¬
dern weil keiner dem andern die gute Beute gönnte . Der
Verlauf des Krieges mußte dann das serbische Mißvergnügen
über den Vertrag noch bedeutend erhöhen . Denn , Serbien er¬
oberte mit leichter Mühe all das Land , das bulgarisch werden
sollte, sah sich aber in seinen Hoffnungen , an der Adria festen
Fuß fassen , durch den Einspruch Oesterreich-Ungarns getäuscht .
Und während bulgarische Truppen in Mazedonien kaum zu
sehen waren , dort ja auch durch den raschen Verlauf des Krie¬
ges unnötig geworden waren , bluteten Tausende von serbischen
Landeskindern vor Adrianopel für die Bulgaren . Gewiß hat
Bulgarien vollkommen recht , wenn es gegenüber den serbischen
Ansprüchen darauf hinweist , daß es den schwierigeren Teil des
Feldzuges zu erledigen hatte , bei Lüle -Burgas und Tschatald-
scha. Aber die relativ stärkeren Erfolge hatte Serbien aufzu¬
weisen und der Erfolg — die Besitznahme von Mazedonien —
spricht für seine Forderung , den Vertrag zu revidieren .

Bulgarien scheint unnachgiebig zu bleiben . Das Selbst¬
gefühl , der stärkere Teil zu sein, gibt ihm einen Mut , der auch
vor russischen Drohungen nicht zurückschreckt . Rußland hat

Musik.
Roman von E . Stieler - Marshall .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . in . b. H . Leipzig.)
( 29. Fortsetzung . ! , Nachdruck v . rboten

Puck kam die Treppe heraufgestürzt , um atemlos zu mel¬
den. daß sie alle mit dem Frühstück unten auf den Großvater
und Magdalena warteten , und sie gingen hinunter und fanden
dann an diesem Tag kein Viertelstündchen mehr, um mit¬
einander zu reden.

Denn der alte Eeheimrat war heute eine offizielle Persön¬
lichkeit und Mutz hatte recht , es war kein leichter Tag für ihn .

Es kamen Deputationen von Vereinen , cs kam der Bür¬
germeister und es erschien sogar der Herr Landrat .

Das arme Geburtstagskind war ganz erschöpft , als sie
dann endlich zu Tische gingen . Sie aßen nur im gewohnten
Familienkreise , hatten keine Einladungen ergehen lasten, um
den alten Herrn nicht mehr als unbedingt nötig anzustrengen.

Er zog sich auch sofort nach dem 'Esten zu einem Schläfchen
zurück, während die anderen behaglich zusammenblieben, zuerst
die Ereigniste des Vormittags besprachen , dann die ver¬
gangenen Monate .

Mutz nahm Magdalena unter einem" Vorwand beiseite.
„Du stehst ein bißchen elend aus , Lenchen, " sagte sie und

blinMte vielsagend . — „ist vielleicht schon - ? "
Aber Lena verstand nicht. Sie war mit ihren Gedanken

heute so ganz wo anders . Mutzchen mußte schon deutlicher
fragen . Und Mutzchen zierte sich auch nicht und fragte deut¬
licher , sehr deutlich sogar. Da verlor Magdalenas Gesicht
alle Farbe .

„Nein , nein — nein , nein —! rief sie angstvoll — „denke
doch an so etwas nicht, Mutz .

"
Sie entfloh , sie lief hinauf und suchte ihr kleines , stilles

Mädchenreich aus . Hier war noch alles wie einst, rar ihre
grünen Kinder waren entführt und standen wahrscheinlich im

schon sehr unzweideutig zu erkennen gegeben, daß es Bulgarien
nicht vor den Kopf stoßen will , wenn auch feine Sympathien
den Serben gehören. Weiter stärkt aber doch auch Bulgariens
Stellung die österreich-russische Rivalität . Die sehr deutlichen
Worte , die Graf Tisza , der neue ungarische Premier , bekannt¬
lich über die russischen Protektoratsgelüste fand , lasten keinen
Zweifel mehr darüber , daß man in Wien und Budapest von
der Zarendepesche mit ihrem Appell an das slavische Gemein¬
schaftsgefühl und ihren Drohungen wider die ungezogenen
slavischen Kinder sehr wenig erbaut ist . Freilich sind in Wien
in den letzten Monaten viele entrüstete Worte geschrieben und
geredet worden , hinter denen auch nicht die bescheidenste Tat
stand. Aber Graf Tisza ist im allgemeinen kein Mann der
schönen Worte , und gerade daß man seiner scharfen Mahnung
an die allslavische Adreste jetzt eine harmlose Deutung zu geben
sich bemüht , zeigt den Ernst der Lage.

Immerhin kann gerade , wenn die österreichische Diploma¬
tie da tut , was Tisza sagt, in dieser Schwenkung Oesterreichs
ein friedeförderndes Moment liegen . Wenn Oesterreich Bul¬
garien unterstützt, dann wird das Zarenreich notgedrungen
gute Miene zum bösen Spiel machen und Serbien zur Nach¬
giebigkeit zwingen müsten. Denn einem Serbien , das zwischen
Oesterreich und Bulgarien eingekeilt ist , kann auch der mäch¬
tige Zar nicht helfen . Er müßte dann offen für Serbien Par¬
tei nehmen ) dann wäre aber der Konflikt da und die Geschick¬
lichkeit des Herrn Sasonow , die der Zar noch vor wenigen
Tagen so hoch rühmte , wäre gescheitert an dem Phantom des
Allslaventums in einem Kriege zwischen slavischen „Brüdern " .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 21 . Juni .

Sommers Anfang .
— Nun kommt wieder die Zeit der langen Tage . Sommer¬

anfang . Offiziell tritt er morgen Sonntag , 22 . Justi , um 2 Uhr
früh seine Herrschaft an . In der Sprache der Astronomen aus -
gedrückt : die Sonne tritt in das Zeichen des Krebses. Längst
hat er jedoch seine Visitenkarte bei uns abgegeben. Die Tage
waren schon oft heiß , lastend und schwer. Wir haben wirkliche
Sommerwärme erlebt . Eine Hitzperiode jaule die andere . Alsa
sommerliche Anzeichen überall . Und doch hat brr Sommeranfang
seine eigenen Reize . Um diese Zeit spielt die erhabene Poesie
der Sommersonnenwende und der Zauber der Johannisnacht
hält uns gefangen . Sommeranfang ! Wem schlägt nicht das
Herz höher , wenn er seine Schritte hinauslenkt in Wald und
Feld , Berg und Tal . Strom und Meer in der Zeit da wirkliche
leuchtende Sommerherrlichkeit darüber strahlt . Wer kennt nicht
die prächtigen Sommernächte , wo Glühwürmchen zitternd durch
Baum und Busch gleiten und laue Abendlüfte uns leise zu¬
flüstern ! Und dieser Reize wegen sei der vor der Türe stehende
Sommer aus vollem Herzen gegrüßt . Vr .

) ( Seinen 70. Geburtstag beging gestern Freitag in gei¬
stiger und körperlicher Frische Herr Schreinermeister Heinrich
Engeroff . 30 Jahre lang diente er im hiesigen Feuerwehr¬
korps, und zwar bei der 3 . Kompagnie . Möge es dem Jubilar
vergönnt sein , sich noch lange Jahre ungetrübter Gesundheit
zu erfreuen .

Garten oder bei den anderen Blumen in den unteren Zimmern .
Es mochte zu mühsam sein , sie hier oben für sich zu pflegen.

Ein Stündchen saß Magdalena zwischen den trauten , lie¬
ben Dingen ihrer ersten Jugendzeit , es störte sie niemand .
Zwischen ihren stummen Freunden saß sie und sann. Stumm ?
O nein , nein , nein , stumm waren die nicht — stumm waren die
'neuen Prachtmöbel dort in der modernen , vornehmen Stadt -
wohnung . Die hatten noch keine Geschichte, waren noch nicht
mit einer Familie ein Stücklein Leben durch Freude und Leid
gegangen , darum hatten sie noch keine Sprache. Aber diese hier !
Jngeborgs zierlicher Schreibtisch, dieser Eeheimnishüter ! Und
der altmodische Diwan und des Kindes Magdalena schlichtes
Vücherschränkchen , wie beredt waren die ! Viel , viel sagten sie
zu Magdalena . Und sie horchte tief in sich hinein . Alle , alle
diese trauen , feinen Stimmen sagten das Gleiche wie Groß¬
vater Eilberhaar .

„Du bist auf falschem Wege. Um Gottes willen , was willst
Du denn aus Deinem Leben machen , wenn Du die kostbaren
Tage dahinbringen willst stumpf und dumpf wie ein Tier ?

Und Dein Mann mit seinem guten , weichen Gemüt , was
tat er Dir , daß Du ihn hasten willst ? Für seine Liebe willst
Du Haß geben? O Magdalena , Magdalena , besinne Dich.
Euer beider Glück liegt in Deiner Hand . Kann nicht Friede
und Behagen in Deinem neuen Heim herrschen , so wie hier ?
So hatte sich Hermann seine Zukunft mit Dir ausgemalt . Er
hat feine Träume so gut wie Du . Suche sie ihm lebendig zu
machen .

"
Immer wärmer und lichter wurde es in Magdalena .
„Ich muß anders werden und ich will . Ganz, ganz

anders .
"

War es nicht , als begänne , nun sie freudig die guten Vor¬
sätze faßte , als begänne ein leises Klingen in ihr wie ganz
kleine Glöckchen? Sie lauschte . Wenn das sein könnte , daß der
heimliche Schatz noch in ihr läge . Dann wollte sie von nun an

_L Die Errichtung einer Karlsruher Eisenbahngesellschaft.
Die Bürgerausschußsitzung, in der das mehrfach erwähnte ober«

bürgermeisterliche Projekt der Bergesellschaftlichung der hie«

sigen städtischen Straßenbahn und des Elektrizitätswerkes zur
Beratung und Abstimmung kommen wird , ist nunmehr endgül -

tig auf Freitag , den 27. JiMi , nachmittag 3 Uhr , festgesetzt.
Wie wir bereits mitgeteilt haben , hat sich ein Ausschuß von
Politikern aller Parteien mit Ausnahme des Zentrums und
von technischen und volkswirtschaftlichen Sachverständigen ge¬
bildet , um in letzter Stunde nochmals eine Agitation gegen
das Projekt einzuleiten . Ein entsprechender Aufruf , der u . a.
auch die Unterschriften mehrerer Professoren der hiesigen tech¬
nischen Hochschule, darunter des Eeheimrats Baumeister und
des derzeitigen Rektors v . Zwiedineck -Südenhorst trägt , wird

dieser Tage herauskommen . Von diesem Ausschuß ist weiter
die Abhaltung einer Proteftocrsamnilung gegen die Vortags
für Mitie nächste Woche geplant . — Die Zentrumspartei
Karlsruhe hält , wie aus einer Veröffentlichung hervorgeht , im
großen unteren Saal des Hotel-Restauraiits Cafck Nowack am
Montag , den 23 . d . Mt . , abends 8V> Uhr , eine Versammlung
zur Besprechung des städt. Verkehrsvrojektes ab . Dazu sind
die Angehörigen der Zentrumspartei eingeladen . Andere
Personen haben keinen Zutritt .

tz, Der Nürnberger Lehrergesangverein , ca . 300 Damen und
Herren wird Samstag , den 28 . Juni , in Karlsruhe eintresfen und im
Museumsaal abends (49 Uhr unter Leitung seines Dirigenten , Herrn
Kapellmeister Labe : , ein Konzert geben . Es sei jetzt schon auf dieses
Konzert hingewicsen, da wir in Karlsruhe noch niemals Gelegenheit
hatten, einen derartig starken gemischten Chor zu hören . Der Verein
wird sowohl in voller Stärke als gemischter Chor als auch in getrenn¬
ten Abteilungen Männer- und Frauenchören vor das Karlsruher
Publikum treten, wodurch das Programm interessante Abwechslungen
bietet. Die Eintrittspreise sind auf 2 Mark , 1 .50 Mark und 1 Mark
angesetzt . Der Vorverkauf beginnt Montag , den 23 . Juni , in der
HofmufikalienhandlungHugo Kuntz. Nachf. Kurt Neufeldt.

# Vortragsabend. Man schreibt uns : Nochmals fei auch an dieser
Stelle auf den sehr interessanten Vortrag „Aus dem dunkelsten Ham¬
burg" hingewiesen, der am Sonntag , den 22. Juni 8 Uhr im großen
Saal des evang. Vereinshauses, Adle -rstraße 23 , gehalten wird. Der
Vortragende, welcher in der aggressiven Rettungsarbeit in Hamburg
steht, berichtet von der Tiefe des inenschlichen Elends und Verworfen¬
heit, aber auch von dem bisher unmöglich Erschienenen , von der Ret¬
tung der Tiefgesunkenen . Bereits an vielen Orten Deutschlands und
der Schweiz wurden die Ausführungen mit stets wachsendem Interest«
ausgenommen . Der Eintritt ist frei .

/ X Grotzh. Konservatorium für Musik. Man schreibt uns : Die
Prüfungen des Eroßh . Konservatoriums finden in der Zeit vom
25 . Juni bis 11 . Juli und auch in diesem Jahre wieder gegen ein
kleines Eintrittsgeld von 50 Pfg . zu einem wohltätigen Zweck, näm¬
lich für die Blindenvereinigung von Karlsruhe und Umgebung statt .
Sie umfasten im ganzen 10 Aufführungen mit überaus interessanten,
eine große Anzahl klassischer und moderner Meisterwerke enthaltenden
Programmen. Auf die Ausbildungsklasten entfallen 12 , auf die Vor-
bereitungsklassen 4 Aufführungen. Von den Prüfungen der Aus-
bildungsklasfen finden 3 unter Mitwirkung von Mitgliedern des
Eroßh . Hoforchesters ftatt , eine weitere in Gestalt eines Kirchen¬
konzerts , ferner eine als Solokonzert einer Schülerin. Die letzte
Prüfung präsentiert sich in Gestalt einer vollständigen Opernauffüh-
rung unter Mitwirkung der Kapelle des 1 . Bad. Leibgrenadierregi-
ments Nr . 109 . Auch das Schülerorchester wird mit einer Symphonie
und einem kirchlichen Jnstrumentalstück an den Aufführungen be-

daran gehen, ihn zu heben. Wenn Jngeborgs Seelchen nicht
gestorben, nur schwer krank und bewußtlos gewesen war und
nun wieder zu sich kommen würde ? Welch ein Glück mußte
das sein , o guter Gott .

Es klopfte keife an die Tür und Mademoifelles zartes
Vogelstimmchen ließ sich draußen vernehmen.

„Nur herein — herein —" rief Magdalena aufspringend ,
faßte die Eintretende an den beiden kleinen Kinderhändchen
und zog sie gegen das Fenster . „Gute, kleine Blanche, wir
haben uns heute noch gar nichts gesagt . Lassen Cie sich doch
anschauen.

"
Die kleine Schweizerin trug ihr weißes Kleidchen von der

Hochzeit . Ihr unscheinbares , doch lieblich junges Gefichtchen
war fast durchsichtig blaß und schmal und um die braunen
Schwärmeraugen lagerten bläuliche Schatten .

„Sie sehen nicht gut aus , Mademoiselle," sagte Magdalena
ernst . „Sind Sie krank ? "

Blanche lächelte, ein wehes, kleines Lächeln .
„Nix krank, luarei , Madeleine - Madame . Monsieur

a dokteur hat mit untersukt , nix krank . Er denkt, Sehnsukt . Sie
wollen mich schicken retour an unseren schönen See . O Sie
wisten, Madame Madeleine , es sein wohl Sehnsukt, aber
nicht diese ."

' Die kleine Blanche sagte es schlicht und einfach wie etwas
Unabänderliches .

Magdalena schüttelte den Kopf.
„Aber Blanche, ist es denn möglich , das sitzt so tief , so tief ? "

Das ist ja traurig , arme , kleine Blanche, Sie dürfen sich dem
nicht hingeben !"

„Seit Madame nicht mehr hier , ist es viel mehr schlimm
geworden —“ sagte das junge Mädchen mit stiller Trauer . „Ee
sein zwei Sehnsukte nun . Es gibt hier nicht Musik seitdem ."

Eine große Rührung hatte Magdalenas Herz gefaßt . St ?
stand da , hielt immer die winzigen Händchen fest in
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^ iligt sein . Die 1 . Prüfung der Vorbere ' tungLUtchril wird durch eil'
grötzercs Werk für Kinderckar . Eefangfoli und Deilamatron aus -
gefüllt werden . Genaueres ist im Anzeigenreil dieses Blattes bereits
veröffentlicht und aus den mit den Eintrittskarten zusammen erhält¬lichen Programmen zu ersehen.

: - : Das Eroßherzogspaar hat sich mit der Eroßhcrzogi .iMarie Adelheid von Luxemburg und der Eroßherzogin MarieAnna von Luxemburg heute vormittag gegen 11 Uhr im Auto¬mobil über Schloß Favorite nach Baden-Baden zu einem Be
such der dort weilenden Großhcrzogin Luise begeben. Die
Rückkehr nach Karlsruhe erfolgt über Schloß Eberstein . Mor¬
gen mittag 2 Uhr 20 reifen die luxemburgischen Fürstlichkeiten
nach Luxemburg zurück.

# Fahrt zur Schloßbeleuchtung nach Heidelberg. Die Bezirks-vercine Karlsruhe des Vereins für Handlungscommis von 1858,Hamburg, Verbands deutscher Handlungsgehilfen, Leipzig, Kaufmän¬nischen Vereins Frankfurt am Main , Kaufmännischen Vereins „Mer¬kur "
, Nürnberg, werden am Sonntag , den 6. Juli gemeinsam zurSchloßbeleuchtung nach Heidelberg fahren . Bei genügender Anzahl« lrd sowohl für Hin- und Rückfahrt ein Sonderzug, der Karlsruhevormittags ab 8 .30 Uhr , Heidelberg an 9 .21 Uhr und zurück Heidelbergabends ab 11 .15 Uhr , Karlsruhe an 12.05 Uhr verkehrt , benützt.(Näheres siehe Inserat in dieser Nummer .)# Zm Stadtgarten bezw . in der Festhalle konzertiert morgen von4 Uhr nachmittags ab die Kapelle des 3. Bad. FeldartillerieregimentsRr. 80 unter der Leitung des Herrn Obermusikmeister Schotte / Derhier bereits bekannte Comet ä pistons Virtuose und KammermusikerHerr Louis Kümmel vom Hoftheater in Tarmstadt wird bei diesemKonzert Mitwirken und folgende Solis zum Vortrag bringen : 1. „AirVaire" (Thema Mozart) von Reynand -Kümmel . 2 . „Le Carnevalde Verriss" von Arban-Kümmel. Der Besuch des Konzertes ist sehrzu empfehlen .
# Turmberg (Durlach ) . Am Sonntag , den 22 . Juni nachmittags4 Uhr veranstaltet die gesamte tzxibgrenadierkapelle auf dem Turm¬berg in Durlach ein Konzert.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe, 21 . Juni . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬schrieben : Richard Wagners „Siegfried" erscheint morgen Sonntag ,den 22. d. Mts ., zum erstenmal kn vollkommen neuer szenischer Aus¬stattung. Damit gehen die schon häufig bei „ Siegfried"-Aufführungengeäußerten Wünsche in Erfüllung. Natürlich hat auch die Neidhöhleund der Lindwurm eine der Vorstellungskraft des Zuschauers mehrRechnung tragende Neugestaltung erfahren . Die Neuausstattungwurde in ihrer Gesamtheit, ebenso wie die der „Götterdämmerung" ,von Herrn Direktor Wols entworfen und ausgeführt. Mit den neuenDekorationen für „Siegfried" ist die dem szenischen Kleid des Nibe¬lungenrings zugedachte Erneuerung einen großen Schritt vorwärtsgebracht . Mit dem Hamburger Heldentenor, Kammersänger Pen -narini , welcher morgen den Siegfried singen wird , tritt ein Sängervor die Besucher, der nicht nur als Wagnersänger einen bedeutendenNamen unter den deutschen Bühnenkünstlern trägt.# Badischer Kunstverein Karlsruhe. Neu zugegangen: L. Deicher ,Stuttgart . „Drei Gemälde". E . Ewald . Karlsruhe. „Drei Bildnisse".M . Foell, Stuttgart , „Kleine Kollektion"

. C . Müller , Karlsruhe,„Kleine Kollektion" . E . Noebel, Düsseldorf , „Vier Gemälde" .R . Probst , Karlsruhe. „Kleine Kollektion"

. F . Schüz f , Düsseldorf .„Nachlaß -Ausstellung"
. M . Uhlig , Jena , „Vier Gemälde " .A Freiburg . 21 . Juni . Der verstorbene Altstadtrat Dr .Hugo Ficke hat letztwillig seine reichhaltige, wertvolle Schmet-terlingssammlung mit den dazu gehörigen Schränken und Bü¬chern dem städtischen Museum für Natur - und Völkerkundevermacht. Der Stadtrat nimmt diese hochherzige Zuwendungdankbar an .

$ Heidelberg, 21 . Juni . Man schreibt uns : In Heidelberg findetvom 22. bis 25 . Juni ein Musikfest statt, das ausschließlich Werke vonBach und Reger zur Aufführung bringt. In sechs großen Orchester-und Kammermusik -Konzerten unter Negers und Wolfrums Leitungund unter Mitwirkung hervorragender Solisten soll die Eigenart, derZusammenklang und die Verschiedenheit dieser beiden deutschen Ton¬setzer ihren Ausdruck finden. Diese programmatische Tendenz gibtdem Heidelberger Mustkfest den eigenen Stempel und nimmt dasInteresse der musikkundigen Welt in hervorragendem Maße in An¬spruch .
# Leipzig, 21 . Juni . Ende Juli erscheint im Tenien -Verlag zuLeipzig eine Raabe-Biographie von Dr . Heinrich Spiero : WilhelmRaabe und sein Werk. Spiero darf wohl als einer der besten Raabe¬kenner gelten ; seine interessante Arbeit wird daher weitgehendstemInteresse begegnen.

Eine Sperrung der Wiener Universität— Wien » 21 . Juni . (Tel . ) Gestern beschloß die Vertreter¬
dersammlung der deutsch-nationalen Studentenschaft » die voll-

. ständige Sperrung der Universität zu erzwingen , falls das Rek¬torat die Ausnahmeverfügung nicht zurücknehme , wonach derEintritt in die Universität nur durch die kleinen Tore unögegen Vorweisung der Legitimationskarten gestattet wird .Die deutsch-nationalen Studenten besetzten am Morgen die

sah in das blasse Gesicht und dachte nach . Sie dachte an ihreviele Einsamkeit dort in der prunkvollen Wohnung , an vielecde Stunden .
Dieses liebeskranke Mädchen brauchte eine Zerstreuungdas war für sie das einzige lindernde Mittel .
„Würden Sie mich wohl einmal besuchen, Blanche? " fragtesie. Es leuchtete auf in den braunen Augen.
„O gern , Madame Madelrine . Wenn Frau Doktor er¬laubt - "
„Das wird sie schon , wenn ich sie darum bitte . Ich bin vielallein , mein Mann ist über Tag kaum eine Stunde zu HauseWir könnten unsere Einsamkeiten zusammentun , Madempi 'e ' eund auch zusammen die Musik lieb haben .

"
(Fortsetzung folgt . )

Im Rosenmonat.
: : Am farbenköstlichsten scheint uns der Herbst — wenn e .draußen in den Buchengängen seine Feuergarben anzündet -

wenn es wie lodernde Glut aus den Wäldern liegt und unsereFüße in Lunten , raschelnden Blättern dahineilcn , die wie
schwere Blutstropfen die entkräfteten Stämme herabglitten .Aber über all dieser Pracht liegt wie ein Hauch die wehmütige
Ahnung des Vergehens — es ist wie das letzte, mitleiderregende
Aufflackern vor dem völligen Verlöschen .

Gleich bunt in seiner Pracht und doch voll gegenwärtigenund verheißenden Lebens — das ist der Juni , der Liebes -, der
Rosenmonat ! Liegts über dem Mai wie mädchenhaft-duftiger
Charme , wie blütenweiße , keusche Verheißung , so atmet der
Juni lockende, stolze Glut . Schon wogt es in schwülen , sensib¬
len Duftwellen über das Land hin und in der völligen Ent¬
faltung seines Dlütenschmucks lacht er wie ein erblühtes Weib
werbend, schmeichelnd, siegesfroh.

Wer jetzt einmal hinauswandert , auf die Straße nur , in
den Garten , ein wenig vor die Stadt , den empfängt eine duf-
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ofifiiii gelang es , sich mit dem Verschütteten in Verbindung

. letzen, der vier Tage auf dem Grund des Brunnens gleichsam j»Der Rektor verfugte nunmehr d '.e Sistierung oer Bor - eurer unterirdischen Höhle zugebracht hat . Man hofft , ihn in,Laufe des Samstag ans Tageslicht bringen zu können.
'

Eingänge zur Universitär und verhinderten dre übrigen Sludeuten, zur Vorlesung zu gehen.

lesunge« und sperrte die llnkverfttat bis auf weiteres . Sämt¬
liche Mitglieder des Hochschu .

'
ausschusses der deutsch-nationalen

Studentenschaft traten von ihren Aenitcrn zurück.

Pon der Luflschiffahrl.
— Berlin , 20. Juni , Der Kaiser hat aus Anlaß seines Regie -

ruugsjubiläiims nachstehenden Beobachtungsosjiziereu für Flugzeug«den Kronenordenvierter Klasse verliehen : dem Oberleutnant Stessen,Füstlierrcgiment 35 ; Leutnant Winkler, Infanterieregiment 14 ;Leutnant Friedberg vom Jägerbataillon 14 ; Oberleutnant Drexlervom Erenadicrregiment 123, kommandiert zum Großen Eeneralstab,Oberleutnant v . Egan-Krieger im Leibhusarenregiment 1 , komman¬diert zur Kriegsakademie. (Der letztere hat am Sonntag bekanntlichden „Husarenstreich" gemacht, nach einem Rennen in Madeburg nachBerlin -Crunewald zu fliegen und auch hier zu starten .)— Gotha, 21 . Juni . (Tel .) Gestern abend 7Vs Ilhr landeten
nach einem Fernslug von Köln Lbe-r Gießen auf dem Flugplatz der
WaggonfabrikLeutnant Joly von der Fliegerstation Metz mit Haupt¬mann Ofius vom großen Eeneralstab als Beobachter . Die Orien¬
tierung war infolge Regens und Nebels sehr schwierig . Teils wurde
nach dem Kompaß geflogen. Die Strecke Köln-Gotha wurde in
3Vs Stunden zurückgelegt.= Posen, 21 . Juni . (Tel .) Die Insassen des Ballons „Wilms "
sind gestern abend freigelassen worden .

Vermischtes.
M Berlin , 21 . Juni . (Tel .) Der Rechtsanwalt von Broh -

mer, der sein Bureau in Wilmersdorf hatte , ist gestern ,inMoabit , wohin er zu einer Vernehmung geladen war , verhaf¬tet worden . Gegen ihn sind von mehreren Klienten Anzeigen
wegen Unterschlagung von Depots und Hinterlegungsgeldern
erstattet worden . Rechtsanwalt von Brehmer , der jede Schuld
bestreitet , hat einen Haftentlassungsantrag gestellt, über den
noch nicht entschieden ist,

= Charlottenburg , 21 . Juni . (Tel .) Heute vormittag
gegen 10 Uhr gab der 1885 in Riga geborene russische KontoristLeo llrtin auf seinen Bater in einem Pensionat der Joachims¬
talstraße , in dem er vor kurzem , aus Rußland kommend ,Wohnung genommen hatte , zwei Revolverschüsse ab . Der Bater
wurde lebensgefährlich verletzt ins Krankenhaus Westend ge¬
bracht. Die näheren Gründe der Tat sind noch unbekannt . Der
Täter wurde verhaftet .

==• Bremen , 21 . Juni . (Tel .) Von den bei der gemeldetenBluttat in der katholischen Marienschule schwerverletzten Kin¬
dern ist inzwischen ein weiteres seinen Verletzungen erlegen,
sodaß also bisher vier Kinder gestorben sind . Das Befindendes schwer verletzten Lehrers gibt noch zu den schlimmsten
Befürchtungen Anlaß . Er dürfte kaum mit dem Leben davon¬
kommen . Ebenso ist das Befinden der übrigen schwer ver¬
letzten Kinder sehr ernst. Nach Mitteilungen der Kriminal¬
polizei hat der Wahnsinnige im ganzen in die Kinderschar
35mal geseuert. Die ärztliche Untersuchung im Irrenhaus ist
noch nicht bekannt.

= Hanau , 21 . Juni . (Tel .) Ein hiesiger Privatier erhielt
einen Erpresserbrief , in welchem er unter Drohungen ausgefor¬
dert wurde , an einer näher bezeichnet «« Stelle 2vvv Mark
niederzulegen . Der Adressat übergab den Brief der Polizei ,
welche den Ort unauffällig beobachten ließ . Es erschien ein
13jähriger Schüler einer höheren Lehranstalt ; er wurde fest¬
genommen und gab an , daß er durch das Lesen einer Novelle
zu dem Streich verleitet worden sei.- Newyork , 21 . Juni . (Tel . ) Der deutsche Botschafter
wohnte dem gestrigen Empfang auf dem Dampfer „Imperator "
bei . Die Presse und die Öffentlichkeit zollen dem Schiffe ihre
Höchsts Bewunderung .

_
Unglücksfälle.

= Königsberg , 20 . Juni . (Tel .) Wie die „Königsb . All¬
gemeine Zeitung " aus Eroß -Kuhren meldet , fielen gestern
morgen in der Nähe von Brüsterort vier Fischer der See zum
Opfer. Die Fischer bargen wegen des starken Sturmes ihre
Netze. Auf der Rückfahrt kenterte ein Boot . Nur einer der
Insassen wurde gerettet .

1) 1' . Paris , 21 . Juni . (Tel .) Bei dem Orte Mncy
Manoeuvre ist am Abend des 16. Hunt ein 40 Meter tiefer
Brunnenschacht eingeftürzt , aus dessen Grund sich der Brunnen¬
bauer Boqed befand . 13 Meter des Schachtes sind mit Erd¬
reich verschüttet. Trotz der sofort eingelciteten Rettungsarberten
iurch Pioniere hatte man bereits die Hoffnung aufgegrben , den
Brunnenbauer noch am Leben finden zu können. Am Freitag

tende Pracht blühender Sträuchen , dis lustige Farben in die
Luft zaubern und unsere nordische Vegetation südlich üppig gc-
stal . en . Alle Sommerfarben , die die Natur in ihrem Schatz-
äftchen verschlossen hielt , entzündet sie jetzt draußen und die

Sträucher und Busche , die während des Sommers einen so ver -'taubten müden Eindruck machen , recken sich jetzt vor den be¬
wundernden Menschenaugen im Hochzeitskleid .

Weithin leuchten in grellem Gelb die Feldraine und wei¬
ten Heideslächen : d - r Ginster blüht . In seinen Kelchen brennt
-nd fängt sich die Sonne — sonst ist Einsamkeit um ihn , lebens-
esä tigte -, Schweigen ; er wird in jedem Heidegedicht verherrl¬
icht und das macht es wohl, daß er gar so selbstbewußt in dir
lache Monotonie hrnausstrahlt .

Die üppig grünen Gärten bergen ein seltsam Leben in sich— um die Abendzci: . Welches? Ich halte es mit dem Mond ,
elächle und verschweige alles ! Wie ein roter Saum zieht sich

.-er Rotdorn schützend um sie herum , schlängelt sich wohl gar
hinaus auf die Straße , wo er in riesenhaften Buketts den Leu-
. en in die Fenster lacht . Hier und da in den Gartenhecken,oder inmitten eines Rondels , prangt der Goldregen , dem die
goldigen Trauben wre schwere Früchte am grünen Gewand
herabhängcn . Und noch viele andere Ziersträucher blühen und
duften da umher und beschwören einen beklemmenden Zauber
herauf ; unter ihnen hauptsächlich der Jasmin , den die Dichtermit Vorliebe und Inbrunst um Lauben und Liebende ranken .

Aber alle die duftenden Wunder verblassen vor der herr¬
lichsten Gabe, die uns der Juni beschert : der Rose ! Nun end¬
lich erschließt sie sich dem immer heißer werbenden Licht und
duftet betörend in den lauen Abend hinaus . Sie ist für uns
so der Inbegriff alles Wünschens und Sehnens , aller Schönheitund - Edelgüte , daß es für uns kein sinnigeres Minnegeschenk
gibt , als Rosen — zartrosa oder dunkelglühende — die für und
mit uns werben und sprechen.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

01 . Nürnberg , 21 . Juni . (Privattel . ) Ein Nürnberg «berichtet aus Afrika : Bürgermeister Trömmel von Usedom , derbekanntlich in die Fremdenlegion eingetreten ist, liegt anNervenanfällen krank darnieder . Trömmel wird es hier nichtaushalten und bald versuchen , nach Haus« zu kommen . DerStaatssekretär des Auswärtigen , von Jagow . hat . durch dasOberpräsidium von Pommern die Akten und die PhotographieTrömmels einfordern lassen.
— Straßburg i. Els., 21 . Juni . Wegen übler Nachrede, bega»gen durch den Abdruck eines Artikels der „Reichsländischen Korrespondenz", der dem Buchdruckereibesitzer Hampel « in Eroß-MoyeuvuVerletzung des Redaktionsgeheimnisses vorwarf, wurde heute vo,Schöffengericht der Redakteur Fischer von der sozialdemokratisch«„Freien Presse" aus dem Gesichtspunkt der 8 186 und 200 de,Reichsstrafgesetzbucheszu dreißig Mark Geldstrafe und Veröffentlichung des Urteils in der „Freien Presse" verurteilt.01. Kopenhagen . 21 . Juni . (Privattel .) Das radikaleMinisterium Zahle ist gebildet und wird heute vom Königempfangen.
- Wien . 21 . Juni . Kaiser Franz Joseph hat den HerzogUlrich von Württemberg zum Obersten des 4 . Dragoner -Regj.ments ernannt .

— Paris , 21. Juni . Marineminister Baudin erklärte einem Be.-richterstatter , daß die gestern gemeldeten, von Pierre Loti gegen dieMarineverwaltung erhobenen - Angriffe durchaus ungerechtfertizjfeien . Er übernehme übrigens durchaus jede Verantwortung, auchvor dem Parlament , für die von ihm im Einvernehmen mit demAdmiralitätsstab nach eingehender Beratung beschlossene Auflassungeines Teil -- der Befestigungswerke von Rochefort. „Ich Lin," so schloßBaudin, „kein bloßer Scheinminister . Wenn Pierre Loti noch denaktiven Dienst angehörte , dann würde ich ihm dies beweisen."
Die Reise des Kaiserpaares « ach Hamburg.
— Hannover , 21 . Juni . Der Kaiser traf um 6 .30 Uhr im Auto

mobil auf der Vahrenwalder Heide zur Besichtigung des Königs.
Ulanenregiments ein. Nach Abreiten der Front und einem Parade,
marsch in Zügen begann das Gefechtsexerzieren, das eine gute Stunde
dauerte . Der llebung wohnte auch der Kommandierende Genera!
von Emmich bei . Es regnete unaufhörlich . Der Kaiser hielt Kritii
ab und führte dann das Regiment zur Kaserne .

In der Stadt bildeten die Truppen der Garnison und Krieger .
vereine Spalier . Vor der Kaserne stand der Verein ehemalige,
Königsulanen. Der Kaiser nahm hier nochmals den Parademarsch
des Regiments und den der ganzen Garnison ab und nahm militä
rische Meldungen entgegen. Der Kaiser und Prinz Waldemar nah
men am Frühstück des Offizierkorps des Regiments teil.

Der Kaiser ist kurz vor 11 Uhr aus der lllanenkaferne ins Schloß
zurückgekehrt und um 1114. Uhr im offenen Automobil mit der. in¬
zwischen eingetroffenen Kaiserin nach Celle gefahren .

— Celle, 21 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin trafen
von Hannover kommend, mit Gefolge gegen 12 Uhr hier ein
Militär und Kriegervereine bildeten Spalier . Das Kaiser
paar fuhr unter Elockengeläute in den Schlotzhof , woselbst der
Kaiserin von zwei jungen Damen im Namen der Stadt undder Auguste Victoria -Schule Blumensträuße überreicht wur¬
den. Die Majestäten besichtigten die Räume der unteren Etage
und die Schloßkapelle. Nach etwa einer halben Stunde er¬
schienen die Majestäten wieder vor dem Portal des Schlosses ,wo die Kaiserin mehrere Kinder anfprach.

Um 12 Uhr 38 trat das Kaiserpaar die Weiterfaher nach
Hamburg an . Ein Vorbeimarsch der Garnison fand nicht statt
Das Kaiserpaar wurde überall vom Publikum lebhaft begrüßt .

Hamburg , 21 . Juni . Aus Anlaß des Besuches des
Kaiserpaares tragen die öffentlichen Gebäude und viele Pri¬
vatgebäude , insbesondere auch die Wersten und die im Hafen
liegenden Schiffe , reichen Flaggenschmuck . Die „Hohenzollern",
aus der das Kaiserpaar Wohnung nimmt , liegt an der
St . Pauli -Landungsbrücke.

Zur Böelfeufrag«.
bä Hannover , 21. Juni . Der Borstand des deutsch-han¬

noverischen Wahlvereins erläßt einen Aufruf , in dem er zu¬
nächst das bekannte von der „Nordd. Allgem . Ztg ." veröffent -

Juni , du köstlichste Wonnezeit des Jahres — da die Nächte
itur die Schleierwimper senken und der werdende Tag den letz¬
ten Hauch des vergehenden atmet . Diese langen nicht enden
wollnden Tag ?, da das Leben nicht mehr zu schlummern ver¬
mag, sondern wie ein sanfter Akkord vibriert vom Abend bis
zum Morgen . Eine geheimnisvolle Zauberwelt umfängt das
Halbdunkel — winzige Käfer leuchten in dunkeln Waldgrün - .
den zitternd auf . . . huschen wie goldfunkelnde Sternchen in
die Gärten hinein , darinnen die Liebe wacht.

Ist es das Leben, das uns so trunken macht — das noch
keine Enttäuschung brachte und alles zu geben scheint , was die
Sinne sich wünschen . Das sind Hochzeitstage der Natur , da sie
ganz sich selbst, ihren Leib, ihre Seele dem Menschen zu ver¬
einen sucht, der im Genuß ihrer tausendfachen Herrlichkeitendie Welt umfassen lernt , sich selbst wiederfindet und den Glau¬
ben an Wundersames , Heiliges ; der den Geist ahnt , der nacht,
lich durch die Fluren wandelt und die fließenden Wasser taust ,
während rings auf den Höhen Johannisfeuer glühen
Wundermonat ! O; H.

Kleine Zeitung .
ob . Äudj ein Beitrag zum Iranenstndium. In einem Kreisevon Hochschullehrern tauschte man kürzlich die Erfahrungen aus, die

man mit studierenden Frauen gemacht habe, und es herrschte eigentlichnur eine Stinime des Lobes und der Anerkeimimg. Dem pflichtete
auch ein Dozent an einer süddeutschen Universität bei, fügte aber
hinzu : „Da muß ich Ihnen doch eine Geschichte erzählen , die jüngst
einem Kollegen mit einer Doktoraudin begegnet ist . Die junge Dame
gab ihm das Manuskript ihrer Doktorarbeit ab , aber nicht wir ge¬wöhnlich geheftet oder in einzelnen Blättern , sondern mit Stecknadeln
aneinaiidergestcckt. Da hat er ihr denn doch gesagt : „Liebes Fräulein,
ich muß Sie darauf aufmerksam machen , daß bei uns di« Doktor -
arbeiteu geschrieben und nickst gestickt werden."
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zschte Lerzichtfchreiben des Prinzen Ernst August von Eumbrr -

la»d im Wortlaut wiedergivt und dann weiter sagt , daß aus
tzxm Wortlaut des Briefes sich das ergeben , was der Wahl -

xcrein stets betont habe. Trotz aller preußischen Forderungen
in dieser Richtung hat Prinz Ernst August nicht auf seine
Rechtsansprüche verzichtet.

Wenn der Prinz hier seinen Fahneneid dahin anslegt ,

daß er versprochen habe , nichts zn tun und nichts zu unter¬

stütze»». was darauf gerichtet - st, den gegenwärtigen Besitzstand
Preußens zu veräußern , so ist damit nichts anderes gesagt , als

was der .Prinz schon wiederholt gesagt hat .

Deutscher Reichst««.
--- Berlin , 21 . Juni . Am Bundesratstisch : Preußischer Kriegs -

Minister von Heeringen .
Präsident Dr . K a e m p f eröffnet die Sitzung um 12 llhr 20 Min .
Die

zweite Beratung der Heeresvorlage
wird fortgesetzt .

Sächsischer Generalmajor Freiherr Leuckhart von Weiß ,

darf : Die gestrige Behauptung des Abgeordneten Stadthagen , König
Georg von Sachsen habe als Kronprinz das Recht der Notwehr mili¬
tärischer Untergebener gegen die Angriffe Vorgesetzter anerkannt , trifft
nicht zu . Im sächsischen Kontingent betrug die Zahl der Soldaten -
mißhandlungen im Jahre 1893 noch 1,21% , jetzt dagegen nur noch
0,18% .

Dr . von Calker (ntlb .) : Ohne stramme Disziplin kann selbst
die Miliz nicht auskommen , wenn auch die Strafminima herabgesetzt
werden könnten . Es ist jedoch unbedingt erforderlich , daß für Miß¬
handlungen eine Strafverschärfung eintritt . Wir befürworten die
Gründung einer Militärrechtsakademie , sowie die Reform des Mili¬
tärstrafrechts .

ooavrockhaufen (ksns.) : Die sozialdemokratische Resolution
will die Kommandogewalt des Kaisers durch die parlamentarische
ersetzen. Im allgemeinen ist die Behandlung im Heere durchaus loyal
und human . Eine Reform des Militärrechts wird kommen, wenn
das Zivilrecht reformiert fein wird . Die gegenwärtige Beschwerde¬
ordnung ist einfach und klar . Der strenge Arrest muß bestehen blei¬
ben. Zweckmäßige oder notwendige Aenderungen im Disziplinar -
wesen werden vom Kaiser ohne Ihr (zu den Sozialdemokraten ) Zutun
vorgenommcn werden .

Aus der Budgetkommission des Reichstags .
— Berlin , 21. Juni . Die Budgetkommisfion des Reichs ,

tage» erledigte heute zunächst das Reichsstempelgesetz. Da .nii
ist die erste Lesung der Deckungsvorlagen beendigt . Es folgt
die zweite Lesung des Wehrbeitragsgesetzes .

Im allgemeinen wurde in der erledigten ersten Lesung
der Regierungsentwurf mit den bereits bekannten Abände¬

rungen angenommen . Versicherungen unter 3060 Mark blei¬

ben frei . Ebenso wurde ein nationalliberaler Antrag auf Aus¬
hebung des Scheckstempels angenommen . Nach Schluß
der ersten Lesung sämtlicher Steuer -Vorlagen gab Schatzsekre¬
tär Kühn einen lleberdlick über die finanzielle Tragweite
der bisherigen Beschlüsse.

Künftige Kaisermanöver .
Ll . x . Berlin , 21 . Juni . Die vom 8. bis 10 . September

vor dem Kaiser stattfindenden Hebungen des 3 . (posenschen )
gegen das 6 . ( schlesische) Armeekorps werden mit Sicherheit dis

letzten ihrer Art fein , bei denen es sich nicht um Kämpfe zwi¬
schen Armee — nach dem Vorbild der Jahre 1909 bei Mergent¬

heim , 1911 bei Woldegk in Meklenburg , 1912 bei Oschatz —

handelt . Schon 1914 soll — wie die „Mil .-pol . Korrespondenz
"

hört — ein Kaisermanöver ganz großen Stils abgehalten wer¬
den , bei dem auf jeder Seite eine Armeeabteilung von je drei

Armeekorps und starker Heereskavallerie fechten wird , So¬

weit die Bestimmungen hierüber schon feststehen , kann mit der

Teilnahme des 7 . ( westfälischen ) , 8 . ( rheinischen ) , 10 . (Hanno ,

verfchen ) , 11 . (hesstsch-thüringschen ) , 15 . (großherzoglich hessisch-

nassauischen ) und eines bayerischen , wohl des 2 . in Würzburg ,
gerechnet werden . Neben den künftigen großen Herbstmand .

vern zwischen je einer Armee vor dem Obersten Kriegsherrn
bleiben die in diesem Jahre zum ersten Male allgemein ab¬

gehaltenen Feldübungen unter der Leitung der Armee -Inspek¬
teure von einzelnen Armeekorps gegeneinander weiter be¬

stehen .

Die Folgen der Suffragettenschandtaten .
DT . London , 21 . Juni . Infolge der Suffragettenschand -

laten ist die Schließung vieler öffentlicher und königlicher Ge¬
bäude und Sehenswürdigkeiten, die bisher dem Publikum ge¬
öffnet waren, angeordnet worden . So ist beispielsweise die
Kammer der Kronjuwelen im Tower seit längerer Zeit an¬
geblich wegen Reparatur geschlossen .

Heute nun teilte der König dem Bürgermeister von Wind¬

sor mit , daß er eine Wiedereröffnung des Windsor -Schlosses
nicht eher gestatten würde, als bis die Suffragetten ihr Hand¬
wert eingestellt hätten.

Die Kämpfe in Tripolis .
Rom, 20 . Juni . Crstern abend in Derna ausgezebene

Telegramme melden : Am Morgen des l8 . Juni gingen unsere
Truppen unter dem Befehl des Generals Briccola gleichzeitig
eon Derna und von Eheghab wiederum zum Angriff vor . Die
Abteilung des Generals Taffoni marschierte um 6 Ahr von
Eheghab ab in der Richtung , wo die Araber und Beduinen ihr
Lager aufgeschlagen hatten und mehrstündigen Widerstand
leisteten . Dann setzten die Abteilungen ihren Marsch über
Ainmara nach Derna fort . Die Division des Generals Salsa
marschierte von Derna in der Frühe des l8 . Juni in der Rich¬
tung auf Ettangi .

Nach erbittertem Kampfe besetzte sie die Linie Kasken -

Kasrkerba und die Umgebung von Campo Rosso , wo sie die

Nacht zubrachte . Am Morgen des l9 . Juni rückten die Abtei¬

lungen des Generals Salsa zum Angriff gegen das Lager de :

Ettangi vor . Nachdem sie den Widerstand bei Sidi Earba be¬

siegt und sich der Stellung von Kasren bemächtigt hatten , ver¬

jagten sie den Feind aus den Befestigungen und Schützengrä¬
ben und drangen gegen 5 Ahr abends in das Lager des Fein¬
des ein, das die Araber und Beduinen in eiliger Flucht ver¬
ließen , nachdem sie es in Brand gesteckt hatten . Die Verluste
der Italiener betragen 19 Tote , darunter ein Offizier und 222
Verwundete , fast alle nur leicht , darunter fünf Offiziere .

Die Ereignisse in Marokko.
DT . Paris 21 . Juni . Die „Humanite " bringt heute meh¬

rere Photographien , auf denen man französische Soldaten mit

blutigen Häuptern marokkanischer Eingeborener in der Hand
tzeht. Rach einem Angriff auf eine französische Kolonne bei

k

gFaOf Mtje ? refft .
Agirai ließ der Offizier , der diese befehligte . 20 im Kamps

gefallenen Marokkanern ihre Häupter abschlagen und diese aus
einer Mauer als Schreckmittel aufpflanzen . Diese Leichen¬

schändung durch einen französischen Offizier wurde bekanntlich

auch gestern in der französischen Kammer zur Sprache gebracht
und vom Minister des Aeußcrn Pichon ausdrücklich gemißbil -

ligt . Der Offizier , der die Häupter abschlagen ließ , erhielt

8« Tage Haft .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
— Konstantinopel , 21 . Juni . Heute nacht brach in Kaffim

Pascha bei Pera ein Brand aus , der vierzig Holzhäuser ein¬

äscherte .
Zum serbisch - bulgarischen Konflikt .

bä Belgrad , 21 . Juni . „Politica " meldet , die Regierung

erhielt eine vertrauliche Mitteilung , wonach die Mobilisierung

Bulgariens beendet sei .
DT . London , 21. Juni . Da Bulgarien darauf besteht , daß

in Petersburg die Grundlagen des Balkanbündnisies beraten
werden , ist die Konferenz der vier Balkanministerpräfidenten
vorläufig auf unbestimmte Zeit verschoben worden . In Bel¬

grad ist , wie der „Daily Telegraph " meldet , der Optimismus
der letzten Tage wieder geschwunden , zumal man in dem neuen

bulgarischen Ministerium Danew ein Zugeständnis an dis

Kriegshetzer sieht .
*

Bulgarien und Griechenland .

— Athen , 21 . Juni . Der Ministerrat hielt gestern zwei

lange Sitzungen ab , in denen über die Lage beraten wurde .

Ministerpräsident Venizelos arbeitete mit dem König , der

gestern abend hier eingetroffen ist .
Eine große Menge Bomben , Hunderte von Revolvern

und Tausende von Patrvnen wurden in bulgarischen Häusern
in Saloniki gefunden .

Die Stellung Rußlands .

-- - Sofia , 21 . Juni . Wie in unterrichteten Kreisen ver¬

lautet , hat die russische Regierung auf eine Anfrage Bul¬

gariens , welchen Standpunkt Rußland inbezug auf den Schieds¬

spruch cinnehme , geantwortet , der Vertrag werde wohl erfüllt

werden , doch könne darüber erst bei der Petersburger Be¬

gegnung der Premierminister der vier Staaten verhandelt
werden . Diese Antwort wird hier für unbefriedigend gehalten ,

zumal Bulgarien erklärt hat , an der Begegnung nicht teil¬

nehmen zu können , solange Serbien den Vertrag nicht an¬

erkannt habe .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrographie
vom 21. Juni 1913 .

Die Luftdruckverteilung ist noch immer ungünstig . Hoher Druck be¬
deckt Skandinavien und das norwegische Meer , sowie den Südwesten
Europas , während sich über das Festland hinweg noch immer eine
Furche niedrigen Druckes zieht, die Teilminima über Nordwest- und
Mitteldeutschland , über Oberitalien u . den Ostalpen enthält ; diese ver¬
ursachen fast überall trübes , regnerisches und etwas kühles Wetter .
Eine wesentlich günstigere Gestaltung der Luftdruckverteilung ist vor¬
erst yicht zu erwarten ; es steht deshalb unbeständiges Wetter mit zeit¬
weisen Regenfällen und wenig veränderten Wärmeverhältnissen in

Aussicht.

Witteruugsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juni

Baro¬
meter

Ther -
momt .
in C.

Absol.
Feucht.mm

Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

20 . Nachtß 9" U. > 752 .9 13 .6 10.4 90 W Regen
21 . Morg . 7 " U . 752 .6 12 .6 9.4 88 SW bedeckt
21 . Mitt . 2 -- U. 751 .7 15,5 9.2 70 OSO

Höchste Temperatur am 20. Juni 19,3 Grad ; niedrigste in der

darauffolgenden Nacht 12,0 Grad .
Niederschlagsmenge, gemessen am 21 . Juni , 7 .26 früh : 11,2 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 21 . Zuai früh .

Lugano volkenlos 16 Grad , Biarritz bedeckt 13 Grad , Perpignan
halb bedeckt 19 Grad , Triest bedeckt 21 Grad , Rom halb bedeckt 22
Grad , Cagliari wolkenlos 21 Grad , Brindisi halb bedeckt 24 Grad .

* **
Die Witterung im Mai . Wie seine Vorgänger war

auch der verflossene Mai im allgemeinen zu warm , doch hielt

sich der Wärmeüberschuß in mäßigen Grenzen ; während er im

größten Teil .des Landes einige Zehntelgrade betrug , wies der

äußerste Nordosten sogar einen geringen Fehlbetrag auf . Die

Schwankungen von Tag zu Tag waren ziemlich beträchtliche ;
in der Rheinebenc wurden Maxima bis zu 30 Grad Celsius er¬

reicht und selbst im oberen Donautal konnten mehrere Som -

mcrtage verzeichnet werden , andererseits kamen bis in tiefere

Lagen hinab Nachtfröste vor . Die Niederschlagsmengen waren

namentlich infolge von Gewitterregen meist zu groß , nur die

Bodenseegegend und der südöstliche Schwarzwald lieferten zu
geringe Werte . Bemerkenswert war die große Häufigkeit von

Gewittern , vor allem im letzten Monatsviertel ; vielsich fiel
in Verbindung mit ihnen Hagel , der stellenweise beträchtlichen
Schaden anrichtetc . Die Bewölkung war durchweg zu geling ,
die Sonnendauer entsprechend etwas zu groß . Die Luftdruck¬
mittel entsprachen etwa den normalen .

vergnngungs - und Vereins-Anzeiger.
Was Näbere bittet man aus oem Zmerakenteil zu ersehen.»

Sonntag , den 22 . Juni .
Arbeiterbildungsverein . Wandergruppe . Ausflug . Abf . 5 .36 llhr .
Athletiksportklub Arminia . 4 Uhr Gartenfest in der Walhalla .
Beiertheimer Fußballoerein . 3 . 4M, Uhr Spiele .
Cafe Bauer u . Ratskeller . 9 Uhr Künstlerkonzert.
Fußballklub Frankonia . 3’/-> Uhr Pokalspiel auf dem Sportplatz .
Fußballklub Mühlburg . Lcichtathletiktraining .
Fußballklub Phönix . Allgemeines Training .
Fußballverein . S '.L . 3 Uhr Olymp . Wettkämpfe auf dem Sportplatz .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert . Damhoser -Ensemble . _
Mannergesangverein . Ausflug nach Reichenbach . Abfahrt 1 .44 Uhr.
Schutzenabt. ehem. 114er. 1 Uhr Preisschießen auf Stand 6.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert Feldartillerickapelle 50
Wer. f. Bewegungsspiele . 10 , 2 , 3% , 5 Uhr Spiele .
Ber . s. naturgem . Lebens - « . Heilweist . 3 U . Sommersest i . Sonnenbad .

Das Kasein der Kuhmilch gerinnt in schwer verdauliche Klumpen ,
die der Säuglingsrnagcn m bewältigen kaum imstande ist . Tritt zu
diesem Nachteil noch der Umstand, daß die Milch im Sommer leicht
säuert , so rückt die Gefabr der Magen - und Tarmkrankbciten immer
näher heran . Die in Neststle 's Kindermehl enthaltene Milch der ge¬
sunden Alvcnkühc ist bei der Fabrikation so behandelt , daß sie fein-
stockig gerinnt , derartige Krankheiten verhütet und vom zartesten
Säuglingsmagen vollständig verdaut und vertragen werden kann. 8681a
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Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.

/Anfangs -Kurse .)
Ost. Kred. - Akt. 194 . -
DiSkonto Kam. 17y . a/4
Dresdner Bank 145. '/.
Staatsbahn 353 . 1
Lombarden 25, '/s

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

(Mittel - Kurse. )
Wechsel Amsterd. 168 .20

„ Antw .-Br . 80 .383
» Italien 78.775
„ London 20 .435
- Vista 20 .395
. Paris 80.975
- Vista 80.95
« Schweiz 80 .675
* Wien 84.375

Privatdiskont 5 ‘/,
Napoleons 16 .23
3/4 %Reichsanl . 81.70
3% „ 74.55
3K % Pr . Kons. 84 .50
Ostcrr . Goldr . 86,25
4% Russen 1880 86 50
4% Serben 76 .50
Ungar . Goldr . 82.50
Badische Bank 130.—
Darmstädt . Banl114 .—
Deutsche Bank 241.—
Diskonto Kom . 179. ' /,
Dresdner Bank 145. '/.
Oster. Länderbk. 129. '/,
Rhein . Krcditbk. 127. '/.
Schaafh . Bkver. 109, '/,
Wiener Bkver. 128 .

' /'
Ottomanenbank 125. ' /-
Boch. Gußstahl 207 . '/.
Laurahütte 157.—
Gelsenkirchen 175 . ' /.
Harpcner 181. '/,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M .

(Schlußkurse.)
Tendenzbehauptet .

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reichsanl.
unk. bis 1918 97 .90

4% Reichsanl .
unk. bis 1925 98.80

3/4 % dto . 84.70
4% Pr . Schatzsch

unk. bis 1917 98 .20
4% dto. Konsols

unk. bis 1018 98.—
4% dto . Konsols

uni . bis 1925 98 .80
3/4Adto .Konsols 84 .45
4% Bad . v . 1901 96 .30
4% dto. 1908/09 96.50
4% bto. 1911/21 97.20
4% dto . 1923 97.80
314% „ abg.i .fl . — .—

„ .. i . M 90.10
3'A % .. 1892/94 87.—
3 % % „ 1900 85,30
3/4 % „ 1902 83 .75
3 -4 % „ 1904 83 .75
3/4 % .. 1907 — —
4%Russ. Staats -

rcnte v . 1902 88 .55
4% Türken , neue 35 .—
4%Ung. Kronen¬

rente v . 1910 80 .40
Türk . 400 Fr . - L .155.30
4% Ah. Hyp.-Bk .

Pfdbr . 21 96 .50
dto. 1923 97.50

3/4 % dto . 1914 84 . 10

vom 21. Juni .
Banken.

Rhein . Kreditbk. 127.25
Südd . Disk . -Ges.111 .60

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 207 .
'/.

Harp . Bergbau 180 . ' /-
Phönix Bergbau 245 . ' /,
Hb. -A . Pakets. 137.' /,
Nordd. Lloyd 118 .—

Jndustriewertc .
Zem . Heidclberg139.—
B . Anil .-Sodaf . 538 -
D . Gold- u . Sil -

ber-Sch .-A. 620 .10
Holzvcrk. -Jnd .

Konstanz 330,—
Allg . Elekt. - Gcs . 232 . ' /,
Schuckert Elektr. 44 .—
M .-F . Badcnia 133,—
dto. Durlach 132,20
dto . Gritzner 270.50
dto. Heid u .Neu328.—
dto . Karlsruherl65 .—

Mot .F .Oberursel164.' /«
Zellst.F . Waldhos222.—
Z .-F . Waghäusel205.—
^ Nacht,örsc .
Ost . Kred.-Akt. 194 .-
Deutschc Bank 241 . 7«
Diskonto Kom. 179. ' /,
Dresdner Bank 145 . '/.
Staatsbahn 153 . ' /,
Lombarden 25 . '/,

Tendenz : ruhig .
Be r l i n.

sAnfangs -Kurse .f
Ost . Kred.- Akt. 194. ' .'.
Berl . Hand .- Ges .155.
Kom.-Disk .-Bk. 106. -
Darmst . Bank 113.7,
Deutsche Bank —.—
Diskonto Kom. 179. '/,
Dresdner Bank 145.12
Balt . u . Ohio —.■
Bochumer 207/
Laurahütte 158.—
Harpcner 181.—

Tendenz : träge .
Berlin , Schlußkursr

Tendenz : träge .
Privatdiskont : 5 °/»--57a

Staatspapicre und
Pfandbriefe .

4 % Reichsanleihe
unk. bis 1918 97.90

4% Reichsanleihc
unk. bis 1925

3/4% dto .
98.80
84 .60
74.40

98.20

97.90

84 60
74.40

4% Pr . Schatzsch.
unk. bis 1917

4% Pr . Konsols
unk . bis 1918

4% Pr . Konsols
unk . bis 1925

3/4% Pr . Kons .
3% dto . Konsols
4% B . Anl. 1901 06.60
4% dto . v . 1911 97.25
4% dto. 1923 97 .80
3/4 %dto . ver . —.—
3 !4 % bto . ü . 1892 86. -
3/4 %dto. v. 1904 83.25

^ % bto . O. 1907 83 .2c.
Pest . Ung . Kom .-

Bank- Pfdbr . 87.—
Pest . Ung. Koin .-

Bank-Oblig . 87,—
Ultimo-Kurse.

Ost . Krcdit -Anjt.194. '/,
Diskonto Kom . 179. '/,
Dresdner Bank 145.—

Nat .-B. f . Dtschl .113.- -
Canada Pacific 217 .°/,
Mg . Elckt.-Ges. 233 . '/,
Boch. Gußstahl 207 . -/,
Deutsch -Lüxemb.140 .' /,
Laurahütte 157. '/,
Gclscnkirchen 176 -7«
Harpener 181.7«
Phönix 246.7«
Dynamit -Trust 167.7,

Verschiedene und
Jndustriewertc .

Ruff. Bk. f. a .Hdl.149.50
Südd . Diskont . 111.50
Brauerei Sinner258 .—
Bruchsal Masch . 324 .60
D . Gas -Gl .-Ges. 446.—
D . Wasf.-Mun . 589 .—
Gritzner -Masch . 270.—
Schuckcrt -Elekt. 144.40
Sie « , u. Halske 208 .50
4/4% Ung. L.-B . 83.40
Ruff. Not. 100 R.214 .35

Nachbörfe .
Ost . Krcd.-Anst. 154.' /,
Berl . Hand .-Ges.l56.—
Deutsche Bank 240 .75
Diskonto Kom . 179.25
Dresdner Bank 145.—
Lombarden 25. '/,
Balt . u . Ohio 93.—
Bochumer 207 . ' /,
Laurahütte 157.7,
Gclscnkirchen 176 . '/,
Harpcner 181 .7»

Tendenz : träge .
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost. Kred.-Akt. 616 .—
Ländcrbank 506.—
Wien. Bankvcr. —.—
Staatsbahn 702.70
" ombarden 119 .70
Marknoten 118 .30

' •cftM Paris 95.77
Ost . Kronenrente 82 .70
Ost . Papierrente 85.10
üt . Silberrente 85.45

Ung . Goldrente 99 .55
Ung . Kronenr . 80.85
Atvine 917.—
Skoda 822.—
Ost. konv. Rente —,—
. Tendenz : willig.

Paris .
8% frz . Rente 83.65
4% Italiener 96.62

Onanier 87.70
4% Türken unif . 84.65
Türk . Lose —.—
Bangue Ottom . 642 .—
Rio Tinto 1786.—

Tendenz : träge .
London .

Amalgamated
Chartered
De Beers
East Rand
Goldfields
Randmines
Anaconda
Atchison komm .
Goerz u . Co .
Chicago Milw .
Denver . prcf.
Louisville Nashv.
Union Pacific
U. St . Steel kom.

65 °/,' 7„
20%

2%
2 °/l6
6V«
6 %

98' /«

1067.
17—

1347,
147 */,

53 °/,
Pennsylvania 56 ° /»
Rock Jsl . Comp. 16 '/,
South .Pac .Shar . 97'/,

Tendenz : lustlos .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteill ü . Generalvertr Fr . Kern, Karlsruhe , Karlsriedrickstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Freitag : „Sierra Nevada "

in Newyork, „Sierra Salvada " in Buenos -Aires , „Schlesien" in Port -
Pirc ; am Samstag „ Kleist" in Adelaide , „Schwaben" in Melbourne ,
„Sierra Cordoba " in Montevideo , „Köln " in Antwerpen .

mm *
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Ueuciitgelnufcnc Dücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bieleseld's Hofbuchhandlung ,

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Fliege , Roman von Horst Bodemcr. Verlag Carl Dunckcr, Ber¬

lin W. 35 . Preis 4 .50 M.
Tcutschc Not. Cinc Artikel-Serie von Engen Fochr . Zu be¬

ziehen durch den Verlag von Carl Pfeffer in Heidelberg gegen Ein¬
sendung von 40 Big . , sowie durch sämtliche Buchhandlungen. >
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Ko««tassse - kMken.
Das ist der Finger Gottes . . . .

2. Moses 8, 19.
Mitten in der Erzählung von den ägyptischen Plagen steht

dar vielgebrauchte und viel mißbrauchte Bild von Gottes Fin
- er. Und wie es da auf Plagen und Schrecknisse bezogen wird ,
so hat es ganz allgemein die Neigung , den Menschen mehr bei
traurigen und erschütternden Dingen einzufallen , als bei froh
lichen . Trotzdem uns Gott längst aus dem rachsüchtigen Nicht
Herrn zum versönlichen Vater geworden sein sollte!

Zufällig ists gerade die Plage der Stechmücken , in welcherdie Zauberer vergeblich dem verstockten Pharao den FingerGottes nachzuweisen suchen. Das Mittelalter hätte im Gegen
- satz dazu hierin mehr den Finger des Teufels gesehen , denn

der war ihm vornehmlich der Herr und Schöpfer alles Unge¬
ziefers,- gewissermaßen der Schöpfer einer Karrikatur von Welt ,mit der er vergeblich den Allmächtigen nachzuäffen zu mühte .So deuten die Mythen und so deuten die Menschen ver¬
schieden. Wo die einen Gottes Spuren ehren zu müssen mei
nen , bleiben die andern verstockt ; und wo die einen Satans
Boshaftigkeit vermuten , da wollen die andern Gottes war¬
nende oder strafende Gerechtigkeit sehen . Obendrein heißt es
aber auch von Pharao noch, daß Gott selbst ihm das Herz ver¬
stockt habe. Und so wäre also auch seine Bosheit zuletzt nochdas Werk des Himmels selbst .

Die große Handschrift der Welt ist eben nicht leicht zu ent¬
ziffern . Wir spüren wohl überall in ihren ewigen heil 'gen

,£ ierogItj|)f|en den höheren Geist. Aber unser menschlicher Ver¬
stand ist und bleibt ein mangelhafter Dolmetscher. Hier oder
da kommt es wohl einmal den Leuten in den Sinn , besondere
Fügungen und himmlische Absichten aus den Geschehnissen des
Lebens herauszulesen , aus den Schicksalen Einzelner oder aus
dem Gang der Jahrhunderte in der Geschichte der Völker. Und
dann klammern ste sich wohl hartnäckig an das vermeintlich
erhaschte Zipfelchen des göttlichen Gewandes^ Aber die Täu¬
schung, die so ein Bruchstück des Daseins auzukühn verklärt ,
verfliegt in der Regel beim nächsten widersprechmden Erleb¬
nis . Und es bleiben die großen rätselvollen Buchstaben des
ewigen Weltgedichts .

Der Finger Gottes und die Hand des Teufels : es find zwei
Gleichnisse menschlicher Phantasie , die wenigstens aus ehr¬
furchtsvoller Ferne eine schwache Auslegung versuchen für die
Widersprüche und Gegensätze , durch die wir alle hindurchgehcn
müssen . Glück und Unglück , Leben und Streben , Erkennen
und Irren , Steigen und Sinken : so flutet , strömt und wogt es
um uns her und in uns selbst . Wir möchten so gern einen Halt
haben gegenüber dem allen in unserem Urteil , in unserem Handein und Hoffen. Aber geben wir uns nicht zu früh zufriedenmit einer falschen Deutung . Dünken wir uns Gott nicht näher ,als wir sind . Wer sich selbst erhöht , wird dereinst erniedrigetwerden . Gottes Weltpläne kann kein Mensch auslegen . Wir
müssen lernen seinen Finger überall sehen, auch wo wir ihn
nicht verstehen. Und wo wir ihn zu verstehen glauben , wollen
wir nicht gern zu zuversichtlich davon reden . Es könnte ein
Irrtum sein, wie jede Menschendeutung.

Wir Menschen von heute fürchten uns weniger vor dem
Teufel , als frühere Geschlechter . Die Ehrfurcht vor Gott kann
sich dafür umso reiner entfalten . Denn seine Allmacht steht
umso widerspruchsloser vor uns . Freilich auch umso rätselhaf¬ter , unerklärbarer . Wer aber Gott zu genau erklären wollte ,hat damit bisher immer nur bewiesen, daß er ihn zu tief in
die Menschlichkeit herniederzog . Es gibt Geheimnisse, denen
man Wesen und Größe nimmt , sobald man sie deutet . Wir
wollen Gottes Finger in der großen Welt sehen , aber ihm

| nicht im einzelnen nachzugehen suchen, was er gut oder schlecht
gemacht habe.

Persormlnaihrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst zuverleihen geruht : den Königlichen Kronen -Orden erster Klaffe : demGen .-Lt . Dürr , Gen . -Adjutanten Seiner Königlichen Hoheit des
Erotzherzogs von Baden .

Kadische Chronik .'-
A Karlsruhe , 21 . Juni . Das Großh. Landesgewerbeamt

beabsichtigt bei genügender Beteiligung in den Monaten Juliund August Zuschneidekurse für Kleidermacherinnen zu veran¬
stalten und zwar vom 14. Juli bis 2. August in Freiburg , (An¬
meldungen bi - spätestens 1 . Juli an das Landesgewerbeamtin Karlsruhe ) , vom 28 . Juli bis 16. August in Karlsruhe , (An.Meldungen bis spätestens 14. Juli (an das Landesgewerbeamtin Karlsruhe ) , und vom 11. bis 30 . August in Konstanz. An¬
meldungen bis spätestens 26 . Juli an die Handwerkskammer
Konstanz.

« ! Karlsruhe , 21 . Juni . Am 11 . Juni d . I . fand hier die General¬
versammlung der Strrbekasse und Hastpslichtoerstcherungsanstalt der
Badischen Landwirtschaftskammer statt . Während die Inanspruch¬nahme der elfteren im letzten Jahre verhältnismäßig nur gering war ,hat die letztere um 7S36 Personen zugenommen und auf 31 . Dezember1912 einen Stand von 12 018 Mitgliedern erreicht. Daß auch imJahre 1913 das Interesse der badischen Landwirte zu der Hauptpflicht -
verstcherungsanstalt ein -reges ist , geht daraus hervor , daß der Neu-
zugang für die ersten 5 Monate sich auf 2411 Personen belief . Beide
Unternehmen haben mit einem , kleinen lleberschuß abgeschlossen .Ke. Pforzheim , 21 . Juni . Der Landesverein mittlerer badischerBerwaltungsbeamten hält am Sonntag , den 29 . Juni , vorm . 10 Uhrbeginnend, im hiefigen Rathaussaale seine 16. ordentliche Hauptver¬sammlung ab . Die Tagesordnung umfaßt außer dem Tätigkeits¬und Rechenschaftsbericht die Neuwahlen der Zentralleitung und derVertreter zum Ausschuß des Verbandes der mittleren Beamten¬vereine , eine Reihe von Anträgen , Ortsbestimmung der nächstjähri¬gen Tagung und Wunsche . Im Hotel Sauter findet gemeinschaftlichesMittagessen , nach demselben eine Besichtigung der Kunstgewerbeschnl««ist» ein Rundgang durch die Stadt statt .

X Pforzheim , 21 . Juni . Nach einer lleberficht über dre
Steuererträge im Hauptamtsbezirk und in der Stadt Pforz¬
heim ist ein Steigen des Liegenschafts-, Betriebs - und Kapital¬
vermögens , wie der angemeldeten Schulden eingetreten . Dis
Steigerung ist einesteils auf den Eeneralpardon , wie auch aufdie wirtschaftliche Entwicklung zurückzuführen . Das Liegen-
fchastsvermögen, das vom Eeneralpardon nicht berührt wurde ,
hat sich feit 1908 um 16 Millionen gehoben. Die Schulden
sind von 200 auf 219 Millionen gestiegen. Nach der lleberficht
über die in der Stadt Pforzheim erhobenen Umlagen , haben
sich diese innerhalb 18 Jahren um mehr als das Siebenfache
vermehrt .

, 21 . Juni . Der Bericht der Handclstammrr r schreiten derart ihrer Vollendung entgegen , daß , wie beabsichlis Jahr 1912 befaßt sich besonders mit dem kigt , nun bestimm! in diesem Späljahr die ersten 4Q0 Kranke,»

rS Pforzheim ,
Pforzheim für das
Geschäftsgang in der Schmuckwarenindustrie und betont dabei ,
daß die Produktionsverhältnisse für die Schmuckwarenindustrikim Jahre 1912 wegen der weiteren Preiserhöhung der Roh¬
materialien , namentlich des Silbers und der Zutaten , sowie
wegen der Steigerung der allgemeinen Unkosten gegen das
Vorjahr eine merkliche Verschlechterung erfahren haben . Dis
Absatzverhältnisse standen im Berichtsjahr in der Hauptfach;
unter der ungünstigen Einwirkung der Verteuerung dxr all
gemeinen Lebensbedingungen , der Unsicherheit der politischen
Lage und der immer stärker hervortretenden Uebcrfüllung des
allgemeinen Marktes infolge der schon früher beklagten lieber
Produktion . Im Verkehr mit dem Ausland machten sich
namentlich auf verschiedenen Absatzgebieten des Weltmarkts
ausgesprochen deutschfeindliche Bestrebungen störend bemerk
bar . Der erzielte Umsatz dürfte sich , was Höhe und Wert an-
langt , kaum auf der Höhe des Jahres 1911 gehalten und
namentlich im kouranter Ware abgenommen haben . Zusam
menfassend ist zu sagen, daß trotz im ganzen intensiverer Ar¬
beit der erzielte Nutzen ihr nicht entsprochen hat , sondern im
allgemeinen weiter gesunken sein dürfte .

I . Mannheim , 21 . Juni . Die Handelskammer für den Kreis
Mannheim hat , wie bereits kurz mitgeteilt , an den Reichstag
zum Wehrbeitrag und zur Vermögenszuwachssteuer eine Er¬
klärung gehen lassen , wonach die Beschlüsse der Budgetkom
Mission des Reichstags und die Vereinbarungen unter den Parteien den energischen Widerspruch der Angehörigen von Handel
und Industrie herausfordern . Die beabsichtigte gewaltige pro¬
gressive Belastung der Vermögen und Einkommen beim Wehr¬
beitrag in Verbindung mit einer , alle 3 Jahre wiederkehrenden
Vermögenszuwachssteuer sind geeignet , die für die Entwicklungder jungen deutschen Volkswirtschaft so notwendige Kapital¬
bildung schwer zu gefährden . Dir übertriebene Progression und
die Heranziehung fiktiver Vermögenswerte beim Wehrbeitrag
läßt in weiten Kreisen die Empfindung aufkommen, daß auchbei dieser Gelegenheit wieder , unbekümmert um Eigentums¬
rechte, vorzugsweise die. Schichten herangezogen werden sollen ,die infolge ihrer geringen Zahl keinen parlamentarischen Ein¬
fluß besitzen. Alle Geäste der Billigkeit verlangen eine solche'
Verteilung des Wehrbeitrags , daß er als ein allgemeines
Opfer möglichst des gesamten Volkes erscheint , da alle Schich¬ten der Bevölkerung gleichmäßig an der Erhaltung des Frie¬dens interessiert sind . Die Erklärung verlangt dann weiter ,
daß Industrie und Handel nicht schlechter gestellt werden , als
die Landwirtschaft und der Wehrbeitrag die Summe von einer
Milliarde nicht übersteigt.

X Buchen, 21 . Juni . Bei dem in Mudau stattgefundenen
Gausängerfest errang sich der hiesige Gesangverein „Lieder¬
kranz" in der Klasse für erschwerten Volksgesang den 1 a . Preis
nebst Großherzogspreis , unter der altbewährten Leitung fei¬
nes Dirigenten , Herrn Neallehrer Tschamber.

$ Rotenfels (A . Rastatt ) , 20 . Juni . Bei der gestern unter
dem Vorsitz des Großh. Herrn Amtsvorstandes Hoerst statt¬
gehabten Bürgermeisterwahl wurde Gemeinderechner Wilhelm
Baumstark mit 41 Stimmen zum Bürgermeister gewählt . Der
Gegenkandidat , Eemeinderat Simon Fütterer , erhielt 26
Stimmen .

A Baden -Baden , 21 . Juni . Am morgigen 22. Juni be¬
geht Herr Geheime Oberregierungsrat Wilhelm Haape hier -
selbst die Feier seines 70. Geburtstages . Haape bekleidete vom
Jahre 1893 bis 1907 das Amt eines Großh . Amtsvorstandes in
Baden -Baden und machte sich in seiner Eigenschaft als Vor¬
sitzender der Großh. Badanstalten -Kommission besonders um
die Kurinteressen unserer Stadt verdient . Daneben war er
aber sauch schriftstellerisch tätig auf litterarischem Gebiete , und
seine Schriften über Alfred de Müsset und Iwan Turgenjew ,
sind ein Zeugnis dafür , daß er einer der besten Kenner der
französischen und russischen Litteratur ist . Seine schriftstelleri.
schen Arbeiten haben seinen Namen weit über Deutschland
hinaus bekannt gemacht und seine vielen Bekannten werden
mit Vergnügen vernehmen , daß der nunmehr Siebzigjährig «
auch heute noch in alter Rüstigkeit schriftstellerisch tätig ist.

# Buggingen (A . Müllheim ) , 21 . Juni . Eine aus Berlin kom¬
mende Nachricht klingt für das hier und in der weiteren Umgegend
erhoffte Aufblühen der Kali - Industrie nicht gerade ermutigend . Da¬
nach fanden am Mittwoch in Berlin Besprechungen von Vertretern
der Werke mit der Kalisyndikatskommission statt , die darauf hin -
zielten , den Ausbau der Anlagen gegen Entschädigung zurückzustellen .Es wird beabsichtigt, daß verschiedene Werke neue Schächte nicht
mehr anlcgen und alte gegen Entschädigung stillegen . Die Verhand¬
lungen werden fortgesetzt .

# Villingen , 21 . Juni . In den Tagen vom 12 . bis 14 . Juli
findet hier im altehrwürdigcn Saale des alten Rathauses der dies¬
jährige Verbandstag der Buchbindermeister Badens statt . — Der
unter dem Verdacht der mutmaßlichen Brandstiftung nach dem Branddes Stiftskellers verhaftete Schwager der Besitzerin Emilie Schumpp,die seit längerem schwer krank in der Klinik zu Freiburg liegt , Gast¬wirt Rosenselder, befindet sich noch immer hier in Untersuchungshaft .Sein mit ihm verhafteter Vater mußte schon nach wenigen Stunden
Untersuchungshaft wieder in Freiheit gesetzt werden.

cf Singen , 21 . Juni . Der Vorsitzende des Komitees füreine Höribahn , Gutsbesitzer Wuilli di Bille , hat nach dem Be¬
scheid des Finanzministers Dr . Rheinboldt vom April d . Is ..
wonach eine Höribahn mit Anschluß von Singen unnötig sei,eine neue Eingabe ausgearbeitet und den Finanzicrungsplan
dargestellt für die Linie Radolfzell -Oehningen ohne Singen
und mit Singen , d . h . eine Abzweigung von Ucberlingen a . R.
nach Singen . Die 27 Kilometer lange Strecke Radolfzell -
Oehningen kostet betriebsfertig 2 . 4 Millionen Mark ohne
Erunderwcrb , wobei der Staat 30 000 Mark für den Kilome¬
ter Zuschuß zahlen müßte und die Gemeinden mit 6 Pfg . füi
100 Mark Steuerkapital belastet würden . Dagegen wird der
Anschluß Singens mit 66 Millionen Steuerkapital und 80 000
Mark Zuschuß für die 32 Kilometer lange Strecke 2 456 000
Mark Anlagekosten, die Gemeinden mit nur 2 Pfg . für 100
Mark Steuerkapital belastet werden und der Staatszuschuß
nur 26 000 Mark für den Kilometer betragen . Da nun die
Zweite Kammer die Petition über die Höribahn der Regie¬
rung empfehlend überwiesen hat mit der Bitte um weitgehend¬
sten Staatszuschuß , so wird in der Eingabe der Finanzminister
ersucht , die notwendigen 832 000 Mark in das kommende
Staatsbudget einzustellen.

Konstanz. 21 . Juni . Vorgestern ist der Direktor der
Heil - und Pflegeanstalt bei Konstanz (Reichenau -Wollmatin¬
gen) , Medizinalrat Dr . Oster, bisher erster Arzt in der Anstalt
Jllenau , ferner der Verwalter Stölker , bisher Oberbuchhalter
daselbst, aufgezogen. Die Verwaltungs - und Krankengebäude

ausgenommen werden können. Hiermit werden die Anstalten»
Jllenau , Emmendingen und Wiesloch die schon längst
wünschte Entlastung erfahren .

Zur bevorstehenden Landtagswahl .
— Karlsruhe , 21 . Juni . Zur Aufstellung der Kandidat «,Ides Bürgermeisters Fischer im Landtagswahltreis Lahr -Lau»

erfahren wir , daß die konservative Partei und der Bund de»ILandwirte in mehreren Wahlkreisen , in denen sie bei den letz, »ten Landtagswahlen mit eigenen Kandidaturen vorgingen , iyl
diesem Jahre auf selbständige Kandidaturen zugunsten nati »>Inallibrraler Eroßblockgegner verzichtet haben . In BetrachtIkommen unter anderen die Wahlkreise Heidelberg -Eberbach |Sinsheim , Eppingen und Durlach -Bruchsal.

Zur Obsternte ISIS .
H .8t . Vom Kaiserstuhl, 20 . Juni . Wenn die Nachrichten ü&tjdie Wirkung der Aprilfröste anfänglich nicht frei von Uebertreibunge »!waren , am Kaiserstuhl sind , was den Kirschenertrag betrifft , di I

schlimmen Befürchtungen zur Gewißheit geworden. Die Kirschen !
Märkte in Endingen , Jhringen , Königschasfhausen, Oberrotweil uns!
anderen Orten sind in diesem Jahre überflüssig geworden. Mit de»!
Bewohnern des Kaiserstuhls ist auch der Kirschenkäufer, der Konssument der Leidtragende . Die Preise sind von 10 , 20 , 25 , 30, höchstemI
32 Pfg . in den letzten Jahren auf 55 , 60 und 65 Pfg . gestiegen, llnr !
noch bei einer andern Stelle merkt man den Ausfall : bei der Essen. Ibahn . Sonst standen an den Bahnhöfen der Kasserftuhl -Gürtelbah , I
die vollbepackten Körbe ausgeschichtet . Tag für Tag rollten zwei bst !
drei Wochen lang mit Kirschen beladene Eisenbahnwagen naäl
Freiburg , Riegel oder Kolmar , um von da die Reise nach aller [Himmelsrichtungen anzutreten . Die Mißernte bedeutet für di«!
rührigen Kaiserstuhlbewohner eine empfindliche materielle Einbuße I
hat doch Jhringen allein während einer einzigen Ernte für 60 000^ 1
Kirschen in den Handel gebracht. Hoffentlich bringt der Somme,den Kaiserstühlern , die hart um ihre Existenz ringen müssen , a [j |
Ausgleich wenigstens eine gute Weinernte .

0 Vom Kandel , 21. Juni . Die Heidel- und Preiselbeeren haben I
in unseren Waldungen recht gut geblüht und versprechen eine reicheErnte ; auch Himbeeren und Brombeeren , die jetzt blühen , versprechen |
guten Ertrag .

Auswärtige Todesfälle .
Mannheim . Joseph Kaiser , Zollaufseher, alt 60 Jahre .
Heidenhofen. Franz Weiß, Maurermeister , alt 72 Jahre .
Lahr . Wilhelm Cappis , Privatier , alt 74 Jahre .
Waldkirch. Adolf Ulmer , alt 24% Jahre .
Bonndorf . Paul Mayer , Buchbinder , alt 52 Jahre .
Singen . Karl Waibel , Privatier , alt 69 Jahre .
Linz. Johann Georg Mayer , alt 59 Jahre .

Erholungs -
Reifen

zur See
«ach

Spanien , ftlgier,
Italien , Sizilien,

jiMpten u»S Lepton ,
nach vorSer- unS

tzinterinöien, Japan »
LhinaunSflustralie «

Weltreisen
Reiseschecks

Veltkreüitbriefe
NLherr Auskunft und

Vruchachenunentgeltllch

Nor- öeotscher
Äopü Hremen
und seine Vertretungen

Karlsruhe :
Zrieörich Kern,
karyrieörichstr. S2 ;

Pforzheim :
Zranz Leppert ,

Leopolöstr . I .
SaSen -Saöen r

w. Langguth,
Langestrahe 3».

Geb. Herr sucht einfachen, aber
Kräftigen Mittagstisch.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B22350 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Entlaufen
3lt jähriger Dobermann - Rüde .
Abzugeben gegen Belohnung
Wirtschaft Gold . Kopf,

Markgrafenstraße Nr . 49.

Für Bücker ! 31
Außergewöhnlicher Umstände

halber ist auf 1 . Juli eine flott¬
gehende Bäckerei hier zu ver¬
pachten . Offert , unt . Nr . 10275
au die Exped . der „Bad . Preffe ".

In Vorort Karlsruhes ist schönes,
zu 5°lo rentierendes
Landhaus mit Bauplatz
umständeh. zu verkaufen . Agenten
verbeten . Off. unt . Nr . B22224 an
die Expcd. der Bad . Presse" erb.

Damen-Fahrraö,
feines , noch wenig gefahren , Frei¬
lauf , billig zu vemaufen . B22343

Baumeisterstraße 58 , pari .
Ein eleganter , gepolst . Zimmer -

Fahrstuhl . ganz verstellb . , auch als
Ruhebett u . mit Einrichtung , kurze
Zeit gebraucht, billig zu verkaufen,
ebenso ein Straßen -Fahrstuhl mit
Rohrgeflecht bei B22189
Lokmerer, Rastatt , Aaiserstratze 18.

Zwei schöne Bettstatten mit
Roit und Küpspotstcr , einzeln od.
zusammen zu verkaufe« .
8322221 Lnisenstraße 54, Part .

Neben¬
beschäftigung ,

sehr löhnende , bietet sich
durch Uebernahme einer
Feuerversicherungs -
Agentur für Karlsruhe .Alte , guteingeführte , erst¬
klassige Gesellschaft. Hohe
Provision . Bei guten Er¬
folgen Inkasso . Bei Nach¬
weis seitheriger außerge¬
wöhnlicher Resultate auch
Fixum . Angebote unter „F . 2058 beförd. Haasen - E
stein & Vogler A. - G .,in Karlsruhe . 10202 .2.1

| taaietia[i?nMlg. i
noD totMM

Umstände halber zu ver¬
kaufe «. Ohne Konkurrenz
am Platze , sichere Existenz
geboten. Anzahlungen u . Be¬
dingungen werden günftiast
gestellt. Anfragen unt . K . 20I6
an Haasenstein & Bögler .A. -G . , Karlsruhe , erb . 9984 .3

an II. Stelle , prima Objekt,
bessere Verkehrslage , von

S Selbstgeber gesucht . 3.1« Offert , unt . 8 . 2043 beförd.
53 Haasenstein & Vogler . A .-G ., Karlsruhe . 10112

Mehl !
Suche leistungsfäh . Mühle i

! oben Engros - Firma für I
j Mittelbaden 4587a j

zu vertreten .
, Offerten an Haasenstern L
j Vogler, A.-G„ Offenburg t . SB.
» In badischer Amtsstadt, ^
Nähe Bruchsals

! kleinere

ereil
mit Wasserkraft

Wohnhaus , Nebengebäude,Garten K . für Mk . 33 000 .—
bei Mk . 10000 .— Anzahlung
zu verkaufen . Vorzüglich
geeignet z . Kistensabrikation .
Für Schreiner rc. sichere
Existenz. Fachmännische
Unterstützung zugesichert.

Offerten unter 48 an
Sjj Haasenstein LVogler,A .-G.

| | Landau (Pfalz ) . 4096a
A/Iodes .

Durchaus selbständige
1. Kraft

sucht per sofort od. später
IahreSstelle in besseremGe¬
schäft . ls . Referenz . _Gest. Offert , unt . ff . 653 an sttaasenstcin & Vogler, A.-G., wtratzburg i . E _ 4609a §5

, Jung .Frau,alleinst .s.Stell .

b . alleinst . Herrn . Off . erb.unt . 8 . 15246 an Haasenstetn i
& Vogler, A .-G ., Frankfurt a. M. i
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von Montag , den 23 . bis Montag , den 30 . Juni .

Anzüge

300 Anzüge
200 Anzüge

für Herren
jeder Figur „#

für Jünglinge
jed . Grösse M

Diese in 4 Serien eingeteilten Anzüge sind durchweg moderne Sachen , neu in Stoff
und Farbe , modern in Schnitt und Fasson , vorbildlich in Sitz und Verarbeitung
und repräsentieren nur tragfähige gute Qualitäten , teils echt englische Fabrikate .

Ein Posten

CT r\r\ rl - f\ r17fISSA

mit langen und kurzen Hosen , LHckk
Ia . Qualitäten . . . . Mk. M «7 «

Rabattmarken
auf alle Artikel. Brettbart

Ecke Kaiser- und Herrenstrafie. 10257

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe.
II . Kompagnie .

Montag , den 23 Juni 1913 , abends 7 Uhr:

10266 Wagner .

Kittamn änrfsrulie.
Unter dem Protektorat S . K . H. deS GrohherzogS.

Zur Verwirklichung des anläßlich des 26jährigen Regierungs -
zubiläuins S M . des Kaisers geplanten

Vereiilsluisslllges rt dem MderimIMiilMl
benötigen wir noch eine Anzahl Teilnehmer .

Dieienigen Herren Kameraden bezw . Nichtmitglieder und Gäste,
die sich an dem Ausflug noch zu beteiligen wünschen, werden gebeten,
sich in die beim 8. Vorstand des Vereins . Herrn Kürschnermertter
Lindenlaub , Kaiserstr . , 91 , aufliegende Einzeichnungsliste bis spätestens
1 . Juli ds. Js . eintragen zu wollen . Nach diesem Termin wird die
Liste geschlossen.

Karlsruhe , den 21 . Juni 1913 . 10270
Der Borstand.

Museumssaal .

Samstag , den 28 . Juni, Uhr ,

Konzert des gemischten Chors
des

(ca . 300 Herren und Damen)
unter Leitung des 10240

Herrn Kapellmeister Heinrich Laber .
Karten zu 2 .— , 1 .50 und 1 91k . in der

Hofmusikalien
Handlung Hugo Kuntz , ÄuSt .

Kaiserstrasse 114 .

kvz dem dunkelsten jUmburg
Oeffentl . Vortrag

von Albert Goetz , Hamburg , am Sonutag , den
23 . Juni , abends N Uhr , im gro - sen Saale des Vereinshauses ,

Adlerstrasse 23 . — Eintritt frei . B21994

Habe mich in Germersheim als

ReotLtsanwalt
niedergelassen . MeineKanzlei befindetsichamKönigspIatz Jfr .318

im Hause des Herrn Küfermesters Beschestobil 4606a.5,l

Hocbachtungsvollst Dr. Gessner .

Adresskanen, ein- und mehrfarbig, werden rasch m.
billig angefertigt in der Druckerei d:
..Badische « Presse ".

- " JHE E.V.

Anfang * Januar 1914
kommen nach dem

abgeänkrlen Plane
nahezu

3000
Prämien
auf die in diesem Jahre aus¬
gegebenen gelben Beschei¬
nigungen zur Verteilung . Die
Anzahl der Prämien hat sich
gegen das Vorjahr bedeutend
vermehrt . Man wolle deshalb

Bar - Rabatt
zurückweisen

9370 und

nupRabattniaplieii
des Rabatt - Spar - Vereins

Karlsruhe annehmen .
Oie Vorteile uergrSssern sidi
mit der {inzahl der Gutscheine.

Große Bosten

ZmnitrPfMtlkcil
für große Pferde passend , per tetüd
Mk . 2.60 . 2.80 , 3 .26 .

3.50 , 3.80 , 4 .—, 4.50 ,
5 .— , 5 .50 , 6 .—, 6 .50 ,
7.— . 9853 .5.3

Zehr lohnend für Wicdcrverkänfer .
Versand gegen Nachnahme.

Arthur Baer ,
Kaiserstratze 133

Ecke Kaiser- u . Krcuzstr,1 Tr . hoch .

Warmwaffer -
Gasaulomat ,

für Badezimmer , Acrzte rr. , nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen ,
ist im Auftrag zn verkaufen . i 026 *
Emil Schmidt n . ILons ..

Ingenieure . Hebrlstr .

Fahrrad
Frei ! . , vreisrrert s :r verkaufe " .
B22155.2.2 Aronenttr . 27, 3 . 5

empfiehlt sich Sn Herstellung u . Montage
aller Art von Eisenkonstruktionen, als
Dächer, Siulen , ganze Halles und
Gebäude , Kraabahssa , Kohlenver-
ladeaalageB, Brücke «, Gittermasten,
Kostenloser Iageaieurbesud), Projekt«

vbearbeitUDg und Kostenvorans «kl «ge .
*. .-<nhon Dizritii 'h No .

« ■

)

aus natürlicher Kohlensäure ohne Bi lenzen
hergeftelU. Mit hellem Erfolg »«gewendet
bei Nervenerkrankungen . Neuralgien , Frauen¬
krankheiten , Magen- u . Unterleibs eiden , Herz¬
affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser , kein
Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 9367
FriedrieiislbacJ ,

136 Kaisers traße 136 .

f Rheinische
Treuhand- Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .

Aktienkapital Mk. 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen .

Bllanzprfifungen .
Buehhaltungs - und Betriebs -Organisationen .

Vermögens -Verwaltungen .
Seriöse Gründungen. Gutachten in Steuer- und Auseinander -

setzungssachen.
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angelegenheiten .

Unbedingte Verschwiegenheit J

DIESEL -MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas - Motoren

Ueber

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen _ Lokomotiven
I Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix I

Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille I

120000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G . ,

(vormals C . Schmitz).
Cöln- Ehrenfeld

231a
Verkaufsbüro : Frankfurt a . M.-Süd , Rubensstr . 26 .

Landaufenthalt
im Murgtal .

Erholungsbedürftige finden gute
Pension in waldreicher Gegend.
Pension von 3 Mk . an . 4001a 6 .5

Stöcker , Scheuern
b . Gernsbach.

J. Henkele
Gernsbach
2477a (Murgtal )

Bleicbstr. 37 . Telefon ö8.

Möbeltransport.
Gestickt 1 Rückwegen von Dres¬

den oder Prag hierher für Ende
Inn : . Anfang Juli . 3.3

Angebote nnt . Nr . 10143 an die
E -üed . de: »Bad . Presse" erbeten .

Ättttlött nute -u-' diskr . Ausnab.
B«

bei Fr . Kleinhans,Hebamme.
Fasan enstr. 2, Ecke Kaiserstr .

16000 Mk . auf I . Hypothek ge¬
sucht auf 1. Juli d . I . Obieft :
Gutgehende Wirtschaft nnt Obst¬
garten , Schätzung 33000 Mk .

Offerten unter Nr . 4598a an die
Exped. der ..Bad . Presse" erb . 2.1

Wer leih ! 1000 JUL?
Prima Sicherheit , 8“ ;0 Zins . Nur
Selbstgeber wollen Off. u . „V . Z .
106 " hauptpostlg . , einsend. IBhmb

Häuschen
mit Garten oder Ackerland zu
kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 4592a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Gelegenheitskauf .
Mittelgroßer guter Herd , tadell.

brennend , zu jedem annehmbaren
Preis zu verkaufen .
2)22345 Schnyenstr . 26 . II.

Pachtgut
bis zu 100 Morgen groß , in Baden
mit Vorkaufsrecht gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . B22194 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2 .2
ß rt ii {A mit Vorzug in Baden
" »" Als" od. Rheinpfalz klein.
Obstgut, Gärtnerei oder Gut bis
100 Morgen . Nähe Bahn . Preis
und Beschrieb an 2321494.3.3
R . Gumpert , Frankfurt a. M.

Luisenstraße 67 .

KoiiMer - Anlage.
Suche für kleinen Schotterstein¬

bruch eine kleine, für 1—2 Bohr¬
hämmer , gebrauchte Komvresser -
Anlage mit Bohrhammer zn
kaufen . 45532.3.3
Fr . Langeubaeh , Biirger-
mrister , Scheuern , im Murgtal .

neu , billig zu verkaufen . B22303
Zäbrinaerstraste 58 , Hth ., III.

Slesonfes ImemÄ.
Freilauf umständeh. bill . z . verkauf.R22363Amalienstr .49, Zigarrenlad .



Seite 6
Aus dem Leben -es Staatssekretärs von Zagow.

Spi . Berlin , 21 . Juni . Der Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes , Wirkliche Geheime Rat , Exzellenz Eottlieb von Jagow feiert
morgen seinen 5V. Geburtstag . Exzellenz Günther Eottlieb Karl
Eugen von Jagow ist der jüngste Sohn erster Ehe des im Jahre 1888
verstorbenen 2 . Fideikommißherrn auf Rühstädt , Erbjägermeisters
Karl von Jagow und dessen 1863, kuî nach der Geburt dieses Sohnes
verstorbenen Gemahlin Luise geborenen Freiin von Gayl . In zweiter ,
kinderloser Ehe war der Vater des Staatssekretärs mit Sophie ge¬
borenen Freiin von Dobeneck vermählt ( gestorben 1901) . Exzellenz
von Jagow besitzt noch vier Geschwister , von denen der älteste Bruder ,
Günther , nach dem Tode des Vaters das Fideikommiß und das Erb¬
jägermeisteramt der Kurmark Brandenburg übernahm . Er vermählte
sich zu Potsdam im Jahre 1874 mit Anna geborenen Gräfin von Per -
poncher - Sedlnitzky aus Schwerin . Das im Jahre 1845 gestiftete Fidei¬
kommiss Rühstädt liegt bei Wilsnack in der Prignitz . Der älteste
Sohn des Fideikommißherrn steht als Leutnant bei den dritten Earde -
lllanen , deren Uniform der Polizeipräsident von Berlin Traugott voll
Jagow , ein Vetter des Staatssekretärs , bisher als Rittmeister der
Reserve trug und kürzlich mit derjenigen der Garde -Kürassiere als
Major vertauschte. Von den anderen Geschwistern des jetzt 56 Jähri¬
gen ist der zweitälteste Bruder , Hermann , Herr auf Scharpenhufe und
Ratewisch im Kreise Osterburg . Die ihm folgende Schwester Hedwig
wurde die Gemahlin des Fideikommißherrn Hermann Freiherrn von
Rothenhan auf Buchwald, die jüngste Schwester, Hedwig, vermählte
sich im Jahre 1883 mit dem Fideikommißherrn Job von Witzleben auf
Witzleben bei Lobsens.

Bekanntlich ist Exzellenz «*n Jagow unvermählt ; er begann im
Jahre 1888 seine Laufbahn als Regierungs -Referendar in Oppeln ,wurde 1892 Regierungs -Assessor in Potsdam , 1895 Attachö der Bot¬
schaft in Rom , 1896 Attachs der preußischen Gesandtschaft in München,
1897 Sekretär der preußischen Gesandtschaft i, . Hamburg , im Oktober
des gleichen Jahres in gleicher Eigenschaft zur Botschaft in Rom ver¬
setzt, wurde er dort zwei Jahre darauf Legations -Rat , dann Gesandt¬
schafts -Sekretär im Haag , und wieder kurz darauf erster Botschafts-
Sekretär in Rom , von wo aus er im Jahre 1906 als Wirklicher Lega-
tions -Rat und vottragender Rat ins Auswärtige Amt eintrat , um
von dort wieder unsere Vertretung in Rom an erster Stelle zu über¬
nehmen . Während Exzellenz von Jagow dem älteren Hause „Rüh¬
städt" seines Geschlechtes entstammt , zählt der populäre Berliner
Polizeipräsident Traugott von Jagow zum Hause Dallmin , das
Friedrich Wilhelm August von Jagow sttftete, der mit Agnes gebore¬nen Gräfin von der Schulenburg vermählt war , deren dritter Sohnder im Jahre 1897 zu Perleberg verstorbene Geheime Regierungs -Rat
und Landrat a . D . Julius von Jagow gewesen. Dieser vermählte sich
zu Eadow im Jahre 1861 mit Thekla geborenen von Wilamowitz -
Möllenüorf ; beide sind die Eltern des 1865 zu Perleierg geborenen
Präsidenten .

Anton Graff.
Zu seinem 100 . Todestage , 22 . Juni .

X . F . Anton Eraff kann man den Porträtisten unserer Klassikernennen . Einzig Goethe ist von seinem Pinsel nicht verewigt worden ,aber Lessing und Eellert , Wieland und Herder, Bürger und Schiller
haben ihm gesessen. Und nicht nur sie — er war überhaupt etwa vier
Jahrzehnte lang , von 1770 bis zu seinem Tode im Jahre 1813, der
Modemaler der deutschen Welt . Er hat die Fürsten und den Adel, er
hat die Gelehrten und die Künstler , er hat das wohlhabende Bürger¬tum und nicht zuletzt die schönen Frauen der deutschen Gesellschaftgemalt . Was Rang und Namen hatte , wollte sich damals gern durchGraffs Pinsel verewigt sehen , und diesen Wünschen kam der außer¬
ordentliche Fleiß des Künstlers entgegen, dessen Lebenswerk auf nicht
weniger als 1655 gemalte Bilder angegeben wird — 322 Zeichnungenmit Silberstift nicht gerechnet! Daß unter einem fa riesenhaftenOeuvre sich viel Mittelmäßiges , Handwerkerliches findet , versteht sicham Rande , aber eine groß« Reihe ganz vorzüglicher Schöpfungen hatAnton Eraff den hohen Rang in der Geschichte der deutschen Malerei

Akten - und Kartothekschränke
Kornpl . Bank trcsor -Anlagen .

Ostertag -Werke A.-G.,
Stuttgart Aalen Berlin

Kühle Limonade
äußerst erfrischend u . durststillend, v . hervorragenddelikat . Geschmack u . feinem Fruchtaroma , bereitetman nach meinem Verfahren durch einfachste
Selbstbereitung . Selbstkosten ca. 2 Pfg . pro Fl .®'Är ?ü!* 2 gloMto p (is Ho?" «X ‘:
Max Noa, Königs. Span. u. Kriech , Hoflieferant,Berlin - Nlederschönhausen 72 c .
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Alleiniger Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .
8827a

Makulaturpapier
ganze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse".

Kadi » che Prelle . _
gesichert , den die jüngsten Ausstellungen seiner Werke in — , . . - rlhu :
und Berlin nur bestätigt haben .

Eraff wurde zu Winterthur als Sohn eines Zinngießers geboren,
sollte gleichfalls des Vaters ehrsames Handwerk ergreifen , wurde aber ,weil er von Jugend auf die größte Lust an Bildern hatte , Maler .
Nach gutem altem Handwerksbrauch machte er erst in der schweize¬
rischen Heimat seine Lehrzeit durch und ging dann zum Kupferstecher
Johann Jakob Haid nach Augsburg . Dort schadete ihm aber seine
Begabung , indem Augsburger Malermeister sich über die beschwerliche
Konkurrenz des fleißigen und tüchtigen Fremden beschwerten, Eraff
setzte also seinen Wanderstab weiter und ging zum Hofmaler Schneider
nach Ansbach, wo er beinahe jeden Tag eine Kopie nach dem Porträt
des alten Fritz anfertigen mußte , das dazumal jedermann haben
wollte . Als ihm dann die Rückkehr nach Augsburg wieder freistand ,
ließ er sich dort nieder , und von dort aus unternahm er 1763 mit
seinem Meister Haid eine Reise nach München . Bei dieser Gelegen¬
heit , und zwar in Schleisheim , hat Eraff zum ersten Male eine größere
Anzahl von hervorragenden Werken der Malerei sehen und studieren
können ; bis dahin hatte er außer seinen wackeren , ober doch mehr oder
weniger im Kreise tüchtigen Handwerkertums stehen gebliebenen
Meistern sich noch nicht weiter viel an Vorbildern schulen können.

Als Eraff 30 Jahre alt war , war er immerhin noch nicht mehr,als ein beliebter und fleißiger Provinzkünstler im Porträtfache . Dir
große Wendung seines Lebens trat ein , als er im Jahre 1766 von
dem Akademiedirektor Hagedorn nach Dresden berufen wurde . Da¬
mit erhielt er nicht nur eine festbesoldete und durch die Zugehörigkeit
zur Akademie angesehene Stellung , sondern trat auch so recht in den
Mittelpunkt des deutschen Kunstlebens , das damals in Dresden am
reichsten und regsten blühte . Jetzt begannen ihm denn auch die Auf¬
träge zuzuströmen, und besonders war es der Leipziger Buchhändler
Philipp Erasmus Reich , der ihn für die von ihm gebildete Galerie
ihm befreundeter großer Zeitgenossen dauernd beschäftigte. Für ihn
ging er nach Berlin , wo Moses Mendelssohn , Spalding , Ramler und
Sulzer malte . Damals entstand auch sein herrliches Lessingsbildnis ,das die geistreiche Lebensfülle des Dichters so fein und frisch erfaßt
hat . Der Besuch in Berlin hatte für ihn noch eine weitere glückliche
Folge , daß er in der Tochter Sulzers eine Gefährtin fürs Leben fand .
In Dresden trat er auch dem Körnerschen Hause nahe , und so kam er
dazu, Schiller zu malen . Er berichtete von ihm : „Das war ein an -
tuhiger Geist, der hatte , wie wir sagen, kein Sitzfleisch !"

Graffs Stellung in Dresden war mit dem Wachstume feines Ruh¬
mes immer glänzender geworden, und als er 1788 einen Ruf nach
Berlin erhielt , kam man ihm in Dresden auf jede Weise entgegen , um
ihn zu halten . Elbflorenz ist denn auch seine zweite Heimat geworden,
doch hat er der geliebten Schweiz nie vergessen und ihr durch wieder¬
holte Besuche Zeichen seiner unvermindetten Treue gegeben. Bis ins
hohe Alter hinein war Graff noch recht rüsttg und schaffenskräftig.
Aber seit 1810 begann er schnell hinfällig zu werden , auch war er da¬
mals schon halb erblindet . 1812 verlor er die Gattin , die bösen Kriegs -
jeiten , in deren Mittelpunkt Dresden stand, beunruhigten den schwäch¬
lichen Greis in hohem Maße ; damals schrieb er betrübt in die Heimat :
„Seit einem Jahre bin ich kein glücklicher alter Mann " und dachte
wirklich noch an eine Rückkehr in die Schweiz. Am 22 . Juni 1813 hat
ihn der Tod dann abberufen . Seine dauernde kunstgeschichtliche Be¬
deutung liegt darin , daß er , ohne die lleberlieferung des Rokokos in
Stil und Handwerk preiszugeben , sie doch durch unbefangenes Natur¬
studium und gesunde bürgerliche Auffassung verjüngt hat . Er hat in
seiner Weife innerhalb der deutschen Kunst ähnliches geleistet, wie in
größerem Maßstabe die Rassische englische Porträtmalerei . und die
Namen Eraff und Chodowiecki werden immer in goldenen Lettern am
Eingänge der Geschichte der neueren deutschen Malerei prangen .

Aus Mvhuls Leben.
Zu seinem 150. Geburtstage — 22 . Juni .

F . Etienne Möhul , der im heutigen Musikleben als Tondichter
des „Josef in Aegypten" noch eine gewisse Rolle spielt , kam im Jahre
1779 aus Eivet , seinem Heimatsstädtchen in den Ardennen , nach Paris ,um sein Glück zu machen . Seine sechszehn Jahre , feine Hoffnung und
feine Musik — das waren seine einzigen Besitztümer, außerdem n- nnte
er noch einen Schatz sein eigen, nämlich einen Empfehlungsbrief an
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Gluck. Diesen wollte er sogleich abgeben . Die Art , wie er mü Gluck
Bekanntschaft machte und wie der deutsche Tonsetzer sich seiner an-
nahm, gehört nun zu den merkwürdigsten Abschnitten in Möhul » Le¬
ben . „Als ich an die Tür klopfte"

, so hat Möhul selbst darüber be-
ttchtet, „wagte llh kaum zu atmen . Glucks Frau öffnete mir und sagte,ihr Mann sei bei der Arbeit und sie dürfe ihn nicht stören. Die Lnt -
täuschung malte sich so deutlich auf meinen Zügen , daß die Dame
gerührt wurde und sich nach dem Zwecke meines Besuches erkundigte.Nun war mein Brief der Freund in der Not . . .“ Frau Gluck
erfuhr , worum es sich handele und schlug dem jungen Besucher vor,
sie wolle ihn heimlich in Glucks Arbeitszimmer bringen , doch dürfeer weder sprechen , noch sich sonst bemerkbar machen. Das geschah den»
auch und der junge Mehul wurde hinter einer spanischen Wand in
dem Zimmer untergebracht , wo Gluck aus Leibeskräften auf dag
Cembalo loshämmerte . Der junge Mehul war glücklich. Glucks Aus¬
sehen und Eebahren schildett er als ganz merkwürdig , denn der Kam-
ponist war nur sehr notdürftig mit Unterhosen und einem Hemd,
artigen Gewände bekleidet, jedoch erschien er dem jungen Mehul in
diesem Aufzuge prächttger , als hätte er im ganzen Pompe der Zeit
Ludwigs XIV . vor ihm gestanden. Plötzlich sprang Gluck auf , ver.
teilte die Stühle so im Zimmer , daß sie den Kulissen der Bühne ent¬
sprachen, ergriff dann mit jeder Hand einen Zipfel des rockartigen
Gewandes und fühtte nun ein Ballett vor . Dabei kam er in die
Lage , seine Bühne vergrößern zu müssen , er gab dem ersten besten
Stuhl , der ihm im Wege war , einen kräfttgen Tritt , der Stuhl flog
gegen die spanische Wand , diese fiel um, und so wurde Mehul ent¬
deckt . Gluck ließ jedoch mit sich reden und sich alles erklären und schien
an dem jungen Mufikbeflissenen Gefallen zu finden , denn er nahm
sich sogleich seiner an und nahm ihn bald zur Generalprobe von
»Iphigenie in Tauris " mit , die auf Möhul den tiefften Eindruck
machte. Auch weiter war er dem jungen Möhul förderlich, er be¬
sorgte ihm eine Stelle an dem neugegründeten Konservatorium und
verttaute ihn dann , als er Paris verließ , der Obhut Friedrich Edel¬
manns an .

Es dauerte nicht lange , bis Möhul anfing , eine Rolle in der
Pariser Mustkwelt zu spielen ; 1790 erschien seine erste Oper , und von
da an spielte man in Paris fast Jahr für Jahr eine neue Oper
Möhuls , der allmählich Mode wurde und zu immer steigender Be¬
rühmtheit gelangte . Von den vielen Opern und Balletts — 37 an
der Zahl — hat sich bis heute nur eine erhalten,

'
und von seinen vielen

Liedern . Symphonien und sonstigen Tondichtungen kennt die Gegen¬
wart allenfalls ein paar Märsche. Die eine, noch bekannte Oper ist
„Josef in Aegypten "

, ein Werk, dessen Entstehungsgeschichte ziemlich
merkwürdig ist . Im Jahre 1806 nämlich wurde den Parisern „Josesin Aegypten" vielgestaltig vorgeführt : im Theater Gälte spielte man
„Pharao oder Josef in Aegypten"

, ein Drama in drei Akten, in der
Comödie Franoaise „Omafis oder Josef in Aegypten "

, eine fünf-
aktige Tragödie , und bald kam im Vaudeville eine Parodie über das
Josefthema auf die Bühne . Diese Josefbearbeitungen waren e», die
die Entstehung der Möhulschen Oper vsranlatzten .

Am Abend mach der Uraufführung der Joseftragödie in der
Comödie wurde nämlich in einem Salon , wo Möhul gerade zu Gaste
war , eifrig darüber gesprochen , .ob der „Josef " überhaupt zur drama -
ttschen Bearbeitung tauglich sei . Alexander Duval , der für Möhul
bereits einen Operntext geschrieben hatte , war ganz anderer Ansicht,als die übrige Gesellschaft ; er verttat den Standpunkt , aus dem Josef
ließe sich wohl etwas machen , auch wenn man keine Liebesgeschichte ,keine Episoden und keine Intrigen hineinverfiechte , sondern sich ausdas biblische Motiv beschränke . Möhul hörte eine Zeitlang ironisch
lächelnd zu, dann schlug er Duval vor , er solle doch für ihn einen
Operntext aus Josef zurechtmachen. Diesen Vorschlag nahm die ganze
Gesellschaft lachend an , und trotz aller Widerrede Duvals wurde be¬
schlossen, er müsse Linnen vierzehn Tagen den Operntext zu einem
Josef liefern . Auf dem Heimwege setzte Duval den Stteit mit Möhul
noch fort , aber nach vierzehn Tagen las er wirklich seinen Josef vor,und obwohl der Text durchaus kein Meisteyoerk war , nahm Möhul
ihn doch an und begann sogleich mit der Vertonung , die er in der
erstaunlich kurzen Zeit von zwei Monaten vollendete . Am 17. Februardes folgenden Jahres erlebte Möhuls Oper ihre Uraufführung und
trug einen glänzenden Erfolg davon .

IM
empfieht

ihre
gleichmäesig
vorzüglichen

ik. len Hi
J35L arlsrulie Telephon 264

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlioh . 8332

Das Herz bleibt gesund,
wenn Sie statt Bohnenkaffee Quieta -Kaffee-Ersatz ver¬
wenden Sein Wohlgeschmack befriedigt auch den Fein¬
schmecker, er ist koffeinfrei , schadet deshalb nicht den
Nerven und raubt nicht den Schlaf . Er ist billig , denn
20 Tassen kosten nur 10 Pfg In Hotels und Pensionen
im täglichen Gebrauch. Pfund-Paket 70 Pfg . in Kolonial¬
warenhandlungen und Drogerien .

Schwächliche blühen auf,
schwache Nerven werden stark , der Appetit wird
gesteigert durch kurzen Gebrauch von Quieta -Malz.
Es ist wohlschmeckend und bequem zu nehmen. Der
Erfolg ist überraschend. Bei Mageren werden Gewichts¬
zunahme und . gefällige Formen rasch erzielt . Hebt körper¬
liche und geistige Leistungsfähigkeit . Dosen zu Mk . 1 —
und 1 .8 J in Apotheken und Drogerien .

Die Quietapräparate enthalten die wichtigsten Nährsalze , Kalk, Eisen , Phosphor , in löslicher , leicht assimilier¬
barer Form . Sie sind ärztlich warm empfohlen . Man hüte sich vor minderwertigen Fabrikaten , die keine oder
nicht die richtigen Nährsalze enthalten. Man fordere stets ausdrücklich die gesetzlich geschützte Marke Quieta .Wo nicht echt erhäl .lich , werden Bezugsquellen nachgewiesen von den Quietawerkeu Bad Dürkheim .
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Bahnhofstratze32 . Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
nnd Kinver -Kleider , LViiskbe.Stiesel rc. «utqeaen . 8357 »

Trunksüchtiges
und deren Angehörige ®

wenden eich an die

Beratungsstelle für Alkohol- Kranke
Rathaus II Stock

Zimmer 92 a , Eir.gan'i Zehrlaqerttraiae
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann .
Gebrauchte, guterhaltene

Dreschgarrritur
billig abzugeben , außerdem ein
klünes Break
(4 sitzig) und eine

Futterschneidemaschine
mit Kettenantrieb . 4596a
Aiegeleibesitzer Attenbach,

Elchesheim . Amt Rastatt .
Gebrauchte Singer - Nähmaschine

und Kinderfahrstuhl sehr billig zu
verkaufen . B22323

Sofienstraße 1261V , rechts.

emptindet jeder auf Continental Gummi- Absätzen.
Erschütterungendes Körpers vermindert. Angenehmweicher, elastischer Gang . Dauerhalter als Leder .
Fordern Sie daher stets von Ihrem Schuhmacher

Gummi -Absätzetontine
auch erhältlich in Lederh&ndlungen

und Schuhgeschäften.

Schweizer Gummiwaren - Industrie G . m. b. H. . Schwelm I. W

a
8

Mittagstisch
in kleiner Privatpension erhalten
einige bessere Herren . B22181 .2 .2^ ophienftrahe 25, 3. St .

Welche evangelischeFamiliewürdeein lljähriges
Mche« in Wese nehmen?

Offerten unter Nr . B22283 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Grammophon , trichterlos , mit 7
Vlatten zu verkaufen . B22329
Neue Bahnhofstraße 7I V , links .

Diplomierte Hebamme
Witwe JE . IValport , Luzern
<Schweiz), nimmt jederzeit Pen -
stonärinnen auf . Mäßige Preise
diskret . St . Karliftr . 14. Tel . 1778

Schlafzimmer -
Einrichtung , nußb . . mit gr . Spiegel¬
schrank für nur 250 Alk. zu verk.Möbelhaus Werner , Schloßplatz 13,
(Sing. Karl - Friedlichste. B22349

Eönfse» B2LM4
Sprengwagen

zu vermieten , ebendaselbstwird ein
Heunagen und 3 mittelschwere
Zugpferde , für Landwirte ge¬eignet . dem Bertans anSgesetzt bei
Joh . Manntierz , Güterbestätt .,Rüppurrerstr . 100, Tel . 1287 .

Bettlade und zwei Bettrosten
sind billig zu verkaufe» . 5522306

Wilhelmstratze 23, IV,
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Die Qualität macht ’s !
Alleinige Fabrikanten : Brauerei Eghm, Dartath .

StadLtg -arten .
Dienstag , den 24 . Juni , von 5 —8 Uhr :

—— Konzert -----
aus Anlaß der Anwesenheitvieler Gäste
zur Eröffnung des Rheinhafens
gegeben von der vollständigen Kapelle des

1. Badischen Leib-Grenadier-Regiments Nr. 109.
Leitung : Musikmeister Bernhagen .

FintHtt * I Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarten u. von Kartenheften 30 4UUIIIII > | Sonstige Personen . 60 »J
Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit. 10283 .2.1

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Bekanntmachung.
Die Herren Miralieder des Bürgeransschusses beehre ich mich

zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , de« 27 . Juni dS. I »., nachmittags 3 Uhr
j» den große » Rathaussaal ergebenst einzuladen.

Tagesordnung :
1 . Bauliche Veränderungen im Dienstwahngebäude der Goethe-Schule

(Vorlage Nr . 45).
2. Organisation des Verkehrswesens und der Elektrizitätsversorgung

der Stadt Karlsruhe und ihrer Umgebung (Vorlage Nr . 36).
Karlsruhe , den 20. 3wti 1913 .

Der Oberbürgermeister:
10218 Siegrist . Lacher .

Bekanntmachung.
Nachdem die Preisverteilung zum

Wettbewerb für Gewinnung Künstlerischer Plakate
für die badische Jubiläums - Ausstellung

am 3 . Juni stattgefunden hat , können die eingesandten Entwürfe
seitens der Bewerber wieder abgeholt werden.

Wir machen darauf aufmerksam , daß die verschloffenen Be¬
werbungen derjenigen Einsender , welche über deren Rückgabe inner¬
halb 14 Tagen vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
an nicht verfügt haben, geöffnet werden , .um die Rücksendung an die
Eigentümer zu ermöglichen. 10277

Karlsruhe , den 21. Juni 1913.
Der Stabtrat :

Dr . Kleinschmidt . Schwindt .

Rohr« Um FliterbrunneN
Schacht* and Senkbrunnen
— Tlef - Bfunnen

Sommer - Theater
Dir. : Fr . Grunwald .

Samstag , den SU. Junt 1913
Sonntag , den SS Juni 1913
Montag , den 23 . Juni 1913

8 >|t Uhr : 10250

„Der liebe augustin
“

8M . HrltdeitllSir!Srilde.
Sonntag , den SS. Juni 1913.49» Borstellung außer Abonnement

I » vollständig neuer Ausstattung
Sregfvred .

(Der Ring de» Nibelungen : 2. Tag.)
In 3 Aufzügen von Rich. Wagner.
Musikalische Leitung : L. Reichwein.
Scenische Leitung : Peter DumaS .

Personen :
Siegfried . .
Mime .
Der Wanderer
Alberich . .
Fafrxr . .
Erda . . .
BrLmchilde

aus Buffard.
üax Büttner-

. Fritz Mechlcr .

. W. v . Schwind .

. Marg Bruntfch .
B. Lauer-Kotllar.

Stimme des Wald¬
vogels . . . May Scheider.*** Siegfried : Kammersänger

LloyS Bennarini vom Stadt¬
theater Hamburg , a. G.

» «sang « Uhr. Lndegeg. '/.NUhr
Kasse- Eröffnung HG Uhr.

Große Preise.
Der freie Eintritt ist aufaebobea

pitzen, Tülle etc.
x Art können zum Kleide genau
lend gefärbt werden.

Färberei l ' rintz .

8rH. Hl>Wmi»t.
Sonntag , den LS. Juni

Schlosskircheu . L«dwig -Wilbelm -
Kraukenbeim 10261

Bredigt : Hofprediger Mischer

GelegenHeilskaus .
Ein Posten

Dimn -Kemk,
la Qualität , in sehr schönen Dessins,werden sehrbillig abgegeben, sowie
fertige Diwan » . Das Aufar¬
beiten von Polsterwaren aller
Art wird billig u . pünktlichbesorgt.
10287 Heinrich Karrer ,

Philippstraße 19.
ZU verkaufen :

1 Salon — Mahagoni — bestehend
auS : 1 Sofa mit Umbau. 1 Silber¬
schrank , 2 Sessel, 3 Stühle , sowie
einem noch gut erhaltenen Kinver-
stuhl. Änzuseben B2" 118

Rheinstraße 70 II .

Kassenschrank ,
ein kleinerer , bereits neu, billig
zu verkaufen bei 10286

Heinrich Karrer ,Philivvstr . 19 . 1 . St .

Gartenstühle
und Tische werden billig abgegeb .Heinrich Karrer ,
1028b Pbilippsiraße 19.

Brillautrins -̂ BT
chlnngenring ! für 20 Mk . zu ver -

snnfeu . 17fferi . mit . Nr . B2229, an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Bekanntmachung.
Die Stelle eines selbständigen

und zuverlässigen Elektromonteurs
(gelernter Schlosser oder Mechani¬
ker) ist alsbald zu besetzen . Ge¬
eignete Bewerber wollen selbst¬
geschriebene Angebote mit kurzem
Lebenslauf . Zeugnisabschriften ,
Lohnansprüchen und kürzestem
Eintrittstermin bis . spätestens
28 . d . Mts . einreichen. Es wollen
sich jedoch nur solche Monteure
melden, welche Erfahrungen in
Hochspannungsanlagen (Transs .-
Stationen ) , Kabelnetzen u . Frei¬
leitungen , sowie in Siraßenbe -
leuchtungsanlagen besitzen. 10260

Karlsruhe , den 21 . Juni 1913 .
Direktion der städt. Gas - , Waffer-

und Elektrizitätswerke .

Mcheliejenm iürtoellaiil.
Mtitltall (SierortlMl ).
Die Lieferung von :

100 Gerstekornhandtücher.
200 Leinentücher,
100 Dampfbadschürzen.
30 Frauenhemden ,

150 Badehosen,
20 Badeanzüge für Damen ,

150 Gummituchbademützen,
20 Personalmännerschurzen ,

200 Kinderbadeschürzen
soll vergeben werden . 10212

Lieferungsbedingungen usw .
liegen auf dem Geschäftszimmer
der Unterzeichneten Verwaltung
in den üblichen Bürostunden zur
Einsicht auf .

Offerten sind geschlossen und
mit geeigneter Aufschrift ver¬
sehen . bis Samstag , den 12. Juli
d. Js . anher einzureichen.

Karlsruhe , den 20 . Juni 1913 .
Städt . Badverwaltung .

_ (Vierordtbah ) ._
Neubau eines Lecuraltungs-
gebäudes für Sie ZeutrOO
Ser SaS . laM. Au- unS Set«
klulssgeuofseuschasten in Karlsruhe .

Folgende Arbeiten sind nach
Maßgabe der Verordnung des
Grotzh . Ministeriums der Finan¬
zen vom 3 . Januar 1907 in
öffentlichem Wettbewerb zu ver¬
geben:

1. Schreinerarbeiten : Los ’A, B ,
C und D.

2 . Bodenbeläge:
a) Linoleum ,
b) Estriche .
c) Holzfußböden.

Die Unterlagen der Vergebung
liegen aus unserem Büro , Ste¬
fanienstraße 43 , I . auf . Hier
werden die Angebotsformulare
gegen Rückersatz der Umdruck¬
kosten abgegeben. Angebote müffen
spätestens bis zum Eröffnungs -
termine , Dienstag , den 1. Juli d.
IS . vormittags 11 Uhr» verschlossen
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bei der Unterzeichneten
Stelle eintreffen . 10231

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Karlsruhe , den 20 . Juni 1913 .

Bauberatung der Badischen Land-
w irtschaftskammer.

Banspach .

Versteigerung
tum Anleihe« tml Mmrsstaugeu -

Da » Grossh . Hofforst - u. Jagd ,
amt Karlsrnhe versteigert

Donnerstag , den 3. Juki ,
vormittags 19 Uhr.

im Schlößchen de» Gr . Fasanen -
garten » gegen Barzahlung :
60 Stück schädelechte Dambockge -

weibe,8 « tück Rehgehörne.
57 Pfund Edelhirschstangen,492 Pfund Damschaufeln in geeig¬

neten Losen.
Die Geweihe u . Stangen können

am Mittwoch , den 8. Juli , von
9—12 und 2—5 Uhr, sowie am Ver-
steigerungStage von 8 Uhr an ein-
geseben werden ._ 10203 .2.1

OehUfenstelle.
Bei der Stadtgemeinde soll ein

Gehilfe angestellt werden, der so¬
wohl in der Gemeindeverwaltungals auch bei der Sparkasse bis aus
weiteres zu beschäftigen wäre .
Der Eintritt kann sofort oder auf
1 August erfolgen . Tüchtige, im
Gemeinde- , Grundbuch- u. Rech¬
nungswesen erfahrene , wouröglich
sckreibmafchinenkundige Bewerber
wollen sich unter Vorlage von
Zeugnissen, Lebenslauf und An¬
gabe der Gchattsansprüche bis
spätestens H Juli d . Js . bei unter
zeichneter Stelle melden. 4595a

Watdkirch den 18 . Juri 1913 ,
Geinriuderat .
A . Schill .

Fr . He b .

Bekanntmachung .
Spätwagen

nach Kühler Krug — Mühlburg — Rheiuhafen
ab Durlach - — — — 1

*
1«* — U »8 12°* 12*»

„ Schlachthos — — — — 11 16 — 11 “ 12 » 12°°
„ Hauptbahnhof io ** io *5 ll ° l 11° ' i il *° | |
„ Marktplatz 10»° 10*° 11 °* ll »5 11" 11“ 11« 12”
„ Mühlburgertor 10** 10** 11 " 11 " ll -° ll 30 ll *° 12°°

an Kühler Krug 10** 11°* ll 50 | I 11*° | I
„ Mühlburg — — — 11*> ll »8 — ll *8 12«
„ Rheinhasen — — — ll »* — — 12°»

nach Friedhof — Schlachthof — Durlach
ab Rheinhafen __ * _ * * *

ll »6 -- __ 12°*
„ Mühlburg
„ Kühler Krug

— — — — — _ — — _ 11» l — — 12“ 12"
— — — — 11« 11« 11“ 11 '* 11 »» —- 1 | 11" _ | !

„ Mühlburgertor — — _ -1— 11 “ 11 “ 11“ 11»* 11 ** — 11*° ll *7 11** — 12 “ 12*'
„ Beiertheim 10*° 10*° 11«* — I

11 18 1
11*3 I 1 11“ I ! 1 ii « 1 I

„ Hauptpost 10*° 10*° 11 ‘* __ I ll »8 11»* ll »9 11*» ll *° 11« 12°° 12« 1
„ Hauptbahnhof 1 ll 05 1 11°° 11»° 1 I 1 1 1 j 1 I 1 1
„ Marktplatz 10** — . 11“ ll 07 11»* 11 ' ° ll »6 11°° ll *9 — ll *6 ll *» ll *9 12°* 12** 12*»
an Schlachthof 1 — 11»* 11 “ 11** ll »8 11»* ll »8 ll *7 — 11** 12“ 1207 1217 12" ^00
„ Durlach
„ Friedhof

I
11°°

11 « — 12« 12*= —

nach Hanptbahnhof
ab Durlach — 10»7 *

., Kühler Krug 10" — 1 — 10°* 11°*
„ Krankenhaus I 10*° 1 - - 1 I
„ Mühlburgertor 10*° 10** 1 — 11»* 11 “
.. Beiertheim I 1 1 10*° I I
„ Hauptpost
„ Marktplatz

an Hauptbahnhof

10*»
10**

10*7
10*° 1

10**
10“
11° l

11«
11« 11 17

11»°
10*° 1(F 1(F 11« 11" 11»*

nach Beiertheim
ab Hauptbahnhof — 10 °» 10** ll *2 —
„ Marktplatz — 10*' 10« U *6 —
. Hauptpost 10" H °° io*5 11“ 11«

an Beiertheim 10« 11°° 11°* ll *8 ll *8 10252
* nur an Sonn » und Feiertagen .
Karlsruhe , den 20 . Juni 1913 . Städtisches Stratzenbahnamt .

a mimiimiHiumiHHHumimiiiitiiimiBniimHiu

i Geschäfts-Verlegung und Empfehlung. |
ich mein

Meiner werten Kundschaft, sowie titl. Publikum zur gefl. Kenntnis , daß
10274

Msloripv Motor-

von Gottesauerstrasse 23 nach

Degenfeldstrasse 7- 9
verlegt habe. — Reparaturen werden an sämtlichen Fahrzeugen undMotorrädern fachmännisch und rasch ausgeführt. Ersatzteile für NeckarsulmerMotorräder stets auf Lager. Solide und billige Bedienung zusichernd, zeichnet

Hochachtungsvollst

Telephon 2445 . E . Dalhofer Motorfahrzeuge.

909

Die GemeindeDurmersheim
vergibt im Submissionsweg einen
zirka 20 Zentner schweren .

fetten Rindfasel
Angebotepro Kilogr.
Lebend-Gew. wollen
bis Montag . Len
30 . Juni , nachm.8 Udr , am hiesigen

Rathaus abgegebenwerden, daselbst
können auch die Bedingungen ein-
gesehen werden. 4591a

Durmersheim . 19. Juni 1913 .V e t e r , Bürgermeister .

Pritfchenwagen
unter zwei die Wahl, 20—26 Ztr .
und 25— 30 Ztr . Tragkraft , wenig
gebraucht , vcrkanst billig
C . Herrnum ii , Göthestrasse 8.

Jöegen Hindus au öerhsuiea :
Roter Plüschbiwan , Linoleum ,Gaslamv » . 2 Bett -Röftr . Gc iq -

lepuich . Gartenschlauch . Näh.-re
10254 Amalienstrasse 93 » pari .

Transmission̂
6,50 m lang 46 Drchm. mit 4 Rie¬
menscheibenu.4 Ringschmier-Lager-
böcken billig abzugeben. B22298

Al. 8eh » Uenn »üUer ,
Schützenstraße 57, Karlsruhe .

Äaus -Derkaus
in der Altstadt , besonders für einen
Geschäftsmann geeignet , da Werk¬
stätte, Hof, Einfahrt u . große Keller
vorhanden . Hinterhaus mit 3
Zimmerwohnung . Werkstätten . s. w .

Nähmaschine , hocharm., gute, 30 Ji ,
„ (Singer ), gut näh . 18ji ,Regulateur , 14 Tage gehend .

nahezu frei , finden Käufer . Offert ,
unter Nr . B22293 an die Expedit ,
der »Bad . Presse"

. 3.1
mit Schlagwerk 6 JC,S P . Eisenhanteln . 2‘ | s kg., ä 1 JC ,Offiziersäbel mit Anhänger

und Portepee 8 Ji ,
stlb .Herreuremontoiruhr .gute 6ji ,Federboa , weiß, schwarz punktiert .2 m lg . , nie getr ., bill. zu verkaufen .
B22M4 Rnbolfstr . »3 . II, lks.

Fabrik!
zwei mllMige Men

per St . 25 ,tt sowie 1 Bettstatt ,Rost u . Matratze für 18 m zu verk .
@22311 HirschstraSe 34 .

mod . Backöfen , sehr gut im >
Betrieb , wäre um den Preis I
von 50 Mille zu verkaufen . I
Wo ? sagt unter Nr . 4567a die >
Expedition der „Bad . Presse " . !

Wegen Umzug bill. zu verkauf. :
eintür . Schrank, Tisch, vollständig.
Bett , Schreiner - Handwerkszeug.
Hobelbunr, Kommode , Nachttisch ,
Waschtisch . B22321

13 . IV . St .

Zu verkaufen gut erhalt . Fahr¬
rad . Lavetteichiiu» Moltkeftraßc 2,beim Pförtner . 2)22341

'■!
ij
’i

i



€ >eite 8 Abendblatt. Samstag , bett 21. Juni 191b» ^ ntHfUje QteJ \e vrr. WS
0 PittnliHgra cis der Acrtsrchrr Stchtrcts -Huz

vom 19. Juni 1913 .
Regierungsjubiläum des Kaisers. Der Stadtrat dankt

lllen denen , die zum Gelingen des zur Feier des 25jährigen
Regierungsjubiläums des Kaisers am 14 . Juni veranstalteten
Huldigungszuges der Bürgerschaft und der gemeinsamen Feier
pt hiesigen Schulen auf dem „Engländer-Platz" am 16 . Juni
,eigetragen haben .

Ergänzung des Bürgerausschusies . Wirt Leonhard Höll Hl
.m Stadtteil Daxlanden, der anstelle des infolge Wegzugs von
hier aus dem Bürgerausschutz ausgeschiedenen Kaufmanns Max
Marum treten sollte , hat die Wahl zum Stadtverordneten
Degen anhaltender Krankheit abgelehnt. Der Stadtrat hält
ne Ablehnung nach 8 9 Absatz 3 Ziffer 1 der Städteordnung für
begründet , und beruft den nächstfolgenden der gleichen Wahl-
zorscklagsliste der sozialdemokratischen Partei angehörenden
Bewerber. Dreher Christian Ludwig Eberhard im Stadtteil
Rintheim, zum Stadtverordneten für die restliche Amtszeit
Marums (bis 1917) .

Personalsache . Der Schreibbeamte Vizefeldwebel Georg
Trapp bei den Gas-, Wasser - und Elettrizitätswerken wird nach
befriedigender Ablegung der Probedienstzeit unter der Ver¬
leihung der Beamteneigenfchaftendgültig als Kanzleigehilfe in
den städtischen Dienst übernommen .

Arbeitszeit der Feuerhausarbeiter im Gaswerk I. Auf
Antrag der Gas- und Wasierwerkskommisston wird beschlossen ,
im Gaswerk I die achtstündige Arbeitsschicht der Feuerhaus¬
arbeiter, die bis jetzt nur für die Zeit vom 1 . April bis 30. Sep¬
tember eingeführt war , auf das ganze Jahr auszudehnen .

Besetzung von Lehrersteüen . Wegen Besetzung einer er¬
ledigten etatmätzigen Stelle für einen maschinenbautechnisch
vorgebildeten Lehrer an der Gewerbeschule wird dem Erotzh.
Landesgewerbeamt Vorschlag nach Antrag des Gewerbeschul¬
rats gemacht. .. .

Bauschutt -Ablagerungsplatz in der Oststadt. Das städtrsche Tief -
bauamt berichtet, daß die Ausfüllung des Tullaplatzes , der nach Fer¬
tigstellung des neuen Metz - und angrenzenden Spielplatzes zur Ab-
lagerung von Bauschutt dient , in kurzer Zeit beendet sein wird und
schlägt vor, alsdann das tiefliegende Gelände östlich des neuen Lager¬
platzes des Tiefbauamts und südlich der Durlacher Allee zur Ablage¬
rung von Bauschutt bereit zu stellen. Der Stadtrat beschließt in
diesem Sinne und ttifst mit der Grotzh . Wasser- und Stratzenbau -
inspektion eine Vereinbarung wegen der Schaffung einer geeigneten
Zufahtt über den Gehweg der Durlacher Allee.

Müllabfuhr im «Stadtteil Beiertheim . Die Zahl der Grundstücke
im Stadtteil Beiertheim , aus denen das Hausmüll wöchentlich einmal
durch das städttsche Tiefbauamt gegen Entgelt abgeführt wird , ist
nunmehr auf 32 gestiegen. Auf Antrag der Beteiligten beschließt
der Stadtrat , im Jahre 1914 die unentgeltliche Müllabfuhr für
Beiertheim (einmal in der Woche ) einzuführen und die erforderlichen
Mittel in den Entwurf des nächstjährigen Gemeindevoranschlages ein¬
zustellen.

Sportplätze . Die Rüppurrer Futzball-Eesellschast 1904 beabsich¬
tigt , auf dem von der Stadtgemeinde zu Spielzwecken gepachteten Ge¬
lände im Gewann Fautenbruch ein einstöckiges Häuschen mit Um¬
kleideraum» in dem ein kleiner Restaurationsbetrieb stattfinden soll ,
zu errichten . Der Stadtrat erhebt hiergegen keine Einwendungen .

Schulzahnklinik. Nach dem Jahresbericht der städtischen Schul¬
zahnklinik wurden im 8. Betriebsjahr (1 . Juni 1912 bis 31 . Mai 1913)
außer den Unterweisungen in der Mundpflege 2395 Kinder behandelt
Die einzelnen zahnärztlichen Leistungen setzen sich wie folgt zusammen :
3875 gezogene Zähne und Wurzeln (davon 2536 Milchzähne) , 1696 In¬
jektionen , 510 Rerobehandlungen , 1151 Zahnfüllungen , 385 Unter¬
lagen , 1585 Wurzelbehandlungen , 1993 Wurzelfüllungen , 1457 proviso¬
rische Füllungen , 283 Separattonen , 124 Zahnreinigungen , 12 ope¬
rative Eingriffe , 71 sonstige Behandlungen , 677 Konsultattonen . Im
ganzen wurden sonach 15134 einzelne Handlungen ausgefühtt (gegen¬
über 15 922 im 4 . Betttebsjahre ) . Da die Sprechstunden des Schul-
zahnarztes durch den starken Besuch der Volksschulkinder vollständig
ausgefüllt sind, ist eine weitere wesentliche Vermehrung der Leistun¬
gen in den kommenden Jahren nicht zu erwarten .

Erweiterung des städtischen Kabelnetzes. Für die Verlängerung
de« elettrischen Kabels in der Weltziensttaße bis zur Kriegstratze,
des Lindenplatzes und der Brauer - bezw. Roonstratze zum Anschluß
weiterer Grundstücke an das städtische Elektrizitätswerk werden 4375
Mark aus dem zur Verfügung stehenden Kredit bewilligt .

Zimmerzunft -Stiftung . Aus dem Zinsenerträgnis der Zimmer -
zunst-Stistung werden vier Zimmergesellen Unterstützungen bewilligt .

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Verein zur Wahrung
der Rheinschiffahttsinteressen für die Einladung zu seiner am 23.
!d. M . nachmittags 5 Uhr im großen Rathaussaal stattfindenden außer¬
ordentlichen Hauptversammlung , dem Polytechnischen Verein Karls¬
ruhe für die Einladung zu der vom 4. bis 7. Juli d . I . stattfindenden
Feier seines 45. Sttftungsfestes , dem Karlsruher Fußballverein für
die Einladung zu den am 22 . d . M . stattfindenden „Internationalen
olympischen Spielen " und dem Archivattat der Ersten Kammer der
Etänderversammlung für Ueborsendung eines Verzeichnisses der Mit¬
glieder der Kammer in der Zeit von 1819 bis 1912 .

12. Deutsches Turnfest in Leipzig.
H . Leipzig, 21 . Juni . Immer näher rücken die Tage, an

denen in den Mauern der alten Pleißestadt die bisher größte
turnerische Veranstaltung, das 12. Deutsche Turnfest , vor sich
gehen soll . Das Jahr der Erinnerungsfeiern hat es mit sich
gebracht, daß die deutschen Turner in ganz besonderer Stärke
zu dem Feste antreten. Aus diesem Grunde ist aber auch die
Beteiligung der deutschen Auslandsvereine eine bisher noch
nicht dagewesene . Allein die Deutsch-Oesterreicher stellen über
6000 Mann ; weitere Vereine kommen bis aus Aegypten, Bra¬
silien, Südwestafrika und Australien. Wenn die Turner in
einer Stärke von drei deutschen Armeekorps in den Festplatz
einziehen, werden sie eine ideale Kampfstätte vorfinden, der
sich nur das neuerbaute Deutsche Stadion bei Berlin an die
Seite stellen kann.

Für die Massenveranstaltung sind natürlich auch die Vor.
bereitunge« tn einem überaus wuchtigen Rahmen getroffen
worden. Man rechnet u . a. mit dem Eintreffen von zirka
70 Extraziigen aus allen Teilen des Reiches , um die Fahrpläne
dieser Züge mit einander in Einklang zu bringen, hat in zwei¬
tägiger Konferenz eine Sitzung von höheren Eisenbahnbeam -
<ten aus den verschiedensten Direktionsbezirken stattgefunden,
hie im hiesigen Hauptbahnhof tagte. Die amtlich vorgeschrie-
denen Probeturnen werden in allen deutschen Turngauen an
diesem Sonntag abgehalten werden . Bezüglich des großen
Festzuges hat man sich die Erfahrungen von Nürnberg und
Frankfurt zu Nutze gemacht, wo sich verschiedene Verkehrs¬
schwierigkeiten ergeben hatten. Hier in Leipzig werden zwei
Feftzüge abgelassen werden , der eine vom Osten, der andere
vom Westen . Sie berühren beide den Markt und erreichen aus
gesonderten Wegen den Festplatz. Der erste Zug wird eingelei - !
tet durch berittene Herolde , eine Musikkapelle und die auslän -
dWlsii Ebrenaäsie . Dann folgt der Wagen mit dem Bundes - !

banner und dahinter, ebenfalls im Wagen, der greise Vor¬
sitzende der Deutschen Turnerschaft , Geheimrat Goetz. Im
zwetten Zuge wird seine Stelle der zweite Vorsitzende der
Deutschen Turnerschast , Sanitätsrat Dr. Toeplitz (Breslau ) ,
einnehmen. In beiden Festzügen werden 50 Musikkorps mit-
geführt werden .

Zur Aufnahme der von auswärts kommenden Gäste wer¬
den als Massenquartiere die Schulen und Turnhallen, ca. 100
an der Zahl, hergerichtet werden . In jeder Schule bezw . Halle
sollen 750 Turner Unterkunft finden. Zur Errichtung der La¬
gerstätten ist die Anlieferung von 8000 Zentnern Stroh , 50 000
Strohsäcken und 55 000 Bettüchern erforderlich . Zu den Wett-
turnen sind über 8000 Wetturner angemeldet, die insgesamt
120 000 verschiedene llebungen leisten sollen . Ihre Bewettung
fällt den 500 Kampfrichtern zu . Das Bundesbanner ist von
einer Frankfurter Firma geschaffen worden und wurde der
Deutschen Turnerschast auf dem Turnfeste in Frankfurt im
Jahre 1880 überreicht . Der Festbänder , silbernen Ehrenkränze ,
die für das Banner gestiftet wurden, sind im Laufe der Jahre
so viele geworden , daß sie auf einem besonderen Träger be¬
festigt werden mußten . Die Leipziger Turnerinnen werden
daher diesmal eine Schmückung des Banners nicht vornehmen,
sondern haben eine Anzahl von bronzenen Ehrenplaketten ge¬
stiftet , die als Siegespreise dienen sollen . Um den Besuch des
Festes zu erleichtern , hat der Vorstand der Deutschen Turner¬
schaft einen Aufruf erlassen, in der die Arbeitgeber gebeten
werden , den bei ihnen beschäftigten Turnern an den fraglichen
Tagen frei zu geben . Entsprechend diesem Wunsche hat die
Reichspostbehörde bereits angeordnet, daß von den Oberpost¬
direktionen solchen Ersuchen nach Möglichkeit zu entsprechen
sei. Von den Ehrengästen haben ihr Erscheinen in bestimmte
Aussicht gestellt der König von Sachsen und der Herzog Ernst
von Sachsen-Koburg-Gotha . Da eine eigentliche Festhalle aus
dem Festplatze nicht existtett, muß die Begrüßungsfeier zerlegt
werden . Es werden daher 12 große Begrüßungskommerse in
verschiedenen Lokalen der Stadt abgehalten werden .

Sport-Nachrichten .
I. Mannheim, 21 . Juni . Zu der am 6 . Juli hier stattfindenden

«5. Oberrheinischen Regatta haben bis zu dem gestrigen Meldeschluß
26 Vereine mit 78 Booten und 382 Ruderern gemeldet, was gegen
das Vorjahr einen quantitattven , aber keinen qualitativen Ausfall
bedeutet, da 1 . die Rennen besser besetzt sind und auch neue Vereine
hinzugekommen sind, so wieder der Mainzer Ruderverein , der Ruder
verein „Sturmvogel " Leipzig, der Ruderklub „Sturmvogel " Reu
magen a. Mosel und die Wormser Rutzrgesellschast. Zu dem Kaiser -
preis -Achter haben sich zum erstenmal sechs Boote gemeldet, drei
Rennen weisen acht Meldungen auf. Zahlen , die bis jetzt selten er¬
reicht worden find . Von Karlsruher Rudervereinen beteiligen sich :
Beim Verbandsvierer „Sturmvogel ", beim Junior -Einer „Sala¬
mander"

, beim Badeniapreis (Juniorvierer ) „Sturmvogel ", beim
Zwetten Vierer „Alemannia "

, beim Zweier ohne Steuermann „Ale¬
mannia "

, beim Gast-Vierer „Sturmvogel "
, beim Eroßherzogs -Vierer

„Salamander "
, beim Kaiserpreis -Achter „Alemannia ".

ltzi Kehl, 21 . Juni . Die 8. Deutsch « Meisterschafts-Regatta findet
in diesem Jahre in Straßburg -Kehl in Verbindung mit der 6 . Ober¬
rheinischen Regatta des Sttaßburger Regattavereins statt . Sie ist
halb national , soweit es die Meisterschafis-Rennen betrifft , halb
international in Bezug auf die anderen Rennen . Neben den seit¬
herigen Meisterschafts-Rennen im Einer , Zweier , Vierer ohne Steuer¬
mann und Achter sind als Meisterschaftsrennen noch neu ausgeschrie¬
ben : Vierer mit Steuermann und Doppelzweier . Außerdem sind noch
eine Reihe von internationalen Rennen ausgeschrieben, welche nur
für die Mannschaften offen find , die nicht in den Meisterschafts-Rennen
starten . Die Meisterschafts-Rennen hat man zumteil auf bereits be¬
stehende Preise der Oberrheinischen Regatta gesetzt, sodaß der Sieger
diese und die Meisterschaftswürde erringt . Die Meisterschaftsrennen
gelten gleichzeitig als Ausscheidungs-Rennen für die Europa -Meister -
schafts -Regatta in Gent . Aufgrund dieses etwas komplizierten Pro¬
grammes soll die Regatta stattfinden . Die Länge der Bahn ist die
2999 Meter gerade Strecke im Kehler Rheinhafen . Vorrennen finden
für die Meisterschaftsrennen bei mehr als vier , für die übrigen Rennen
für mehr als fünf startenden Booten statt , welche am Samstag , den
9 ., und Sonntag , den 19. August, gerudert werden . Die Rennen sind
wie folgt angeordnet : 1. Meisterschafts-Vierer mit Steuermann .
Kaiserpreis . 2 . Achter . International . 3. Einser . International .
4. Meisterschafts-Einser . 5 . Vierer , Großherzogspreis . 6 . Vierer .
Jnternattonal . 7. Meisterschafts- Vierer ohne Steuermann . 8 . Junior -
Einer . 9 . Vierer ; der Sieger von 5 ist ausgeschlossen . 19. Meister¬
schafts -Zweier ohne Steuermann . 11 . Junior -Achter. 12. Einer ; der
Sieger von 3 ist ausgeschlossen . 13 . Meisterschafts-Doppelzweier ohne
Steuermann . 14. Vierer . Münsterpreis . Die Sieger von 1 , 4, 7, 19
und 13 sind ausgeschlossen , ebenso die Bewerber zu 16. 15. Junior -
Vierer . 16 . Meisterschafts-Achter .

Handel und Uerkehr.
* Durlach, 21 . Juni . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 99 Läuferschweinen und 452 Fettelschweinen , welche sämtliche ver¬
kauft wurden . Preis per Paar für Läuferschweine 55—89 Mark , für
Ferkelschweine 35—45 Mark . Der Geschäftsgang war gut .

Ei Mi Julius Strauß, Karlsruhe. üiii.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Besatzftoffen ,
Pallementrien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen.
Strümpfen , Krawatten , Fächern . Große Auswahl in Rüschen .Boas und modernen schwarzen Spitzen , Umhängen .
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 372 .

Blusen , Unterröcke «. s. w. sehr preiswert .

Spielplan auswärtiger Theater.
Grotzh . Hof- und National -Thcater Mannheim . Im Hoftheater ,

Sonntag , 22 . Juni , 6)4 Uhr : „ Tiefland "
. Montag . 23 . Juni , 2% Uhr :

„Colberg" ; 7)4 Uhr : „ Sappho " . Dienstag , 24 . Juni . 2 )4 Uhr : „ (Sei¬
bers " : 7 )4 Uhr : „ Norma " . Mrttwoch, 25 . Juni , 7 Uhr : „Die Hochzeit
des Figaro "

. Donnerstag . 26 . Juni , 7 )4 Uhr : „Der Cid ". Freitag ,
27. Juni , 7)4 Uhr : „Tosca "

. Samstag , 28 . Juni , 2)4 Uhr : „Colberg" ;
7 )4 Uhr : „GawLn" . Sonntag , 29 . Juni , 11% Uhr : 10 . Matinee :
Biedermeier ; 7 Uhr : „ Mignon "

. Montag , 30. Juni . 8 Uhr : „Der
liebe Augustin" . Dienstag , 1 Juli , 8 Uhr : „Der fliegende Holländer ".
Mittwoch, 2. Juli , 7 )4 Uhr : „ GawLn". Donnerstag 3. Juli , 7 Uhr :
„Die Meistersinger von Nürnherg " . — Im Neuen Theater .
Sonntag , 22 . Juni , 8 % Uhr : „ Majolika "

. Donnerstag , 26 . Juni , 8
Uhr : „Die goldene Eva"

. Sonntag , 29. Juni , 8% Uhr : „Der Raub
der Sabinerinnen ".

Kgl. Württ . Hoftheater . Große ? Haus . Sonntag , 22. Juni ,
2 )4 Uhr : „ Prinz Friedrich von Homburg " : 11 Uhr: MatrnLe in der
Liederhalle ; 6 Uhr : Orchester-Konzert I . in der Liederhalle . Montag .
23. Juni , 7 )4 Uhr : Orchester-Konzert II . in der Liederhalle. Dienstag ,
24. Juni , 7 )4 Uhr : „Der Schatz des Waldemar ". Mittwoch. 25. Juni .
2 Uhr : „ Wilhelm Tell"

; 7)4 Uhr : „ Robert und Bettram ". Donners¬
tag, 26 . Juni , 8 Uhr : „ Hofmanns Erzählungen " . Freitag . 27 . .Juni ,
8 Uhr : „ Prinz Frieüttch von Homburg ' . SamStag . 28. Juni , 7)4
Uhr : „Der Rosenkavalier" . Sonntag , 29 . Juni , 1% Uhr : „Prinz
Friedrich von Homburg " ; 6)4 Uhr : „ Lohengrin " . Montag , 80 . Juni ,
8 Uhr : „ Prinz Friedrich von Homburg " . — Kleines Haus . Sonn¬
tag , 22 . Juni , 7 Uhr : „Alt -Heidelberg" . Montag , 23 . Juni , 8 Uhr :
„ Freund Fritz" . Donnerstag , 26 . Juni , 7 )4 Uhr : „ Eimame Men¬
schen " . Freitag . 27. Juni . 7 )4 Uhr : „Der liebe Augustin '

. sonntag .
29. Juni . 7 Uhr : „Das Konzert "

. Montag . 30. Jum . 8 Uhr : »Die
Fledermaus " .

Pörlen-MochenberiM.
(Eigenbettcht der „Bad . Presse")

X Karlsruhe , 29 . Juni . Nach der 2 tägigen Eeschastsunter -
brechung öffnete die Börse in durchaus unlustiger und schwacher Hal¬
tung . Von Newyork lagen schwache Kurse vor , da die weiteren Ent¬
scheidungen des Obersten Gerichtshofes in der Frachtratenangelegen¬
heit Verstimmung hervorgerufen hatten . Die Meldungen über den
ungünstigen Gang der Verbandsverhandlungen in der inländischen
Montanindustrie , sowie über weitere Preisermäßigungen in Ober-
schlesten für Ferttgfabttkate und über weitere Preisherabsetzungen am
belgischen Eisenmarkte verstärkten die ungünstige Stimmung der Märkte .
Dazu ttat noch die aus der scharfen Zuspitzung des bulgarffch -serbi-
schen Konflikts hervorgehende Beunruhigung , nachdem Oesterreich auf
das Telegramm des Zaren eine ziemlich energische Äntwott etteilte .
Ueberdies legte das Anziehen der Eeldsätze und das Herannahmen des
Ultimos allgemeine Zurückhaltung auf . Man nahm mehrfach Reali¬
sationen vor . die beim Mangel an Käufern ttotz ihres nicht sehr er¬
heblichen Umfanges einen Druck auf die Kurse ausübten . Die Rück¬
gänge erstreckten sich auf alle Marktgebiete . Im ganzen war das
Geschäft still und eingeschränkt. Unter dem Widerspruch des preußi »
schen Handelsministers gegen die Emission der neuen Mexikanischen
Anleihe bei der derzeittgen Verfassung des Geldmarktes hatten speziell
Bankaktien zu leiden . Schiffahrtswerte wurden durch die nach ab¬
wärts neigende Preisgestaltung der Frachtraten ungünstig beeinflußt .
Eine Sonderbewegung schlugen Sinner -Attien ein . Auf Käufe für
die nächsthin stattfindende Generalversammlung , in welche über die
von der Verwaltung geplante Ausgabe von 1 Mill . Mark Vorzugs¬
aktien Beschluß gefaßt werden soll , stiegen sie ziemlich erheblich, find
jedoch bei Ablauf der Hinterlegungsftist unter das Niveau der Vor¬
woche zurückgegangen. In der zweiten Wochenhälfte konnte sich eine
festere Stimmung durchsetzen , gestützt teils auf die Erholung in New¬
york , teils auf die besseren Nachrichten vom Stabeisenmarkt , wo die
Verhandlungen zur Syndikatsbildung eine leichte Preiserhöhung zur
Folge hatten . Die Nachttchten über die Streitigkeiten zwischen Bul¬
garien und Serbien blieben eindruchslos , ebenso wie die Meldung
über schwache Tendenz der Londoner und St . Petersburger Börsen .
Es scheint aber , daß es in der Hauptsache Deckungen der Eontremine
waren , welche die Festigkeit horbeigeführt haben .

Im Vergleich mit dem Stand von heute vor acht Tagen haben
Bochumer 2% Prozent eingebüßt , Deutsch -Luxemburger 1% Prozent .
Laura 1% Proz ., Eelsenkirchner % Proz ., Schuckert 3% Proz ., Siemens
& Halste 6% Proz . Die schon genannten Sinner -Aktien notieren
6 Prozent niedriger , ferner Deutsche Gasglühlicht 13 Proz . , Deutsche
Waffen - und Munitionsfabrik 4 Proz ., Etttzner 2 Proz . , Bad . Anilin -
und Sodafabriken 4% Proz ., Deutsche Gold - und Silberscheideanstalt
13 Proz . , Holzverkohlung 3Vz Proz ., Zellstoff Waldhof 2% Proz .,
Waghäusler 3 Proz . , Haid & Neu 1 % Proz ., Badenia Weinheim
1% Proz ., Hamburg -Amerikan . Pistetfahrt VA Proz .. Lloyd 2% Proz .
Auf dem Bankenmarkt haben Deutsche Bank , Diskonto und National¬
bank 1 Proz . nachgegeben, Dresdener Bank VA Proz .

Das Barvfchaixs
Veit L. üombHPffr, KmMi
Karlstrasse 11 Telephon 36 n. 208

besorgt alte in das Bankfaeh einschlagenden
Geschäfte .

Nr. 40 DeS

„ffearisriiber Modnungs -Änzeiaer"
der „Badischen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen ,
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer . Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten » Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Salat =

Mit Jim «nnste» Mrikrm-schiikil oerardkitet. G-rmtie siir adsiltte Krirhrit ts& | lntj| tl.

Feines Tafelöl Z.L1 .20 -Ä. 95 , 455 ^
Waseiaes Taselöl . . . ü . 90 s^ . 50

Preise verstehen sich mtt Flasche .

ca . '/, Q A
Liters!. vRI -

Leere Flaschen mit 10 Pfg . zurück .

L 95 , 1 .10 1.30
8727

in Flaschcnfüllnng .

Mastes reines Sesamöl

Pfannlaidi & Co
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Kein anderer Waschzusatz
erforderlich, da hierdurch die
Wirkung beeinträchtigt und
der Gebrauch verteuert wird.

Der grosse Erfolg !
Das beste selbsttätige

Waschmittel für Weiss - und Wollwäsche!
HENKEL & Co ., DÜSSELDORF. Huch Fabrikanten der allbeiiebien KcüKßl 'S Blcich _Socl «l .

Ueberall erhältlich ,
niemals lose , nur in

Original -Paketen .

FriedrichWilhelm
Preußische Lebens - und Garanfie-
Versicherungs -Akiien -Gesellschaft

Gegründet 1866 BCfllll W 8 Behrensir . 58 -61

Neue Anfrage
wurden elngereiditIn

1902 : M. 65 000 000
1904 : M. 78 000 000

1906 : M. 99000000
1908 : M . 126000000

1910 : M. 153000 000
1912:M.185000000

Jeder 22 . Deutsche hat eine Police
der Friedrich Wilhelm .

Vor Ahschlufjeiner Lebensversicherung versäumemannichi ,
unsere Prospekte einzufordern .VorUebernahme cinersttllen
oderofflziellenVeriretungverlangemanunsereBedingungen .
Generalagentur Mannheim , O . 7 . 24 .
Büro Freiburg 1 . Br . , Holzmarktplatz 1 .

Stuttgarter Pferde-Versichernngs-
Gesellschaft a. G. ; Stuttgart
50 ( 1 . Paulinenstrassc 50 ) 1 .

Gegründet 1875. Fernsprecher 6497.
Versichert waren im Jahre 1912 , 8589 Pferde mit

einem Versicherungswert von rund M 8970000 .— .
Entschädigt wurden bis 31 . Dezember 1912

14317 Pferde mit einem Versicherungswert von rund Jl 7 560000 .— .
Herabsetzung der Versicherungswerte findet nicht statt. Prompte Er¬
ledigung und Auszahlung der Schadenfälle . Erste Referenzen .
4543a .6 .1 Die Direktion : Heinr . Rapp .

4551a.2 .2

unreife Nüsse kauft
W . Schubert , Likörfabrik,

Freiburg 1 . B . , Löwenstrasse 5.

Ciute

Erfindung
zur industrieeil . Ausnutzung

gesucht .
Offerten unter J . 0713

an Daube & Co .
i Frankfurt a . M. ( (S7a

Heirate TL'Ä-L SmW und Mimen . Ässt ;
•unter strengster Diskretion . Ich vermittle Diskontierungen von Bnch -
forderungen , Kautionen für Zölle, Lombardierung von Waren . Ab-'gelebnte Beamte belieben Anträge neu einzureichen . Ohne Vorspesen .B19523.7 .5 D . Aberle seu ., Frankfurt a . M ., Wolgangstr . 35.

Nachweisl ich gutgehendesHotel - Restaurant
in süddeutscher Industrie « und Garnisonsstadt umständehalber !
günstig zu verkaufen oder zu verpachten. Vermittler verbeten .

Offerten unt . F . Vo . 2156 an die Annoncen -Expedition
W . Friedlin , Straffburg i. Eli . 4562a .3 . l |

Merei - , ionöitorci ^Berliöuf
In einer ausblübenden Amts - u . GarnisonSstadi am Rhein ist

eure fiottgehende, der Neuzeit entsprechende, über 40 Jahre mit Erfolg
betriebene Bäckerei -Konditorei mit Cafe billig zu verkaufen . Backstube ,Laden- Einrichtung u . Cafe ist alles neu und in tadellosem Zustande.Elektr . betriebene Knetmaschine, neue Teigteilmaschine, Eismaschine,Konservator , Separator usw. in bester Verfassung. Das Haus ist von
oben bis unten neu hergerichtet und wird wegen Krankheit der Frau
verkauft . Einem jungen , tüchtigen Bäcker oder Konditor wäre hier
beste Gelegenheit für sichere u . gute Existenz geboten. ErnstgemeinteOfferten unter Är . B22045 an die Expedition der „Bad . Presse" . 3.2

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .

Ruhige schöne Lage — großer Garten .

Wilhelm Sackberger, Architekt.
Dur lach , Wohnung: Tumbergslr II , Tel. 155

9002 Mg : Schlchslr. I Tel . 20.

Automobil-Lieserungswagen
gebraucht, gut erhalten , geeignet für
Wäsche - Anstalten, Drogerien . Brauereien , Metz¬

gereien, Mineralwasserfabriken, Eislieferanten ,
sehr billig avzngeben u . wird auf Wunsch vorgesührt .
Autoreparatur u. Maschinenbau Georg Heilmann

Durlach . Telephon 30. 8610

Auszahlung der
Gewinne

der Preuff . füdd . Klaffenlotterie
in jeder Höhe sofort oder Umtausch
gegen die neuen Lose der III. Lot¬
terie , ' die noch reserviert sind für
alte Spieler . Lose I. Klasse sind
erhältlich zum 10241 .2.2
Anteil

Mk . 5 . - 10 . - 20 . - 40 . -

bei

Ludwig Götz
Grotzh. bad. Lotterieeinnehmer

Hebelstr . 11, b . Rathaus.

Gratis!
erhält ieder Käufer

ab heute bis
30. Juni 1913

I Bdeoo-Walzer
von Johann Strauss

Preis Mk . 2 .— ,für Violine oder
Mandoline mit Klavierbegleitung .
Odeon-Hans , G . m. b . H .,

Karlsruhe i . B .
Kaiserstraße 187 .

Teleph . 831 . 6481.3.2

! ! Ausgepicht ! !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern verkaufen.Der schreib mir eine Reichspostkart' ,Dann komme ich schnell gelaufen ;
Ich zahle einen hohen Preis ,
Daß jeder kann besteh 'n , B17733
Wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh'n ! 12.12

K - Maler, Markgrasenstraße 16.
WMmchraz " °KL:7.

"
Zufolge der Lianidation e . Untere

nehmens haben wir eine Partie
hocheleg . , nach der neuesten Mode,
schweiz . kunstgestickte Blusen gekauft
und offerieren dieselben zollfrei zudem unglaublich spottbillig. Preise
von mir Jl 1 .60 per Bluse . Reich
gestickte Kinder - Roben schon zu
M 3:90 u . bocheleg . Damen - Robe »
zu nur Jl 9 .20. Nichtpassend , wird
durch unsere deutsche Filiale in
Lindau i . B. un,getauscht , od . das
Geld zurückgesandt, daher sede Be¬
stellung ohne Risiko . Man beeile
sich zu bestellen, solange der Vorrat
reicht. Für Händler , Hausierer u .
Weißnäherinnen vorteilhafte Ge
legenheit . Briese 20X Karten 10 ,j
Porto . Schweiz . Stickerei - Export
St . Margretben Sir. 26 !» iSchw .b

itteir
Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen, l J/a-Schläfer. hochf. rot,dichter Daunen¬
köper, mit 17 Prd. Halbdaunen, dasBett de M. Dasselbemit prima Halb¬
daunen 35 M. Feinstes Daunenbett
■40 M ., zweischiäfr. kosten dieselben
SM . mehr, Gänsefedern u. andere
Sorten p. Pfd. M . 0 .75,1 .25. Prima
Halbdaunen M. 1 .50 , 1 .90 , 2 .50 .Graue Daunen M. 3 .20,3 .75. Weisse
Federn M. 2 .50 , 3 . 15 , 3.40 , 3 .75 ,4.10. WeisseDaunen M. 4 .35 , 5.— ,5 . 75. Gar. : Umtausch od . Geid zur.Preis!, u . Proben üb . Betten, Federn,Inletts ums. u . frei. Viele Dankschr.
U. Ä. schreibt Herr Pfarrer G. : Wareheute angekommen , ausgezeichnetzufrieden. Werde Ihre geschätzteFirma bestens empfehlen. . ,,
Joh. Parensen, - '- “ä!. Bettenfabrik ,Brakei No . 439 Kr. Höxter .

Kaufe
getrag . Kleider . Schuhe , Stiefel
u . f. w zn höchstenPreisen . Komme
pünktlich. Offerten erbittet Be»« .- .,

.1. Silberman ,
Brunpenstr . 1 . Telephon 2551 .

■5 101 5g 2541425
Erfindnngsprobleme

versende! gratis
und franko „ Monopol .Paris " 82
Avenue Emile Zola . Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

schwarz tt. emailliert , sowie einige
gedeckte Gasherde m . Sparbrenner ,
Waschzuber, Eimer , Waschhäfen,
räumungshalber billig abzugeben.
B21915 Waldhornstr . 4«.
Für devorstehenden Umzug

empfehlenswert !
Gaslampen

wegen Wegzug einer Herrschaft, im
Auftrag billig abzngedcn . 10009 .8.3
Konrad Schwarz , Waldstr . 50.

. ... Ä :rfc • -A . j
MM

- J

mm I *4

mm
WZ

A USIItav General - Verlrieb für Karlsruhe und Umgebung ,• MUlier , Miihlbmi ?, " "

Baumann , Johs. , Lessingstr . 78
Beckert , Otto , Wwe., Waldstr. 89
Bernhard , Peter, Kolonialwaren ,Waldhornstr. 58
Braun , Friedrich , Augartenstr. 83
Burger , Alexander , Grenzstr. 8
Dam , Friedrich , Augartenstr, 37
Dolland, Josef , Schillerstr . 48
Dürr , Ludwig, Morgenstr . 28
Eisele , Georg, Marienstrasse 66
Gruber, Friedr., Durlacherstr. 55
Habermeier , Friedr ., Schützenstr. 80
Hanfmann, E ., Morgenstr . 3
Heqele, Josef . Kriegstrasse 162
Heitzmann , Gust., Ecke Seminar-

und Bismarrkstr.
Heß, Franz , Amalienstr . 46
Hoeffler, Carl , Friedrichsplatz 11
Hoferer, . Gottfried, Schillerstr . 33
Hopf, Friedrich , Zähringerstr. 64
Huber, Franz , Luisenstr. 16
Kocher, Wilhelm , Roonstr. 32
Käst . Franz , Putlitzstr . 1
Kaufmann, Stephan , Gottesauer¬

straße 35 3544a
Klenert, Marie, Wwe., Scheffel¬

straße 47
Kolling , Anna, Georg--Friedriehslr. 32
Kuhn , Gottfried, Schützenstr. 40
Mahl , Carl , Goethestrasse 50

Rheinstraße42 . Telephon 1233 .
Merz, Otto , Durlacherstr. 6
Meyer , Rosalie , Uhlandstr . 8
Müßle, Jacob , Douglasstr . 32
Heumeier , Franz , Körnerstt. 40
Noe, Anton, Amalienstr . 13
Huber, Gottlob, Lenzstr. 13
Raible, Martin, AVilheimstr. 17
Rastätter, Leop. , Werdcrstr. 81
Schaar, Anton , Ecke Lcssing- und

Sophienstraßo
Schaub , Marie , Wwe. , Mathystr . 8
Schenk , Otto , Augartenstr . 56
Scherer, Emil , Nacht ., Göthestr . 1
Schimmel, Thekla , Nelkenstr . 19
Schmitt , Joh . , Kapellenslr . 32
Schnurr, Emil , Klauprechtstr . 21
Schon-, Adam, Roonstr. 17
Segewitz, Joh .. Hirschstr. 35
Seitter- Lieb , Waldstr., neben 40c
Sickinger, C . L. , Marienstr . 35
Stock , Lina, Luisenstr. 73 a
Venroy, A. van , Sophienstr .-Ecke
Vetter , Gebrüder , Drogerie, Ecke

Adlerstr . und Zirkel
Werner , Ludwig, Brauerstrasse 11
Wieland, Markus , Ifirschstrassc10
Willener , P . , Rudolfs !» 25
Zimmermann , Peter, Lachnersti. 24
Zöüer , Winnfried, Mathystr . 19.

Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht !

Wer
Käufer

Teilhaber
für Geschäft, Fabrik , Grundstück rc .sucht ,
wende sich nur an solche reelle Ver
mittler , die Nachweisen , daß sie jede
übertrag . Sache sof . und fortgesetzt
fachmännisch bearbeiten . Ich habe,notariell nachweisbar , zirka 26a
3000 Kapitalisten

f . Objekteim ganzen Deutschen Reich
borgemerkt u . kann sämtl . Aufträge
an genüg- Reflektanten fortgesetzt
anbieten . Verl . Sie kostenfr. Besuch .
E . Kommen Nachf. i Inh . E . Ottol .
Stuttaart . Hospitalstraße 23 .
25 AbschlüsseZLTÄt.

Altbewährte , inittl . Bäckerei , nt .
Hausgarien u . Wirtschaftsgebäud .in verkehrsreich. Stadt Mittelbav .aus Gesundheitsrücksichten günstig
zu verkaufen. Oss. u . B21603 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Altershalber wird ein in einem
über 3000 Einw . zählenden, kath.Ort Wähnst. ! Mittelbadens , an d .
Hauptstr . geleg ., gemischtes

Warengeschäft
billig verkauft. Das Anwesen best,aus l )4stöck . Wohnh. ,n . Garten
u. würde sich vorzügl. für Fri¬
seur eignen . Angeld nach Ueber-
einkunst. Auskunft erteilt der Be¬
auftrage Friedrich Schwörer»
Kntscherei in Mühlacker. Tel . 52.

Für ein größeres altrenommiertes
bürgerliches Restaurant in süd¬
deutscherGroßstadtwerden tüchtige,kautionsfähige . jungeBirfstellte

gesucht.
Es wollen sich nur solche Bewerber
melden, die bereits grüß . Etablisse¬ments mit nachweisbarem Erfolggeführt haben u . Süddeutsche sind .

Ausführliche Offerten unterRr . 4530a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 2 ,

'

V erkauf .
An einer Garnisonsstadt mit

Ghimlasiuiit,
^

i n gesunder Gegend
in freier , ruhiger Lage, 15Zimmer2 Badezimmer , 7 Ar Garten ,Wasserleitung . Gas , preiswert zuverkaufen. 6.5Offerten unter Nr . B19973 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

in Ettlingen , Waldstr . 8 , 7 Zimmer ,Diele , Küche , Speisekammer , Bad,sämtliches Zubehör , elektr. Licht,Gas , Wasser, großer Garten , schön
gelegen, Haltestelle der Albtalbahn ,zu verkaufen oder zu vermieten .
Kaufpreis sehr billig . Mietpreis
1200 Mart pro Jahr . Näheres bei
H. Wollthan , Heidelberg , Schröder -
straße 24 , oder bei dem Gärtner
Metzger im Gärtnerhaus . 3150a

Motorrad , Eg
sulni , Zedelmot ., Boschzündg ., be-
sond. gut . Bergsteiger , spottbillig
zu verkaufen . Off. inst. B21942 an
die Exped. der „Bad . Presse". 2.2

| Kgr. Btcb».
[ Technikum !

Mittweida
Direktors Professor Htlii '

Höhere technische Lehnutolt
idr Elektro, o. UuchlneBteetalk .
SoKderabtoiltmgen für IngentenrCi

Techniker u . WerkmeitWt .
Bektrot . u. Masch .-I*l>on»toriea.

I Lalirfabrfk .Werkatktten .
| Höchstebisherig«Jm *!r*3We* :

8610 bssochor. Frognuamete,
kostenlos.

T. SebMans*.

Ghanffeorschale
Bingen n. Rh.

I Staatsaufsicht. Kostenlos «
! Stellennachweis. Rrosp . Ssai

UiplosnierteHebamme
Frau Vulliamy

28 . rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden. Gute
u verschwiegene Behandlung, 3132a

Diskrete Entbindung.
Wegen Sterbefall ferner Frau

setzt Unterzeichneter seine zwei in
bester Lage in

im Murgtal gelegenen 1

schäfte
dem Verkauf aus . , 1 . Die alt *
renommierte Gastwirtschaft , mit
illealschildgerechtigkeit und ringe -
richteter Äketzgerei zum Salmen .
2. Das bekannte, frühere Spuler -
sche Anwesen, besteh , aus Wohn¬
haus mit Laden . Wurstküche ,
lmit elektr. Betrieb ». Schlachthaus ,
Eiskeller mit Kühlrauui , Scheuer
tt . Ställe , großem Hinterhaus ,
großem Hof und Garten . Dieses
Anwesen, das auch in 2 Teilen
verkauft werden kann , eignet sich
auch für jeden anderen größeren
Betrieb . Näh . H . Brcherer, Roten -
ielS a . d . Murg ._ 1821763

Zu verkaufen :
Wohnhaus

mit angebautem Kellereigebäude ,in allererster Geschäftslage Fried¬
richshafens , inmitten der Altstadt .
Ans dem Anwesen wurde jahrelang
eine Weinhandlung mit bestem
Erfolge betrieben und bietet solches
Küfer , Kaufmann oder Weinhänd¬
ler prima Existrnz . Die ZählungS -
bediuguiigen sind äußerst günstige .
Sieflektanten belieben sich zu wen¬
den an 4389a.3.2

M . FtioB , Baugeschäft,
» riedrichshafen a. B.

Zu verkaufe «
in Friedrichshafen am Bodensee :

EmfamMenhaus,
neu erbaut , in schöner , ruhiger
Lage, mit 5 Zimmern (Linoleum¬
belag). Woh,'.diele, Bad , Küche und
Speis . Garten ,

Preis 45600 .4 ;

Mietshaus ,
gut vermietet , Zstöckig, mit ie 4
Zimmern und Bad . großer Küche
mit Veranda , Speis , schönem Gar¬
ten, in ruhiger Lage,

Preis 86000 .ä,.
Das Laus bietet vorzügliche Ka¬

pitalanlage . llieslektanten belieben
sich zu wenden au 4388a.8.2

.V. I» . Fuofi , Baugeschäft.
Friedrichshafen a. B.

Wikiges LllHW
mit unüberbaubarer Aussicht auf
^- ee . vis -a-vis der Mainau . %
Morgen großer Gemüse- u . Obst¬
garten , Stallung , Scheuer , Wasch -
und Backhaus, gut vermietet .Dampfschiff- u. Bahnstation . Be«
sonderer Verhältnisse halber zubilligem Preis bei günstigste,!
Zahlungsbedingungen zu verkauf.Nur Selbstreflektanten belieben
sich unter Nr . 4481a an die Erp .der „ Bad . Presse" zu irenden .

,n evangel. Gegend Württembergskrankheitshalber sofvrr verkänffA
Umsatz über 29 000 Mk . Tu

Gefl. Anfragen unt . Nr . 43S6a a»die Exped . der ,Md . PtsLe " « HM. '



Seite 10 vadisitze Vresse . ^ vendbkatt . Samskas . den 2f . Juni ISIS . W 28d >

Danksagung .
Für die uns anläßlich des Ablebens unseres lieben

Galten . Vaters , Sohnes . Bruders , Schwagers , Schwieger¬
sohnes und Onkels

Heinrich Büttner
Inspektionsbeamter

allseits rntgegengebrachte herzliche Teilnahme sprechen wir
hiermit unseren innigsten Dank aus . Insbesondere sagen
wir unseren Dank seinem Herrn Vorgesetzten, Kollegen und
dem Versicherungs-Beamten -Verein Karlsruhe .

Die tiestrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe . München , den 21 . Juni 1913 . B22360

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste meiner lieben Frau , unserer treube¬
sorgten Mutter . Schwiegermutter , Großmutter , Schwester,
Schwägerin und Tante 10282

Christiane Stieritz
sprechen wir unfern tiefgefühlten Tank aus . Besonderen
Dank dem Herrn Pfarrkurat Rohrwasser für die trostreichen
Worte während der langen Krankheit , sowie auch den
Krankenschwestern für die liebevolle, aufopfernde Pflege

Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen
Karl Stieritz , nebst Kinder.

Khe. - Beiertheim, den 21 . Juni 1913 .

DMsilWg .
Für die uns in unserem

herben Leid erwiesene Teil¬
nahme sagen wir tiefbewegt
innigsten Dank.

Besonders danken wir den
Schwestern des städt. Kranken¬
hauses für ihre liebevolle
Pflege , ebenso für die zahl¬
reichen Kranzspenden und die
große Begleitung zur lebten
Ruhestätte . B22299

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Karl Göhring
nebst Kindern.

Karlsruhe, 21 . Juni 1913 .

Tüchtige Schneiderin
sucht noch gute Kundenhäuser
außer dem Hause.
B22331 Wilhelmstr . 7.

Mbel-Reparaturen ,
sowie polieren , wichsen , beizen wird
von Möbelschreiner sehr billig und
gut besorgt.

Aufträge unt . Nr . B22332 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Fleiß ige , tüchtige
Df Waschfrau . _nimmt noch Wasche an Wird ab¬

geholt u . pünktlich zurückacbracht .
iRasenbleiche iss . u . B22309 an
die Exped . der „ Bad . Bieste "

c rfi .

Darlehen
gibt Selbstgeber reell und diskret
an Pers . in best. Position bei Ab¬
schluß einer Lebens- oder Kinder¬
versicherung. Rasche Erledigung ,evtl , tn 2 Tagen ohne Vorspesen ,
keine Permittlung . Off . u . 8)22288
an die Exp . der „ Bad . Presse" . 3 .1

Vorm.
Dr. Fischer ’sche Vorbereitnogsanstalt

Seit . RorlittW 57 Äieten- Straße 22-23 . für alle
Sehimemaim , DCillu W . ul , Militär - u . Schul - Examina .

U!"iiS® nÄin,rorzflgL empfohlen , unübertroffene Erfolge.
In 24s | s Jahren bestanden 3830 Zöglinge : 341 Abitur. (60 Damen ),
2569 Fahnenjunker . 270 Primaner , 416 Einjährige , 32 Seekadetten ,
12 Kadetten . 190 für höh . Klassen. 1913 bis Juni : 12 Abiturienten ,
66 Fahnenjunker , 7 Primaner rc . 4697a.5.1

Otterbeins Hamstertod (sei. M .>
Bewährtes Raditalvertilgungsmittel gegen sämtliche schäd¬

lichen Tiere der Aecker . Wiesen und Gärten .
Ein Versuch überzeugt unbedingt und empfehlen wir unsere

Originalpackung mit 5 Patronen zum Preise von .4' 2 .25 .
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt . B22324

Generalvertreter Eugen Neumanu , Kaiser-Allee 35.
Knielmgen .

Vergebung von
PMafterarbeit.

Die Gemeinde Knielingen ver¬
gibt im Submissionswege :
ca. 400 gm : neue Straßen - und

Rinnenpflaster ,
ca . 200 qm altes Straßenpflaster .

Angebote sind bis Samstag , den
28 . Juni d. Js ., mittags 12 Uhr.
beim Gemeinderat einzureichen.

Knieliugen . den 21 . Juni 1913 .
Gemeinderat : Ratschreiber :

Hauer . 4616a Frei .

KÄ Mm Sfateff
wird in liebevollePslege genommen.

Gefl. Ost. unt . Nr . 8)22313 an die
Exped. der .„Bad . Presse" erbeten .
/Z • • «4 %0 Gelegenheit zwecks© U ÖJ v gründlicher Erlern¬
ung der franz . Sprache .

Offerten unter Nr.vierten unter Nr . B22361 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Graben.
Die Gemeinde

Graben versteigert
Dienstag , den24 .
ds . Mts . mittags

12 llhr , einen älteren

Schweinefarren
im Hof der Sagemühle . 4616a

Graben , den 21. Juni 1918 .
Bürgermeisteramt.

Ziinmermaitti .
Offeriere prima milbgesalzenen

Schinken
znm Kochen , so lange Vorrat
reicht, zu Mt . 1 .10 per Pfund .
Albert Rösch , Metzgermeister
4607a Lahr i . B . 2.1

Sehr gut erhalt . Ktnderlieg - u .
Sitzwagen billig zu vert . Näheres
B22347 Marienstr . 48 . 4 . St . lks .

Montag , den 30 . Juni er .

Schluss
meines Total - Ausverkaufes .
Nie wiederkehrende billige Einkaufs - Gelegenheit .

A . H . Rothschild
Spezial - Wäsche- and AusstaUnngs- Geschäft. — Kaiserstrasse 167.

10271

Lästige Haare
entfernt schmerzl., unschädl u . sicher

Orient. Enthaarungsmittel . Glas 2 .50 M .
Bei Voreinsendung d. Best , portofrei.
Prosp. gratis . Allein-Herstell . Apoth.H . lirmiss , Frankfurt a . Itt .
Spohrstrasse 13 . 4445a . 14.1

Wer
beteiligt sich

tätig oder still mit ca . 20 Mille
an einem gut eingeführten
Engrosgeschäfte ? Verm . Verb.
Offerten unter Nr . B22312 an
die Exped. der „ Bad . Presse".

Welches Baugeschäft oder Fa -
brit hat für einen Blechnermeister
laufende Arbeit gegen Entnahme
einer Wertstatt mit Wohnung
oder gegen Bauplatz ? Offerten
unter Nr . B22320 an die Exped .
der „Badischen Presse" erbeten.

Offertenblatt
„ MAR1A6B“

1 Leipzig . Grösste
u. verbrcit .Heiratszfg.Protis -Nr. gratis,

Zu häufen gesucht :
2 Ausziehtisch . 1 Leiterwagen
für Kinder . Off. mit Preis u . B22316
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

Opel-Auto,
2 sitz . , 4 Zhl ., kompl ., wie neu , weg .
Anschaffung eines großen Wagens
sofort zu vertaufen . 4614a

P . Pust, Kauftet WM
Schlafzimmer-

Einrichtung in Mahagoni , mit 3teil .
Spiegelschrank und la . Roßhaar¬
matratzen . feine Speisezimwer -
Ginrichtnng in dunkel Eichen, mit
großer Standuhr , zu verkaufe» .

Möbelhaus L . Feldmann .
B22327 sophienstr . 13.

Zmeii - MSme»-8Ämi»
gut erhalten , jedes für 28 jt , zu
verkaufen . 8522344
Marienstr . 15 , II. Hof . Wcrkstätte.

Billig zu verkaufen 10262
ein alter Sekretär
in Dnrlach . Grötzingerstr . 25 , 2 .St .

Junge Jagdhunde
5 Wochen alt , prima Stammbaum ,
deutscher kurzhar . Hübnerhund , hat
zu vertaufen . B22021

Friedr . Demarer .
„zur Festhalte"

, Gggenstein .

Durch sofortige Beteiligung an einer
glänzend bewährten epochalen Erfindung

auf militärischem Gebiete
sind in kurzer Zeit

und dann weiter dauernd hohe Reute zu verdienen .
Anfragen nur von seriösen Interessenten erbeten unter 4611s

an die Expedition der „Bad. Presse “
.-

Crin d
'Afric,

ca. 50 Ztr., verkauft in jedem Quan¬
tum pro Ztr . ä 6 Mk . B22319

Tovbieustratze 13.

MlmMine . sssrä ’ffi"
neuest. Syst . f. 35 Ji tn . Gar . zu verkf.B22342 Riivvurrerstr . 88 , Part .

SflMNiK, ?-'."L,kAL
gehend, billigst zu verkauf. B22334

Durlacherallee 28 , parterre , lks .

8t6»6 N -^ N§6bÄ6 ^
d . 2—ömonatl. Kurs als
Buchh. , Sekret., Verwalt .
Einkommen bis 6000 Mk

=== ==== Gegr. 1897. Prosp . frei
64a Dir . Kflstner. Loip ^ ig lii O't

Lebensstellung.
Gesellschaft der Futtermitstl -

branche sucht per sofort einen
lüngeren Herrn für leitende Stell¬
ung bei einer Bareinlage von Mk.15 000 bis Mk . 25 000 . Angenehme
Stellung und günstige Vertrags¬
bedingungen .

Offerten unter Nr . 4413a an dir
Expedier „ Bad . Presse"

. 3.3

Kaufm . Gehilfe!
Ein junger Mann . pünkt¬

licher u . zuverlässiger Arbeiter ,
möglichst militärfrei , mit guter
Schrift , für Korrespondenz u.
Buchhaltung , in Stenographie
Schreibmaschine geübt , aus
guter Familie , wird für ein
kaufm. Büro gesucht . Offertenmit Ang. der Personalien u.
Konfession , bisher . Tätigkeit ,Zeugnis - Abschr., Gehaltsan¬
sprüche , eventl . Photogr . be¬
fördert unter Nr . 10276 die
Expedition der „Bad . Presse" .

BiergrogfianDlniig
mit einem Versand von nahezu
20000 hl sucht zu baldig . Eintritt
einen gewandten,umsichtigenHerrn ,der schon in Brauereien od. ähnl .
Betrieben tätig war als

Erpedienl §
tu ennnnieri .n .zu engagieren .

Bewerber , lvelchc gedient haben
und in der Lage sind , das Fuhr¬
wesen selbständig zu verwalten ,ein sicheres und energisches Auf¬
treten besitzen , wollen Offerten m .
Gehaltsansprüchen unter Nr . 4600a
an die Expedition der „Badischen
Presse" einreichen._ 3.1

Alleinvertreter j
für erstkl . gesetzt, geschützte 10 Pfg .

Welt - Konsum - Artikel
für dort gesucht . Riesen - Umsatz
u . enormer Gewinn . Für kleines
Lager sind 80 Mk . erforderl . Off.
erb , unt . 4 . Z . 10 , Greiz i . V . posil .

Fräulein
welches im stenographieren und
Maschinenschreiben vorzügl .bewand.
ist , vorerst zur Aushilfe für ein
hiesiges Büro zu sofortig . Eintritt
gesucht . Offerten unt. Nr. 10280
ait die Exped . der „Bad . Presse" .

« W - GM .
Gesundes tüchtiges Mädchen für

alles gesucht , das schon in gutem
Hause gedient hat , nicht unter
20 Jahren . Etwas Kochen erwüns . st.
Kleine Villa mit Zentralheizung .
Gute Behandlung , guter Lohn.

Professor Schmidt , B-.«,
Grllingen . Lchöllbronnerktraße 73.

MeritWemg .
Eine Generalagentur in Mann¬

heim sucht zum alsbaldigen Ein¬
tritt einen jüngeren Beamten ,
welcher insbesondere im Entwer¬
fen von Polizen und den dazu ge¬
hörigen Arbeiten vollständig be¬
wandert sein muß . Bei guter
Führung dauernde Stellung . Be¬
werbungen mit Angabe von Ge-
haltsansvrüchen vermittelt ' die
Exped. der „ Bad . Presse" unter
Rr . 4594a.

Zum Eintritt per 1 . Juli suche
einen durchaus tüchtigen gutem¬
pfohlenen jungen Mann als

» II.

" ' "

Persönliche Vorstellung borläustg
ujcht erwünscht. 10234

Oskar Goreuflo , Turlach .
Hoflieferant .

Delikatessen, Kolonialwaren , Fische
Wild und Geflügel .

NM- Vertreter -MK
für vorzügl . Wassermotor - Wasch¬
maschinen (D . R . P . ) gesucht. 3.3

Offerten unter Nr . 8321959 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
Hol H <> !

Feinste Dauerwische
Vertreter u . Wiederverkäufe »: b .
hoh .Berd . ges . Prachtmusterkoll.grat .

Hugo Horn , Düsseldorf 3,
3 — 5 nfarfc täglich

Nebenverdienst durch häusliche
Schreibarbeit . O . Hönickc ,\ ~owane », Wallstr. 59. 4610a .2 .1

Yertr st 'Wr z . Meinberk . ein.
konkurrcnzl. ges. g-sti . Art . sof . gef.
Kassagesch. Hoh . Verd. sicher. Er¬
fordert . nur 2—500 Mark.

Offerten unter Rr . B22146 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Glänzende Existenz
oder Nebenerwerb , erhalten Sic durch
uns. 5—20 Mk. täglich kann Jede intelli¬
gente Dame oder Herr verdienen. —
Tätigkeit im Hause täglich wenige
Stunden. Fast ohne Kapital, ohne Lager.
— Auskunft gratis , streng reell . —
Dr. Weisbrsd & Co. Waidmannsluti, Poatf .

2746a
Bedeutendes Manufakturwaren -

Geschäft sucht per 1 . August evtl ,
später einen tüchtigen

- K
Es wollen sich nur solche melden,die mit nachweisbarem Erfolg ge¬

reist haben. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen sind unt . Chiffre 10144
an die Expedition der „Badischen
Presse" zu richten.

Weingrohhandlung
gut eingeführt , sucht per sofort
tüchtigen, jüngeren

Reisenden
für Baden und Württemberg .

Offerten mit Referenzen und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre
4478a an die Expedition der
„Bad . Dreffe " ._ 3P

o’ür mein Herren - Maßgeschäft
such« ich einen jungen Mann als

Reisenden .
Offerten mit Zeugnisabschriften u.
Gehalts - Ansprücken erbittet man
unter 10145 an die Expedition der
„Bad . Presse" .
2-10 Tagesverdienst erh.

Frauen , sowie Män¬
ner . auch Halbinval ., d .Haus. e . leicht-
verkäufl. täglichen Bedarfsartikels .
Offerten unter Nr . B21766 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

Selbständige
Existenz

mit

hohem Einhorn
bieten wir Ihnen durch vor¬
nehme Mitarbeit .

Nachweisl . Riesenerfolge I
Prospekt gratis durch

Offerten „Sicherer Erfolg "
unt. Nr. B14695 an die Exped .
der „ Bad . Presse“.

Zigarr .-Verk. Vergüt,
ev. M . 800 .— p . Monat .

H. Jiiraensen & Co . . Hamburg■

Offene Stellen S &ÄS
die Zeitung : Deutsche Vakanz «« »

Bo « , Esslingen 78 . 213a

gesucht, für 1 . Juli , bevorzugt ein
strebsamer , intelligenter junger
Mann aus achtbarer Familie .

Vorzuttellen 9—12 llhr . 10255
Vorholzstratze 22 ,

Ludw . Loewe & Co. , A.-G,,
Wertzeugmaschinenfabrik
Verkaufsstelle Karlsruhe .

Kaufm. Lehrling
für feineres Geschäft am Platze,
wo demselben Gelegenheit geboten
ist , sich in allen Fächern der kaufm.
Tätigkeit auszubilden , aesncht .

Offerten unter Nr . 10278 an die
S -wed . der „Bad - Presse ".

Fräulein ,
welches schon in einem
Jnstallationsgeschäst

iGas u . Wasser) tätig war , in
Stenographie , Schreibmasch.
u . Bureauarbetten bewandert
ist, per bald gesucht . 2.2

Gefl. Offerten mit Gehalts -
ansprüchen.ZeugniSabschriften
ec. erbeten unter Nr . 10135 an
die Exped. der „Bad . Presse".

Kerren - Artikel .
Per 1 . Juli evtl, später suche ich

eine zuverläffige

Verkäuferin
welche schon in besseren Spezial -
Geschäften tätig war . Offert , mit
Zeugnis - Abschriften und Gehalts -
Ansprüchen unt . Nr . 10246 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

BTHii
für 1 . Karlsruher Aufschnitt -
Geschäftsofort oder 1 . Juli gesucht.
Nur solche, die durchaus perfekt
sind und längere Praxis in der
Branche auszuweisen haben , wollen
Offerten mit Photographie und
Zeugnisabschriften unter Nr. 100JJ5an die Exped. der „Bad . Presse"
einreichen. 2.2

Suche per sofort oder auf 1 . Juli
e in bra nchekundiges, perfektesFräulein
für mein Fleisch - n . Wurstwaren -
Geschäft. 4390a.4 .4
FranzWäldele ^ gjlieftrimt

Baden -Baden .
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Wir vermitteln »«entgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handclsgewerbe 2c .) :

gelernte « nd « « gelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 2054

Dienstboten « nd sonstige Hansangestellte :
für das Hotel " rrnL > Mirtsäiaftsgerverbe :

jegliches Personal , insbesondere: Kellner . Köche. Hoteldiener .HauSbursche», Bussetdamen . Kellnerinnen -c .
Stadt . Arbeitsamt, Karlsruhe .

Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 «. 2—6,bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgetverbe .

Nbenchektor - Gesich .

Wir suchen zum Ausba » der Organisation , zur Anstellungbon Agenten u . zur Ueberwachung u . Einarbeitung von Berufsorganen
einen LewShrlen Fachmann

in obenerwähnter Eigenschaft für unsere Branchen ( Leben u. .„verbunden mit einer Unfall - und Sterbekassenversicherung, die neuestekonkurrenzloseste Errungenschaft auf dem Gebiete des Versicherungs¬wesens , möglichst sofort - -

Gesucht
nach Baden -Baden Zimmermäd
chcn, pcrf . im Tafelservicr . Solche
nt . Zeugn . aus Pension wcrd . bc-
vorz. Offerten unter Nr . 4484a

ögl
Die Stellun

zweifellos
_ zu engagieren
bietet einem umsichtigen, bewährten Fachmanneine iehr gute und einkommensreiche Position . Gewährt

jurrorn nebst Gehalt und Spesen auch Barprodifionen von persönlichen
Abschlüssen und von solchen bon Agenten . Als Wirkungskreis kömmt
zunächst das südwestliche Baden mrt dem Bezirk dis Offenburg - Frei -
ourg ,n Frage.
. ^ Herren, welche fich für diesen Bosten wirklich geeignet halten,wollen Offerten m,t Resultätsbelegen über dre bisherige Tätigkeitunter Nr . 9726 an die Expedition der „Bad . Presse" senden.

Vertreter gesucht
für einen gröberen Bezirk in Baden zum Verkauf von
Cigarren an Wie «!er Verkäufer . Branchekenntnissenicht erforderlich . Nötigenfalls wird Anleitung gegeben.

Beruf
fan den 'ist. wird

Falls jedoch Brancheerfolg schon vor-
. ... Einkommen garantiert . Offert , erbet , unt .K . 2943 an Rudolf Mosse , Hamburg . 4613aJ

Bezirks - Vertreter
für autotechn. ReuLeit gegen hohe Provision sofort gesucht.Offerten unter Nr. 4589a an die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Hervorragend günstigeChance.
Um der epochemachenden Neugestaltung eines altbew .,von Behörden , Koryphäen d. Wiffenschaft, Industrie und

Publikum gleich günstig aufgenomm . Fabrikats die ihrerBedeut , angemeff. Verbreitung zu verschaffen , werden enera .
organisatorisch begabte Herren gesucht , welche f . grüß . Bezirke
de? In - und Auslandes den Generalvertrieb übernehmen .

Herren , denen daray liegt , sich eine
Lebens -SkeUung

m. hahem,fehr steigerungsfäh . Einkommen zu schaffen , find,
hier die beste Gelegenh . zur Entfalt , u . vollen Ausnutzung
ihrer Arbeitskraft . Der Artikel löst eine Bedürfnisfrage .
Jedermann ist Käufer , was aus bereits bestehendenFilial -
betrieben nachgewiesen wird . Branchekenntnis nickt nötig ,erforderliches Kapital ca. Mk. 100Ö0 .—. Gefl. Offerten
unter J . C. 14732 bef . Rudolf Mosse , Berlin 8 . W. 4612a

Angenehme , unabhängige Tätigkeit !

150 bis 300 Mark
« onatl . festen Spesenzuschuß » sowie hohe Umsatzprovision zahlen wir
tüchtigem Herrn , auch ohne Branchekenntnis , bei Üebernahme unserer
Engros -Nrederlage und Vertretung bekannter französischer und
deutscher Parfümerien und Seifen für den dortigen Bezirk. Im An¬
fang evtl. in der Wohnung . Genaue Bewerbungen mit Angabe des
zur Verfüg , stehend. Kapckals für das erste Lager werden berücksichtigt.
Rsbtinol -Parfümerien . G. m . b . H.» Berlin W. 9 .
Kaufmänn . Verein für
weibliche Angestellte,

Amalienstratze 141».
Vereinsabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sprechstunden tägl . v . *110—1 Uhr .

Wir suche «
^ intellig . Personen z. Ueber-

nahme e. Zwerg »Buchversandstelle .
Best. Nebeneink. ev. selbst . Existenz.
Off. sofort erbet . Schließfach 44 ,
Hamburg 36 |3S ._ 2717a

Schneider-Gesuch
Ein tüchtiger Schneider auf Hosen" Westen wrrd sofort für dauernde
schäftiauna gesucht. II . Tarif .- Fri <

- - - -. . . ... „ - iedr . Bediel ,
Schneidermftr . , Hirschstr . 30 ,

Junger tüchtiger

erfahren im Straßen - und Kanal -
bau. zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Offerten sind unter Bei¬
fügung von Zeugnisabschriften u.
Lohnansprüchen unter Nr . 4571a
an die Expedition der „Bad . Prefle "

richten.
1—2 jüngere , selbständige 4585a

Schlosser
finden dauernde Beschäftigung bei
Franz Galser , Schlossermeister
Baden - Baden , Friedhofttcaße 8.

Jvuger Mann kann sich als
Chauffeur
»»- bilden , zu jeder Zeit eintreten
in derncuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8661a* Te)«Bhon Nr, 48.

WMZiWNMkjiN
und Streichjunge oder Lehrlingwird gesucht. B22012

Manch , Kaiserstraße 110,Möbel- u . Zimmertapezier .
Maler und Anstreicher
finde » dauernde Beschäftigung .
B22330 Maxaustr . 1. 2 . Stock .

Krankenpfleger.
Ich suche für sofort ein im Kranken¬
dienste erfahrenen u . zuverlässigen,soliden, jüngeren Mann bei freier
Station und guter Bezahlung .

Offerten unter Nr . 4588a an die
Exped . der „Bad . Presse" ._ 3A

WsbiiMe
junger , solider , der mit Pferden
umzugehen versteht u . Radfahren
kann, sofort gesucht. 10284

Metzgerei Neuer,
Lachnerstratze5.

Servierinadchen
einfach u . solid, in Hess. Gasthof
in Mittelbaden gef . Guter Ver¬
dienst bei dauernder Stellung .

Offerten mit Zeugnisabschriften
unter Nr. 4899a an die Exped.
der ..Bad , Breffe" erbeten.

AchllgkS zimemSscheii
gesucht zum 1 . oder 15 . Juli in
ein herrschaftliches Landhaus in
Thüringen . Nur Mädchen, die schon
gedient u . Zeugnisse haben, mögen
sich melden bei B22336

Frau 9 . Bartniug ,Kriegstraß« 51.

WillemiiWn
das etwas servieren kann lauch
Anfängerin ), für sofort gesucht.
1228ü2 .i « aiserstraße 219 .

an Oie o . » vuy . -cune um.

Kesseres Mädchen
gefetzten Alters , in Kinderpflege
bewandert , auf 1 . August zu zwei
kleinen Kindern nach Speher ges.

Anfragen mit Zeugnisabschrif¬
ten und Photographie unter Nr .
4604a an die Exp. d . „ Bad . Pr .

" .

Köchin
oder tüchtiges Mädchen , das gut
kochen kann, auf 1. Juli gesucht bei
gutem Lohn. 4602a
Gasih. u. Pensio « z. Lauteufelsen ,

Post GeruBbach i . Murgtal ,
Mädchen gesucht

auf 1 . Juli , das etwas kochen kann
und pünktlich die Hausarbeit be¬
sorgt. Vorzustellen B22119

Amalienstraße 83 .

Meres . ehrlich, « che»
in bess . Haushalt gesucht . B22073

Bernhardstraße 8, 3. St . , rechts.
Arms fleihiaes lüftdien

auf 1 . Juli gesucht . 8321722.3.3
Karser-Allee 31 , 4. St .

Tücht. ord. Mädchen
das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verrichtet , per sofort
oder 1. Juli gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich . 9970*

Schützenstraße 86 . II.
Gesucht für 1. Juli rn klein

Familie ein

Mädchen ,
das gut bäuerlich kochen kann und
gute Zeugnisse hat . 10279

Hebelstraße 15 , 1 Treppe hoch .

Gejucht
auf 1 . Juli ein tücht. Mädche «
für Haus und Küche . Lohn 30 Ji
monatl . Hotel Grosse . 8322337

Sefleces Metes tüftdien
welches waschen und bügeln kann
und Hausarbeit versteht, in kleinen
Haushalt (2 Pers .) gesucht. Vor¬
zustellen am 25 . od. 26 . Juni 9— 12
vormittags Klauvrechtstr . 41 , eine
Treppe hoch rechts. B22335

Mädchen.
das schon gedient hat , auch kochen
kann, sucht per 1 . Juli Stelle zu
kleiner Familie . B22339

Näheres Bachftr. 31, 3. Stock .

Hach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
in garantiert sol. Häuser .
Frau Marie Hofstadt , Stuttgart ,

Villattratze 3. B20257
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 186.3).
Gesucht für sof . bess. Mädchen

od . einfache Stütze i . Ä. von 30 I .,
evgl . , die kochen, bügeln u . etwas
schneidern kann , in kl. Familie bei
aut . Lohn h . famil . Behandlung .
Off . m . Zeugn . - Abschrift ., Gehalts -
ansprüch. unt . Dr . B . 50 postlagernd
Auerbach a . d. Bergstr. ( Heff.) 1M3a

Braves Mädchen, das sämtliche
Hausarbeiten versehen u . kochen
kann, wird per 1. Juli gesucht .
Vorzustellen 5822223

Sofienstraßc 97 , 1 Treppe .
Braves , zuverlässiges Mädchen

in kleinen Haushalt per 1 . Juli
gesucht . B222S5

Kreuzstraße 5 III .
Ein tüchtiges fleißiges Mädchen

für Küche und Haushalt bei hohem
Lohn gesucht . B22208.3.2

Geörg -Friedrichstr. 30 , i. Laden .
Gesucht auf 1 . Juli ein jüngeres

ehrliches Mädchen für kleinen
Haushalt . B22042.S.3

Wolf, Kaiserstraße 5, IV. rechts .
Suche auf 1 . Juli ein Mädchen,das schon gedient hat . B22328

Akademiestraße 67 II .
Junges , fleißiges Mädchen auf

1. Juli gesucht . 8322325
Kaiser -Allee 35 I.

Junge
Mädchen

int Alter von 14—15 Jahren ,
finden dauernde Befchästiaung

bei 8791

F. Wolfs & Sohn
G . m . b . H.

Turlacher Alle « 31,33 .

Eetriebsingenieur,
27 I . a . , firm im Tampfmaschin . - .
Turbogebläsen und allgemeinen
Maschinenbau sowie auch Modell¬
fabrikation , Grauguß und Hart -
blcigießerei , tüchtige , energische ,zuverlässige Kraft , sucht per 1 .Oktober oder 1 , Januar in Karls¬
ruhe , Durlach oder Bruchsal in
Maschinenfabrik dauerndes Enga¬
gement. Offert , unt . B21095 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

— Gärtner . -WT
Junger Gärtner , durchaus er¬

fahren in Topsvflanzenkitltur ,
Landschaftsgärten und Binderei ,
sucht Stellung auf 1 . Juli 1913 .
Offerten unter Nr . 200 pvstlagd.
Karlsruhe -Rüppurr erb. B22086

Sautechniker
flotter Zeichner, Bau - u . Büro
Praxis , sucht auf 1 . Juli vor-
überg . Stellung für 4 Ät . Off .
unter Nr . B22315 an die Exped
der „Badischen Presse" erbeten.

Ache junge Leck
aus bersch . Branchen mit gel. Schrift
Kenntnissen in Buchführg . (dopp .,amerik .), flotte Stenographen u.
Maschinenichreiber

suche« per sofort
Bürostellung . Ferner suchen wir
für einige mnge Leute , die unser
Institut besuchen , per sof. od . später
«aufm. Lehrstellen
auf Büro . 10265

Gefl. Angebote erbeten an die
Handelsschule „ Merkur “

Karlsruhe . Kaiserstraße 113
Telephon 2018 .

Junger intjtmit,
23 Jahre alt , kathol. , militärfrei ,
sucht per sofort einen Büroposten .
Derselbe ist mit sämtl . Kontor¬
arbeiten , Buchführung , Steno¬
graphie und Maschinenschreiben

Nr . 10264 an die Exped . der „Bad
Presse".

Ing. Kaufmann
der auch längere Zeit im Bankfach
tätig war , sucht fich sofort zu ver¬
ändern . Offerten unt . B22198 an
die Exped . der „ Bad . Presse" . 2.2

Ein mit Besitztum gut situierter
Mann übernimmt gute

ar Alleinvertretung -WO
oder Bierdepot für Karlsruhe und
Umg. Guten , groß . Bekaitntenkr.
Gefl . Offerten unt . Nr . B22317 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Chauffeur
26 I . alt , gelernter Schlosser, Fahr
schein IU b, 2 1I2 Jahre Fahrzeit ,
sucht anderweitrge Stellung .Uebernimmt auch passende Neben¬
arbeit . Anfragen an 4518a.3.2Pr . Meckel , Mosbach (Baden).

Staatlich geprüfter Heizer und
Maschinist, gelernter Schlosser ,
sucht sofort oder später Stellung ,
ev. auch als Reparaturschloffer .
Offerten unter Nr . B22245 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Solider junger Mann
in fester Stellung sucht Neben¬
beschäftigung als Einkassierer od .
ähnl. Offerten unter Nr. B2L352
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Junger Mann
sucht sofort Stellung als Packer »
Magazinier oder Hausdiener .

Offerten unt . Nr . B22201 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

LehHeflMsilch.
Für m. Sohn mit Einjährig -

Freiw .- Zeugn . suche ich in Kolo¬
nial -, Eisenwarengeschäft od.Bank-
fach f. Mitte August Lehrstelle am
Platze wo Handelsschule. Kost u.
Wohnung im Hause.

Offerten unter Nr . 4446a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Suche für meinen Sohn gute

Lehrstelle
auf einem kaufmännischen Büro .

Offerten unt . Nr . 2322340 an die
Exped . der „Bad . Presse.

"

Fräulein
gebildet, 21 Jahre , welches schon in
Herrschaft !. Hause war und Liebe
zu Kindern hat , sucht angenehme
Stellung .

Gefl . Offert , unter B21727 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Haushälterin
ges. Alters , welche einem kl . Haus¬
halt vorstehen kann, sucht leichte
Stelle bei alleinstehendem Herrn ,wo diese ihr 8jähr . Mädchen mit¬
bringen kann , dagegen kein Lohn
beansprucht, Off . u . B22302 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

^ ' M •: a ,

Stellen - Gesuch.
Eine Anzahl

junger Kansleute ,
I Absolventen der

öMersche» Mere» ZanftelsWIe (Sale,
sucht per 1 . Juli paffende Stellung . 3625a. 4,4 >

I . A . Hermennn Würzburger , Car ! Niermann,
Spöhrersche Höhere Handelsschule Calw .

Konditorei und Lass
(mod . Laden Part ., Cafs im 1. Stock ) in hochmod . Eckhaus.
Neubau, allererste Lage einer bed. OA.-Stadt Württembergs ,
auf 1 . Oktober zu vermieten. Glänzende Etablierung für
tüchtigen Konditor, da konkurrenzlos. Gefl . Offert . 8 . T .
9741 an Rudolf Mosse , Stuttgart . 4536a

Läden und Wohnungen
zu vermiete«.

Kaiferstr. 241a und 241b (früher Viktoria -Peufioaat ) find
moderne Wohnungen mit allem Komfort der Neuzeit (Zentral¬
heiz. , elektr. Licht , Pers .-Aufzug ) auf 1. Juli d.̂

^
oder Ja

'Er zu
Näheres rmvermieten . Auch einige Lade « find noch zu haben.

Architektenbüro Akademieftr . 16
5501* oder Büro Kornsand , Saijjfrftf . 66 .

ülinzende Gelegenheit für Herren
B- fl.

In dem einzigen modernen Geschäftshaus -Neubau rn aller¬
erster Lage einer industr . O 'stadt Wttbgs . mit 10 000 G- «-
reichem Hinterland von ca. 30 000 E . ist ein 4688«

hochmod . Eckladen
mit 6 großen Schaufenstern , (Souterrain , Part , und
I. Stock) auf 1. Oktober 1*13 zu vermieten . Ber dem billigen
Mietpreis von Jl 4800.— pro Jahr ist 1 oder 2 Lernen oder
einer bestehenden Firma Gelegenheit geboten, sich konkmcren»»
los , vorteilhaft zu etablieren . Gefl. Offerten unter S . P .
9892 an Rudolf Mosse , Stuttgart ._ 4685a

1 Fearrenalb .

Im Albtal ist eine schöne, neuzeitl . eingericht.»geräumige 4 Zi « m« -
Wohnung in schönster, sonnigerLage in einem neuen Landhaus neben
der Alb gelegen, an ruh .Famil .soforl zu vermiete «. Al» Sommerwohnung
sehr geeignet . Ausk. durch denBauleiter Archit.LeIt , Karlsruhe . Tel .2041 .

Vöpietiingeri.
Wer- eher

SAeiliernierWie
Motorbetrieb , evtl, mit Wohnhaus
zu vermieten oder zu verkaufen .

Auskunft bei 4452a
W. Wild, Baden -Baden

Gernsbacherttratze 68 .

Mille oder Melier
schönes Lokal, in der Leopoldstr. sogl .
zu verm . Näh . Schillerstr . 48 . 83»,«

Herrschaftliche
Wohnung |

Kreuz strafte 3, nächst dem Schieß¬
platz , von 7 Zimmern nebst Bade¬
zimmer , Küche , Speisekammer , 2
Mansarden , Veranda , Balkon,Erker ,2 Kellern , Gas - u . elektr. Leitung ,
per l . Oktober evtl, früher zu ver -
mietea . Näh . Kreuzftr . 3,1 Treppe .

Gerwigstratze 20 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern nebst
Küche, Keller auf 1 . Juli oder 1 .
August zu vermieten . B22308

Näheres 2 . Stock , links .
« . 14 , HthS . 1. J5t . , ist

freundl. Wohnung von 2 Zimmer,
Küche, sowie 2 separaten Kellern
(Eingang vom Hof ) für gewerb -

a * “n-
Näheres daselbst.

Zwei »iS drei Zimmer , möd
liert oder unmöbliert , in einer
Herrschaft-Wohnung abzugeben an
Dame oder soliden Herrn per
1 . Juli oder später . Zu erfragen
unter Nr . 10199 in der Exped. der
„ Bad . Preffe " . _ 3.1

Gut möbl. Wohn « «uh Schtaf -
, immer, event. auch einzeln zu
vermieten. B21678.11.10

Näheres Kaiser-Allee 51». pari.
Hirfchstraße 12. 3 Treppe ist möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . _

Ostendstraße 10, Part ., r .. ist ein-
fach möbl. Mansarde sofort billig
zu vermieten . B22307

3. 4- « .mrt Zubehör

Koisttslr. 128. 3 . 6t. !
beste Geschäftslage, per sofort |
oder später zu vermiete ».
In derselben bestand seit Okt.
1912 eine Zahnpraxis mit Er¬
folg. jedoch eigner sich die
Wohnung gleich vorzüglich zu
Bürozwecken oder sonstiger
Tätigkeit . Näheres daselbst
oder im Laden . 10268 I

Wlie 4 _2 . St . , i . schönst. Lage, m. Veranda .Gartenanteil , Gas , Wasser u . Zu¬
behör sofort f. 35U Mk . z . vermieten .
Grötzingen » Steigftr . 26. 2)22354

LMM. 4, 3. ölftdl,
versetzungshalber schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Bad u . all. Zubehör
aus 1 . Juli zuvermieten . B22287.3.2

ein 4 zimm-Wodmm
Hübschstraße 15 , 2. St . , links ,
versetzungshalber auf 1 . Juli zuVermieten. 10228 .2.2

Näheres parterre , links .
Schöne 3 Zimmerwohnung , 4 .

Stock mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfrag . Ludwig-
Wilhelmstratze 3 IV ! l . $ 22338

WielauSlilratzeio,
3. Stock , 3 Zimmer mit Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst. 10253

Kaiserstrasse Nr. 57
I ist im Hinterhaus 2 . und |
I 4 . Stock je eine schöne

2 Zimmerwohnuag
S

er 1. A jgust und im Seiten-
au 3. Steck eine schöne |
3 Zlmaierwobnune

I mit Zubehür auf I. iuii bißia I
| zu vermieten. Höheres 4601a |

Brauerei Slnner ,
Karisruhe-GrflnWinkel.

Eine sehr schöne 2 Zimmer¬
wohnung auf 10. Juli wegen
Versetzung zu vermieten . >2522301

Augartenftrußr 54, IV .
üapellenstr . Ll , 5. St ., 1 Zimmer
und Küche per l . Juli zu vermiet .
Näheres 2. Stock . BDM

Schützenstraße 32» III . Sü , sind
2 Zimmer mit einem oder
Betten zu vermieten .

Sofieustraße 41III et:
Zimmer mit Pension
vermieten .

möbl .
ofort zu

Steiustratze 16. III ,̂ ist einfach
möbl. Zimmer an Fräulein oder
Herrn zu vermieten . B22305

Wilhelmstraße 1 sind zwei gut
möbl . Zimmer mit einem ober

Betten sofort oder 1 . Julizwer
zu vermieten . >0

Miet - Gesuche .
KÄkerei

auf 1 . Okt. zu mieten gesucht von
tüchtigem Bäcker, ev. mit Vor¬
kaufsrecht . Amtsstadt bevorzugt.

Offerten unter Nr. 2322271 an
die Exped. der „Bad. Preffe" erb .
Am Ludwigsvlatz
oder nächster Nähe desselben

Laden
mit Wohnung zu miete« aesucht.
Hauskauf nicht auSgeschloffen . _AusführlicheOfferten unt. 1025A
an die Expedit , der „Bad. Preffe".

4 Zimmerwohnung mit übl .
Zubehör von kleiner Familie per
1. Okt . gesucht . Südweststadt be¬
vorzugt. 4. Stock ausgeschloffen.

Offerten unter Nr . 2322294 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Kleine Beamtenfam . (2 Pers .)
sucht auf 1 . Okt. 3 Zimmerwoh¬
nung in der Südweststadt oder
Nähe des neuen Bahnhofs , franz .
Dachstock od. zwei schöne Zimmer
mit Mansarde . Off . u . 2322310 an~ '

„Bad . W
“die Erped . der Preffe" erb .

Ehepaar mit 1 Kind sucht zmn
1. Okt. geräumige Zweizimmer¬
wohnung , Veranda oder Balkon,
Nähe Karlstr . Off . mit Preis¬
angabe unter Nr. B22314 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten .

Ruhige Familie (pünktl . Zahl .)
sucht auf 1. Okt. schöne gr. Drei -
Zimmerwohnung . Westftadt.

Offerten mit Preisangabe unt .Nr . 2322069 an die Exped. derBad . Preffe " erbeten.
2—3^Zimmerwohuuua . auch

Exped. der „Bad . PxeUe ^. . LL
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Sdilossbeieadilung
Heidelberg 6 . Juli.

Die Unterzeichneten Bezirksvereine Karlsruhe werden zur
Schlossbeleuchtung am Sonntag , den 6 . Juli ,nach Heidelberg gemeinsam fahren u . laden wir hierdurch
unsere Mitglieder und deren Angehörige zur zahlreichen Be¬
teiligung ein.

Bei genügender Anzahl werden wir sowohl für Hln -
u . Rückfahrt einen Sonderzug , der Karlsruhe vorm,ab 8.30 Uhr , Heidelberg an 9.21 Uhr und zurück Heidelbergabends ab 11 .15 Uhr , Karlsruhe an 12.05 Uhr verkehrt , für
uns benützen und würde in diesem Falle für Hin - u . Rück¬
fahrt der Fahrpreis nur Mk . 2 .20 pro Person betragen;wofür wir sofortige Anmeldung (spätestens bis Honnerstag ,20 . da . Uta . ) , an die Vorstände der UnterzeichnetenVereine,oder in den Zigarrengeschäften J . Oahringer, Kaiserstrasse 93
und Lg. Wahl, Kaiserstrasse 247 erbitten .

Nicbtmitglieder können sich zu gleichenPreisen ebenfalls hieran beteiligen . 10251
Die Vorstände der Karlsruher Bezirksvereine :

Verein für Handlungscommis von 1858 , Hamburg .
Verband deutscher Handlungsgehilfen , Leipzig .
Kaufmännischer Verein , Frankfurt am Main.
Kaufmännischer Verein „Merkur“

, Nürnberg .

Handelslebranstalt and Töchferbandeisscbnle
KARLSRUHE

IwlK |
*

| C IIi
“ Kaiserstr . 113 (Ecke

Gröötes und ältestes
derartiges Institut am

Platze

Adlerstr .) Telephon 2018 .
Gewissenhafte Ausbildung in allen
kaufm . Lehrfächern für Damen und

Eine schöne

sowie Kenntnisse in

Pnma Re¬
ferenzen .
7 Lehrer.

(einfach , doppelt
u . amerikanisch )

Stenographie (Gabelsberger u. Stolze-Schrey) , Maschinenschreiben (30 erst¬
klassige Maschinen ). Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre, Handelsiehre, Bank - und
Börsenwesen , Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Spanischetc.können
sich Dampn und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar aneignen .

Am 1. Juli beginnen neue Kurse«
Ausbildung zur

perfekten Maschinenschreiberin
bezw . Maschinenschreiben nach der 10080 .2 .2Vtnterwood
Weifter)cf)aftS’'öcf)nellfcl)veib~(flletf)ode.

Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinenschreiber
und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung , sondern auch bessere

Bezahlung .
Tages - und Abendkurse .

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis -Ermäßigung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

Srtriri d

Höhere Handelsschule Calwim württ . |
Schwarzwald .

Pensionat .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .

Sechamonatliche Fachkurse .
Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .

Sechsklassige Realsckule , Vorher , für das Eini . - Examen .Auslünderkurs . — X euer baute Waldschule .
Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .

Prospekte durch Direktor Weber . 1170a
Neuaufnahme 1. Juli 1913.

I Höhere Handelsschule
I Klrtiihelm -Tetk (warn.)
W Besieht seit Bl Jahren .

I Handels'

I PENSIC
I sichere

Institut I. Ranges fllr
Handelswissenschaften und Sprechen.

Ausländer -Kurse .

Handels -Realschule
t Schülerv . 12-20 Jahr,s Realklassen und die

Einpfhrigen ~Klasse.
Handels •'Abteilung

Handels - Oberklasse
(Jahreskurs).

Halbjährige Handels¬
kurse,

Prakt. Übungskontor.
PENSIONAT mit vorzüglicherVerpflegungIn prächtigemNeubau.
Sichere und rasche Vorbereitung zum Elnjährigen -Examen .

Nächste Aufnahme am 1. Juli 1913 .

Zuschneide - Schule
des deutschen Zuschneider - Verbandes E . V.
Königstrasse 43 A Stuttgart Königstrasse 43 A

Grosser Erfolg . Preisgekrönt.
Beginn der Kurse am 1 . und 15 . jeden Monats .
Leichtes einfaches System für Herren - , Damen- und
Militär - Garderobe . Prospekte gratis und franko .
Schnittmuster und Lehrbücher -Versand 3851a .3.3

Dir. : 0 . Marx.

X Kohlen X
Zu Sommerpreisen offeriere ich sämtliche Sorten an
Kohlen , Koks , Briketts und Holz
bei prompter , reellster Bedienung . - 9968.2 .2

Syndikatfreie Kohlenhandlimg
Karl Riess a»b. m. ri«»)
Telephon 2363 . Verlangen Sie Preislisten. KarlstraSSC 20 «

Damen lufnabtJJunb
gewissenhafte

jeden Standes Pflege bei * ” *
E . Stecher » Sckützenttr . 79. 2. (St .

Hess. Stand , find . Hebet).
Äufn . b. gewissenh . deutsch .

Erosa
imiuniiiiiininninimmiiimüiiiimiiiiimiii

Warenmengen
ZU

unerreicht
uiiiiiniiiiiiiiiiifiiiiiititiitiiiiiiHiiiiiiiiiiiiifiiufiitiimfiminriitiiuiiitiiiiuif

billigen Preiien
finden Sie in unserer

Aussteuer -

Woche ! !
iiriiKjniiMiiiiiininiiTinfiiitinnffTJiiiiiiiiiiitiiiuiiiifjiiimi

Nützen Sie
dieseVorteile !

i i

Montag
I Schluß -
= ffmmiiminiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiTiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiniiHiiHiimtiimiiniii

i Verkauf
s iiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiimimiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

GESCHWISTER

KNOPF

Telephon Nr. 1303 .

Patentanwalt
C . Kleyer, Karlsruhe,

KÄ
<!npoi - netnnria . vorm. 8—12 Uhr, nachm. 3 — 6 Uhr.
OjircuilSIUIIHC . Sonntag vormittag # "10—12 Uhr.

Behandlung chronischer

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und Natnrheilmeibode . An¬
wendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erfeankungen der Ge¬
lenke, Muskelrheuma , Ischias , chronischeBeinleihen u . Fettleibigkeit .
Heißluftbehandlung , elektromagnetische Massage und Gymnastik .
Elektrische Zwei -, Drei - und Bier -Zellenbäder nach Dr. Schnee

medizinische Bäder . 9596
Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116 , 2 Trepp.

Vom Arzt ausgebildet . Beste Referenzen .
Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3— 6 Uhr nachmittags ^

*»Benefactor“ verfolgt das Prinzip .
Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort s&rade fla !!Diij) ..or.re

B.e', erweitert die Brust!
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u , Knaben gleichzeit. Ersatzf . Hosenträg.

Preis M . 4 .50 fttr jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Dam<m ausserd.
Taillenweite . Man verlange illustr Broschüre .

Job . Unterwagner , 5469*
prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —26 .

Ein großer Posten angestaubte weiße und bunte

Bettdamast - Reste
in prima Qualität per Meter — . 75 . — . 85 . 1 . — . 1,18 ,

1.30 , 1.40 , 1 .50 .
Nur so lange Vorrat reicht . - 10263

Sehr lohnend für Wiederverkäufer

Kaiserstr . 133 , Ecke Kaiser- u . Kreuzstr ., 1 Treppe hoch .

SWfiorwtdi [tWt Srt

TAPETEN
Liner usta , lichtechte Tapeten, billigste Preise bei großer Auswahl .

Reste im Preise herabgesetzt . 5502
KriegstraBe 18
— Telephon Nr . 1548 . —Karl Wagner, Karlsruhe ,

{ Was muss das Publikum von einem guten Mineral¬
wasser im Interesse seiner Gesundheit verlangen ?

1 ) eine gute , stets gleichbleibende Mineralisation ,
2) Schutz der Quelle gegen Tag - und Süsswaaaer ,

besonders an Flussläufen ,
3) eine hygienisch mustergültige Füllung .

Dieser drei Vorzüge rühmt sich mit Recht die
Ofienbacher

Kaiser Friedrich Quelle.
Sie wird je nach Wunsch rein natürlich , wie sie der

Suelle entflieast , oder mit Kohlensäure gesättigt zum
ersand gebracht und ist nach ärztlichen Gutachten

«in fast souveräne , Mittel gegen Gicht , Rheumatismus
und alle Erkrankungen der Harnorgane .

Hauptniederlage für Karlsruhe bei :
Wilhelm Engel , Markgrafenstrasse 26 ,

Fernsprecher Nr. 1624.

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold¬
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 ^ , Reinetten¬
wein ( meine betiebte Spezial¬
sorte ) zu 28 S per Ltr . in m.

Leihfässern von 40 Ltr . an

A. HM , Ottersweier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen . 1635a

b
Das beste

Pfarrer Seb . Kneipps

ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfe ., Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,

Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Hehn Aachll ., Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . W . (Lang Drogerie ,Kaiserstrasse 69, M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien¬
strasse 66 und 127, J . (Lösch , Herrenstrasse , K . Lösch , Körnerstrasse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse , H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., W . Tschernlng , Amalien¬
strasse ,E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl -
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie. 2615

Maqenpulver
nach Geheimen Medizinal-Rat Dr . Winter . Vor-
Mittefbei WiMWlSlllWII . BüllDP , SOß -
hrnnnnn ntr Preis pro SchachtelMk. I.—. Man hüte
UlEDliCll EIL sich vor Nachahmungen. Zu haben
in den Apotheken; wo nicht erhältl ., Versand durch
FürstL FirstenberjiseheHofapotheke, Richard lanr,

Doniueichingen

'O O hrf -g 6 -- jh
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1 SläUA
COÄZ

Bes . Umstände wegen wird ein

2 fitzer Spira-Motorwagen
rot lackiert . Sportform mit Verdeck Scheibe , schöner Beleuchtung , Cornet
und Werkzeug , zum Preise von Mk . 3 000 .— dem Verkaufe ausgesetzt .
Gut erhalten . Offerten unter 4513a an die Erved . der , Bad . Presse ".
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